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nichts vorhanden

0ro mehr a1s nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

+oder-E aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränd-erungen (- jeweils
hinter der ZahI) gekennzeichnet,
anderenfalls tiegt eine zunahme vor

** Veränderungsrate ist größer 100 t

Abwelchungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Zeilen ohne Angaben in Berichts- und Basiszeitraum werden nicht ausgewiesen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung h,erden in den "statistischen Berichten"der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer G Iv 1 veröffentlicht..
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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen
zur, Statistik der Beherberqunq im Relse-
ve rkeh r

Rechtsqrundlaqe

Die monatlichen .Erhebungen im Rahmen der
'statistik der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am 1. Januar 1981 in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungs-
statistikgesetz von 19801 ). Hiernach (§ 2)
sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen
von cästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder
gewöhnlichem Aufenthalt außerhalb des Gel-
tungsberelchs deg Gesetzes in der Untertei-
IunE nach Ländern,

2. dte Anzahl der im Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie
auf Campingplätzen die Anzahl der Stell-
pIät ze.

Der Berichterstattung unterliegen aI-Ie Beher-
bergungsstätten, die mehr als acht Gäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können
(§ 5);.auskunftspftichttg slnd dle Inhaber
oder Leiter der'Beherbergungsstätten (§ 6

Abs. I ).

Abqrenzunq des Erhebunqsumfanqs

Nach Wortlaut und Zlelsetzung des Beherber-
gunEsstatistlkgeselzes komrirt es für die Be-
rlchtekreiszugehörigkeit der Beherbergungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betrlebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. Ebensowenig ist maßgebend,
ob die cäStebeherbergung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist le-
digllch, daß auf Dauer mi.ndestens neun Unter=

1 ) Gesetz über die Statlstlk der Beher'bergungin Reiseverkehr (Beherbergungsetatistikge-
setz - Beherbstatc) vom 14. Juli 1980 (BGBI.
I Nr. 38 S. 953 f.li .zut bls 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, slehi Gesetz über di6 Sta-
tistik des Fremdenverkehrs in Beherber-gungsstätten (Frernd\Ierkstatc ) vom
12. Januar 1950 (BGBI. I Nr. Z, S. 6) lnder durch § 1l Abs. I Handelsstatistikge-
aetz vom 10. November 1978 (BcBl. I S.
1733) geänderten Fassung.

bringungsmöglichkeiten angeboten werden, die
für die Beherbergung von Reisenden, d.hi
Personen bestimmt sind, die sich vorüberge-
hend an ein.em anderen Ort als ihrem gewöhn*
lichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der.statistlschen Einhelten
richtet siqh im wesentlichen nach der Syste-
matik der wirtschaftszweige (nusgabe 1979).
Danach werden unabhängig vom wirtschaftlichen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
alle fachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der Klassen der Wirt-
schaftsgrüppe 7ll "Beherbergungsgewerbe" zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
relch der Beherbergungsstatistlk ist aber mlt
dem gewerbllchen Sektor nicht deckungsgleich.
Er unterschreitet lhn durch Ausklammerung der
ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurech-
nenden "Privatguartiere"i er geht über lhn
hinaus durch die Einbezlehung von Unterkunfts-
stätten, die wirtschaftssystematlsch und funk-
tionell andären Dienstleietungsberelchen (2.8.
Heilstätten und sanatorien; Schulungsheime)
oder institutionell anderen als dem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs-
und Ferienheime gemeinnütziger Träger; Jugend-
herbergen). '

Bezügllch der Caurpingplätze legt die Ziel:
setzung der Beherbergungsstatlstlk - trotz.
des Fehlehs einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr" ln der Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
laubscamplnga nahe. Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem
Naherholungsverkehr und nicht dem Relseverkehr
zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel)
bis zu drei Stellplätzen werden nicht erfa8t,
da sle nach den Campingplatzverordnungen der
Bundesländer keiner Genehmigungspfllcht unter-
Ii egen.

E rhebungs- uDd DetsteilutoqemerEuqle

Die Erfässung der Ankünfte und übernachtungen
von Gäeten in der Gliederung nach Herkunfts-
Iändern zielt auf. die Erhebung von Angaben
über Umfang und Stfuktur des mlt der Unter-
,bringung ln grötieren Beherbergungsstätten
verbundenen Reigeverkehrs ln der Bundesrepu-
blIk Deutschland ab. Dabei kann die ZahI der
Gästeankünfte als Inctikator für die Z'ahI der
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Reisenden angesehen werden, ist mit dieser je-
doch inäoweit nicht identisch, aIs innerhalb
eines Berichtszeitraumes Quartlerwechsel (2.8.
bei Rundreisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkommen können, die zu Mehr-
fachzählungen derselben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Rei-
severkehrs sind möglich, wenn neben der Zahl
der beteillgten Personen bzw. Reisefäile auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazität (ZahI der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen "Zah.l der Gästeankünfte" und "zahl der
Gästeübernachtungen" wird als weiteres Dar-
stellungsmerkmal die "du rchschnittliche
Aufenthaltsdauer" abgeleitet, die aber nicht
.die Gesamtdauer der Reise - und damit bei Aus-
landsgästen auch nicht die Gesantaufenthalts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern sich
ausschließIich auf dle betriebsbezogene Ver-
weildauer bezieht.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der
Gäste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt (nicht die Nationalität) abstetlt,
liefert Angaben über die Struktur des grenz:
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland
und auch über den innerdeutschen Reiseverkehr.

Angaben über das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie
Stellplätzen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.'Einerseits sollen sie erleennen lassen, ob und
inwiewelt der Beherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. Zum anderen hrerden
mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
sechs ilahren (Stichtage: 1. Januar l98l sowie
1. Januar 1987) erhobenen Bestandsdaten über-
prü ft .

Damit wird es auch mög1ich, Kennziffern für
die Auslastung der Beherbeigungskapazität so-
wohl bestands- als auch angebotsbezogen zu er-
mitteln. Ist die "durchschnittliche Auslastung
al1er vorhandenen Betten'r ein wichtiger
(realer) Koeffizient für die 1ängerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten,,
als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, die insbesondere
auch durch die Gestaltung der betrieblichen
öffnungszeiten erreicht hrerden. Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht Betten,in Wohn-
einheiten ein, wird aber für diese selbst -
ebensowenig wie für die stellplatzkapazität
der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabellenprog ramn

Die Ergebnisdarstellung ab Berichtsmonat
Januar 1988 setzt die bisherige Berichterstat-
tung in dieser Fachserie fort. Die Berück-
sichtigung von. Bestandsdaten der Kapazitätser-
hebung I 987 ermöglicht die Anpassung an zwi-
schenzeltlich eingetretene Änderungen der An-
gebotsstruktur des Beherbergungsgewerbes
(2.8. Betriebsarten, Preis- und Ausstattungs-
klassen sowie Bettenbestände).

Hinsichtlich der Ergebnisgliederung ist zu
beachten, daß Daten für Campingplätze getrennt
nachgewiesen werdeni a1le weiteren Ergebnisse
beziehen sich auf Betriebsarten, die als "Be-
herbergungsstätten" zusammengefaßt sind.
uauptkriterium für die wirtschaftssystemati-
sche Zuordnung ist - entsprechend der ,'Syste-
matik der Wirtschaftszlveige" - das tatsäch-
liche Leistungsangebot elner Erhebungseinheit.

Zur Gliederung nach Gemeindegruppen ist zu
beachten, daß den Sonstigen Gemeinden auch
croßstädte sowie Erholungsorte ohne prädikat
zugerechnet werden.
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E rhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistlk wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hie?für zuständigen
Statistlschen Landesämter lelten ihre Landes-
ergebnisse für .die Bundesberichterstattung an
das Statistische Bundesamt weiter, geben aber
glelchzeitig elgene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus.

2 Deflnltionen pnd Beqriffserläuterunqen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherberqulq im Reiseverkehf: Unterbringung
von Personen, die sich vorübergehend an einem
andererr ort a1s ihrem gewöhnlichen wohnsitz
aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt 9ilt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-
ten2)'- dann als "v.orübergehend', wenn er die
Dauer von zhrei llonaten im allgemeinen nicht über-
schreitet. Der vorübergehende Ortswechsel kann
durch Urlaub und E'reizeit aber auch durch die
wahrnehmung privater und geschäftlicher Kon-
takte, den Besuch von Tagungen und Fortbll-
dungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wieder-
herstellung der Gesundheit oder sonstlge crün-
de veranlaßt sein.

Ankünfte: Zahl der Meldungen von Gästen in ei-
ner Beherbergun§sstätte innerhalb des Berichts-
zeitraums, die zum vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett belegten.

übernachtunqen: zahl der Übernachtüngen von
Gästen, die im Berichtszeitraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend rra ren.

Durchschnittllche Aufenthaltsdauer: Der als
euötient Uotiiif*EEä-"t" errechnete wert sibt
die dur'chsehnittllche Aufenthaltsdauer deil
Gäste im Beherbergungsbetrleb ani sie kann
rechnerlech, z.B. ln Orten mit Sanatorlen und
Kurkrankenhäusern höher seln als dle zahl der
Kalendertage des Berlchtszeitraums.

Herkunftsländer: Für die Eifassung ist grund-
sätzlich der ständige wohnsitz oder gewöhn-
liche Aufenthalt der Gäste maßgebend, nlcht
da§egen deren Staatsangehörigkeii (Nationali-
tät).

Beherberqunqsstätten: Betrlebe, die nach Ein-
richtung und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr
als aght Gäste (im Relseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu zählen auch Unter-
kunftsstätten, die dle Gästebeherbergung nlcht
gewerblich und,/oder nur als Nebenzweck betrei-
ben.

Betten qnd sonstige Schlafgglegenheiten: Der\Bestand stellt ab auf die Norma1belegung.,
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger Schlal!-
gelegenheiten (2.8. Schlafcouchen, Liegen,
Kinderbetten), die bei ÜUerbelegung zusätz-
lich zur Verfügung stehen. Das SggS! be-
zieht sich auf die am letaten öffnu4gstag im
Bäriphtsmonat tatsächlich angebotenen Beher-
be rgungsmögllchkeiten.

Durchschnlttliche Auslastunq von Bitten und
sonstigen Schlafgeleoenheiten: Rechnerischer
l{ert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der Übernachtungsmöglichkeiten (Bettentäge)
im Berlchtszeltraum ausdrückt. Dle Zahl der
Bettentage wlrd bel der Auslastung des
Beständes durch itultiplikatlon mit der Zahl
der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der
Auslastung des !4g.@!9 durch ltultiplikation
mit der zahl der betrieblichen öffnungstaqe.
ermittelt.

Wohneinheiten: Se1bständ,ig vermietbare räum-
liche Einheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel-)
Dienstleistungen, wie. tägliches Reinigen,
Bettenmachen usw.. Hieräu zählen meistens Ee-
rienhäuser, -wohnungen, aber auch gchlafsäle.,
in ilugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
tu ngen..

2. 2 Gliederungsmerkmale

Reiseqebietei Gliederung nach nicht admlnl-
strativen Raumäinhelten, die (aIs vorläufige
pragmatische Lösung) in Zugammenarbeit mlt
den Statlstischen Landesämtern erstellt wurde
und sich im wösentlichen an die [uständtigkeits-
bereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbän-
de und an naturräumliche Gegebenheiten orien-
tiert.
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Gemeindeqruppen: Zusammenfassung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten dgr aufgrund
landesrechtl iche r vorschri f ten. ve r 1 i ehenen
staatlichen Anerkennung lz.B. als Mineral--
und ltloorbadl Seebad, Luftkurort ).

geachtä: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden

mit mlndestens 100 000 Elnwohnern) und der
"Erholungsorte ohne Prätlikat" (aber mit einer
dürchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind in der Gruppe
"sonstige Gemeindeni enthalten.

Betriebsarten: Gruppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der.
wirtschaftszweige (Ausgabe 19?9) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der ltehrzahl ihrer
Beherbergungseinhiiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch für Passanten -
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

casthof : iredermann zugängllche Beherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
lichem Dienstleistungsangebot ln der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungselnhelten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben
den speise- und schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
stätte, in der. Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden.

Hotdl garni: iredermaDn zugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hau§gäste nur Früh-
stück.abgegeben wird. .\
Erholunqs- und Ferienheim: Beherber gungs-
stätte für Angehörige bestimmter Personen-
gruppen (2.8. llitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Rinder, Mütter u.a. Betreute
sozlaler Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulungsheim: Einrichtung der Jugend-
und BrwachsenenbildunE, in der die zu Unter-
richtenden' vorübergehend auch beherbergt

werden. Hierzu zählen Ausbildungs- und
Schulungsheime der gewerblichen Wirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. ,(in der Dar-
stellung zusammengefaßt mit nErholungs-

und Ferienheimt').

Ferienzentrum: Beherbergungsstätte, die je-
dermann zugänglich ist und nach Einrichtung
und Zweckbestimmung dazu dient, wahlwelse
unterschiedliche Wohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufänthalt
sowie gleichzeitig Ereizeiteinrichtungen in
Verbinitung mit Einkaufsquellen und persön-
Iichen Dienstleistungen anzubieten.

Ferienhaus, -wohnung: Jedermann zugängliche,
in Wohneinheiten gegliederte Beherbergungs-
stätte ohne Abgabe von Speisen und Geträn-
ken, aber mit Kochgelegenheit in den Wohn-
e i nhei ten .

Jugendherberge, jugendherbergsähnllghe
Einrichtungi Hüttes Beherbergungsstätte
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen-
den Organisation (2.8. wanderverein, Hei-
matverein), in der Speisen und Getränke nur
an Hausgäste abgegeben werden.

S anat orium, rk rankenhau s: Behe rbergungs-
stätte unter ärztlicher'Leitung zur aus-
schließlichen oder überwiegenden Unterbrin-
gung von Kurgästen. Hierzu zählen auch Fach-
krankenhäuser der geschlossenen Krankenfür-
sorge, die darauf ausgerichtet sind, be-
stimmte Krankheitsarten oder -gruppen (2.8.
Rheuma) mit Hilfe ortsgebundener Heilmittel
zu behandeln (Kurkrankenhäuser) sowie Kran-
tenhäuser, in denen durch ärztliche Maßnahmen
eine berufliche Eingliederung der Patienten
angestrebt wird (nehabilitationskrankenhäu-
ser).

Campingplatz: Abgegrenztes Gelände, das je-
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten Wohnwagen oder Zelten zugäng-
lich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
Iaubs- oder Dauercamping knüpft an .die ver-
t raglich vereinbarte Campingplatzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monaten
oder mehr als zwei Monaten an.
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I Eeadht€ : ;Ergebni BäärBteuun{rEn, dhne ryi rt-
scha f tsalF€ tenrati eche Urtte rg }ieile rung . enthalten

,audh 'Ang€ibsn,dsr ,Kirndet'he:ing, ,ä,ie je nach
.Zwecltbedüldmrmg €nt{seitrsr jilsn i*rlntungs- ode r
' Fe r ieriftrdistsn iotte.r,ABn I §anidü'or.irsor r Ku ri k ran ke n-
' häusetn i zrgräreüh net, re rde n,, unil,iler, J ugendhe r-
rberg€n.

. A usgüattrrrlgEdlCtrüsssr: t ttrierarühiisd he, G r uppie r ung
'äer'Bdhat'hrgungdkbr.,tCbe mBEh . tlem G r adl de r
San ltäraussliaüt usg' ile r'Bshet be r g un geerl nheri t e n

. oh ne' tßlttrf.achzähl ungen :

'tunqgn..!ron 'Gäeten"naCh .rlchti-
gen HslkunBbSliänilsrn in bevorzugten -Geneinden

Re ise.rr efkdtrt§Lezogene l>ätsn,ilbe.r'Gäste rilt
' wo hnsritz außet'hal.b, iler i BunilEarepub'l ik
Deutschlanil in,der Gliiederung adf ,konmundter

ßbene .gewirmen :zun€hmenil an Bedeutung. ,Aus

Tabelle'6 1(Ankhrfte,und'Üb.ernaohtungen 1 989

der ausLändlisihen Gäs-te in Beherbergungsr-

stät,ten nach uichtigen,Herkunftelänilern in
berorzugten ,ceareindal[) :s.inil die uon idiesem

Pe rgoaenkr.eis iherrorzugrt en :.Gefi elnE€n z u

ersehean.

Dlese Sähellg:{iird "ejrmal jährlich Ln der

Regel in, cleer t'ere iligerr Ve röf fentl ichungs-
he6t ,für ,Eän rhr.ichtsmonat iranuar 'uit rDaüen

des zuräcliliqg-entlen I Kalendler jahr ee berelt-
gestCfrlt.

'(Iasse l.

,I(lasre :2

t(Laese 3

- rnindestene 75 t.der Gästezimmer
hähen Badt ,odlsr rDusche 'und:NC

- ,&i'nilest€n6 '50 t der Gästezismer
lhahcn rEad rrder rDusche

- aille iEfutaziunrer hdben minde-
'stsrra itlleß:anües tuaimass'er

..Klaaae 4 - rBonatige .sanitäre Ausstatturg
der Gä6tezirnmer

AIs "Betr'febe dhne (Hotel-)DienstleLetungsan-
gebot" eindl hler l6o,Lche .eingeetuft,worden,
die auesehl,i-eßLich (oder überwiegend) Wohn-
einhe.iten .anbleten.

. B Erläuterunqen zu.äen Ankünften und ilbernaclh-
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TABELLENTEIL
1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN I,NO A]JFENII{ALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

I. 1 NACH LAENOERN I'ND ZUSAT'II'IENGEFASSTEI.,I GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1990 JAN. - JAN, I99O

ANKUENFTE UEBERNACHTT[.lGEN ANKUENFIE UEBERNACHTUNGEN
LAND

STAENDIGER I.IOHNSITZ
INNERHALB / AUS

DER GAESTE INSGESAMT

DER BUNDESREPUBLIK
iSERHALE
DEUTSCHLAND

ANZAHL

I vERAEN-
I DERUNG
IoEeml-
I ueseR
loer.r von-
I laxnes-
I noulrt__lx

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEt4 VoR-
JAHRES.
HONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGESAI"IT

ANZAHL

INSGESAHT

ANZAHL

VERAEN-
OERTJNC
OEGEN-
UEBE R
DEr'r voR-
JAHRE S-
ZEITRAUM

INSGESAI'IT

VERAEN.
DERI},IG SCHNITT-
GEGEN-
UEBER

LICHE
AUFENT-

DEM VOR- HALTS-
s- DAUER I }

---r--- TAGE ANZAHL TAGE

SCHLESl,IIG-HOLSTEIN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA}IHEN

HAMBURG
BUNI)ESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I..IOHNSITZ

ZUSAI'IGN

I'IIEOERSACHSEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

2USAHMEN

BREI'EN
Btf.IOESREP. OEUTSCHLAND
ÄNDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

NORORHEIN-HE STFALEN
BIfr.IDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

zusat 0lEt'l

HE SSEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA]4HEN

RHEINLAND-PFALZ
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
AI.IDERER I.IOHNSITZ

ZUSAt4HEN

BADEN-NUERTTEMBERG
BUNOESREP, DEUTSCHLAI,IO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSATO,IEN

EAYERN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND'
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IHEN

SAARLAND
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAT"IMEN

BERLIN ( I^IEST )
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

zusat'0rEN

BI,NDESGEBIET
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

, INSGESAI"IT

391 955 0, r- 3,8

750 722
63 148

1l{.238 8,5 2L3 870 5,9

8,11 1,8 82 3?5 6,80,4 2,0 31 863 5,8

358 739 I,l- 3,9
33 216 \Z,t 2,?

391 955 0,1- 3,8

730 722
63 l1l8

4
4

91 638
t? ?53

103 89r

82 375
31 863

9l 638
L2 253

ios esr

739

5, 2-

{ ,9-

3'7
3'1

186 584
42 993

229 577

I
16

3

5,7
ls 's
6'8

1,1- 3,972t7 2,7
5,7

ls,5
6,8

,rq,
358

a2

I,
0,

6,8
5,8 1, I

02,

1,9 114 238 6,5 273 870 5,9 1'9

355 562
35 725

3'9r 287

,5 I 103 516,2 87 329

1 I 190 845 2,9

48 873
77 628

I 831 200
333 089

2,5
b,1

q
I

357 003 4,0
139 007 6,t
496 0t0 4,6 I 597 231

2,2
'12,8

2,9

3,1
2r4
3,0

!o
3,0
2,0

48 673
17 628

i,a
3,0

2ro

3,0 603 116 5,12,6 !27 590 9,1
2,5
8'1

3,0
216

3,0

I
7

0

1
1

B
15

I

l0
l7
L2

5
9

12 ,6

17
2L

3'1
2,4
3,0

355 562
35 725

391 287

26 893
5 956

I,S 1 103 51615,2 87 329

9,1 1 190 845

z6
5

893
9S6

0 4I17
2t

o
t7

32 8119 66 301 18,5 32 449 t2,0 66 301 18,S

503 116
127 590

1 831 200
333 089

730 706 5,7 2 L64 283 3,5 3,0 730 706 5,7 2 t64 289 3,4

I 301 065
296 166

?1
l4

830
229

6'2-
8'9
3,7-

6r2-
8r9

3r7-

3,6
2,7

3
2

357 003
139 007

,11. 0
5,1

3,2 496 010 {,6 I 597 231

186 584
42 993

I 301 065
296 166

830

3,2

5,2- 682 5003,7- 133 920

4,3- 816 420

6,3-
Zt!-

5,8-

3,7
3,1

3,6

682 500
133 920

6 ,3-I 1-

{75 537
94 589

570 126

789
7?Z

92s
474

962 399

32 563 4,r

23,7
7613

3217

6,0 3 402 43222,2 391 733

8,6 3 794 168

3,6 229 577

475 537
94 589

32 583

135 643
36 621

816 420 5,6-

3
z

328 081 16
55

2,4
2,6

424 775 23)7 2,5

13

5

6
0

0,8-
11,0

0,4

3,6
13, 0

5,1

0, 8-
11,0

0,4

78
4

3 8
4

I
5

z
2

593
034

84I

5
4

3
2

1 2 059 585 3,6 570 126 2 059 585 3,6

789 925
772 474

q,0 3 402 432 1,5 4,322,2 391 736 t6,2 2,3
3,9 962 399 8,6 3 794 168 3,0 3,9

?,4
2'6

q
E

28 914
3 649

2

28 914
3 6S9 25,7-

9,7 84 593I 03{
9,7

25,7-

{,1

0'6-
4,3

0'l-

?6-
3

0
4

93 627 0,1- 2,9 93 627

69496
135 643
36 621

L72 264

328 081 L6,7
96 694 5S,g

23
76

32

7
3

7
3

424 775 23,7 2,5 772 284

3 133 190
702 720

3 835 gr0 6,8 12 813 066 L,?

5
13

,q 11 l?1 qgz 0,3 3,5,4 I 691 374 11,6 2:4
3 133 r90

702 720
11 121 692
1 691 374

12 8r3 066
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3,3 3 835 910

5,5
13, 4

6'8

0'3
11,6

lr7 3,3

E
2

0



r ANKUENFTE, UEBERNACHnI\EE' 
i:g ilEErlltbl8BäiE+rRrr GAESTE rN BEHERBERGTTVGSSTAETTEN

JANUAR I99O JAN. - JAN. 1990

I'EBERNACHTIIIGENANKUENFTT IJEEERNACHTTX{GEN

| 0,,,,-
, ANKUENFTE

RETSEGEBIET

SCHLESI,IIG-HOLSTEIN .

NORDSEE
OSTSEE
HOLSTEINISCHE SCH]€IZ
UEERIG. SCHLESl,IIG-HOLSTEIN

scHr-Est.tto-xolsrEiH
ZUSA}II,EN

HAI,ßURG
NIEDERSACHSEN

OSTFRIESISCHE INSELN
OSIFRIESISCHE KUESTE
EHS-HUEHI,ILING
EHSLANO-GRAFSCHAFT

INSGESAMT

VERAEN-
DERUMi
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
HONAT

I/ERAEN-
DERt'{G
GEGEN.
IEBER

VERAEI.F
DERTJ},'G

JAHRES.
ZEITRAUH

t/ERAEI'F
DERtÄIG
CEGEN-
t,E8ER

DURCH-
SCHNITT.
LICHE
AI'FENT-
HALTS-
DAUER I)

TAGE

10,0

INSGESAIfT

ANZAHL

INSGESA}'T

1 190 81t5

66 301

Isoruirr-
I LICHE
I AUFENT-
I naurs-

INSGESAT'IT

IDAUER 1 }

TAGE ANZAHT

3,8

x ANZAHL

GEGEN-
UEBER
DEH VOR.

ANZAHL

103 891

Lts 238

72 329
23 r32

22 96S
25 9,{t
I 635
3 938I 052

s9 339
150 925
19 875

121 816

391 955

213 870

67 8{4
42 467
77 794

29 416
52 356

75 738

{0 926
33 707I 030

138 892
101 055
42 204

155 858
56 1175

2139 773

56 054
203 ?27

51 303
20 t07
s0 081

68 832
32 951

37 9?3
28 509

l1l2 891
49 614

85 302

lSE 860

1 597 231

DEl,r voR-
JAHRES.
Hü{AT

0, 1-

5'9

3t2-
6r9-

1{,8-

3,8-
3r7-

15,6
7,?
5, q-
11,5

DElt voR-
JAHRES.
2EITRAU}I

?;

a a

6
3
5
0

13 3S8
1t3 499
3 719

43 275

6
17I

5
2
3

t2
E

I
t6I
72
24

712
7,0

19, 1
l4rg
5, 0-

15, 11

22,4-
0r?-
7r8
5'5

5r7

247 770
64 955
58 3s8
47 345
94 409I 909
5 124

E2 133
49 872
90 831

730 706

714
3'S
5,3
2r8

t4

,s
,9
)4
,7E

789 29,0090 9,6681 .38,4
10, 0
2r5
zr0

6'8

G'5

1lr8

2?,2

4r
IB,

1'9

99 33!t
150 925
19 875r2l 816

391 955

t3 398
e3 {99
3 719

43 275

I
0-
4-

15,6
?,?
5r0-
{'5

29I
38

6 789
17 090I E8t

12 329
23 132

25 165

t4 824
t9 289
3 895

22 894
34 684

13,9t,7-{,5-
3r7

17.2

219

18,5

l9'347
65 304
t6 230

2rg
2

1
2
4
1
2

3

2ro

0

2,8rl. 6r6
10,3
13,8
6'9-EO

ll,2-
0 r7-7r5l'3

523 3{3
165 21,9
13? 2r0
150 80rt
367 780
24 5955r 029

130 875
11ll 210
472 249

7.12
7r0

19, I
14,9
5' 0-

15, 4
22t4-
0'2-
718
5r5

5r7

247 770
64 9S5
58 358
47 3q3
94 409I 909
5 t21l

62 133
49 872
90 831

730 706

88 832
32 95t

37 973
28 509

1{2 891{9 6t{
85 302

1195 87ll
117 153

26 705
r5 863

103 89t

1r4 238

17 580

80 387

3 868

391 287

32 8119

22 969
25 941

I 635

17 948I 875

t7 448
22t.7SL
37 530

56 1176

1t96 010

{3,9'8r4

11,8

23,2
5'2
2,q-
3r8

72,35rl
9r6l6,ll
I '6-12t4

24;4
9rl

L2,0

6rB

E'5 213 870 5,9 , t,9

0,1- 3r8

714
3'5
5r3
2r8

2rB
l17
2,3
6r1
219
2,4

Erg
3r2-
5 '0-0'4-

17, 0
9,5Eao

20,6
2,7
3'8

113, {
l0rz
2,9-

77 t3-
lB, I
7,7-

13,9!,7-
4,5-
5,7

17.2

2,9

18,5

8,1
6'6

10,4
19,8
6' 9-
9,9tr,2-
017-
7r3'1,3

3r4

68 301

523 343
185 214
137 210
1S0 804
367 760
24 5955l 029

130 875
14t1 210
472 249

43,9
8,4

z
4-I
3I
B
4

4
4

L,7
2.3
6'1

2'5
2ro

2r0

2r5
2,q
3,2'

0
5o

0
6
4

6? 844 7742'q67 9
t7 794 59

EENTHEI}4
OLDENBURGER LANO
OSNABRUECKER BAEOERLANIF

DUEi|HER
CUXHAVENER KUESTE.

UTITERELEE
BRE},!EF UMLAND
STEINHUDER }EER
}ESERBERGLAND-SOLLING
Nt)ERDL. LUENEBURGER HEIDE
SUEOL. LUENEBURGER HEIDE
HANI,IOVER-H I LDE SHEI I,I..

BRAUNSCH],,IEIG

I,,IERRA-MEISSNER-
]qUFUNGER }IALD

EDERBER6LANO
KURHESSISCHES BERGLAND
I.IALDHESSEN ( HERSFELD.-

ROTENBURG }
1..IAßBURG.8 trEOENKOPF
LAHN-DILL. }ESTERI{ALD WO
IAu,lus

lE STE RI.IALlFLAHN-TAltlUS
VOBELSBERG I'{D I€TIERAU
RHO€N
I(INZIGTAL-SPESSART-

ST,EDLICHER VOGELSEERG
I'laIN lr'lD TAtt{uS
RHEIIEAt -TAlt'lUS
0[}EN}{ALTHERGSTRASSE-
NECI(ARTAL.RIED

2,
2r

4
3

29 4t6
s2 3s6

75 798

t0 928
33 707I 030

138 892tol 055q2 208

155 858
E6 {75

289 777
27 506I 740

20, E
2r7
3rB

13, I
10,2

2r4
2r3
3'0

2,
7?,
16'

o-

Il-

25 t65
l{ 624
19 289
3 895

22 894
34 684
17 580

80 387
19 3{7
8s 304
15 230
3 868

391 287

32 81t9

3r0
2,?

H A R ZVO R LAND-E Lt'F L A PP I.IA LO
HARZ
SUEDNIEDERSACHSEN
ELBUFER-DRAI.IEHN

NIEDERSACHSEN ZUSAilI,IEN

BREI4EN
NORDRHEIT'I-IG STFALEN

NIEDE RNHEIN-RIf{RLiND
BERGISCHES LAND
SIEBEI'IGEBI RGE
EIFEL
SAUERLAND
SIEGERLANO
}IITTGENSTEINER LAND
].IE§TFAEL. INDUSTRIEGEBIET
14UENSTERLAND
TEUTOBURGER I.IALD

NORDRHE IN-I.IE STFALEN
, zusal'fl.EN

HESSEN

IGSER-DIE}EL-FULDA
I.IALOECK

II
4
7
5

27 506I 740

9,1 I 190 845

t2,0

2 ßq 289

2,7
2,5
2,4
3,2
3,9
2r5

10, 0
2rl
2rg
512

1

3r9
2rS
o'o
2,7
2tB
312

3r0 2 tBq 2Ag 3,4 ,3,0

4
4-

34, 02rl
I,3-_

33, I
17.4-
3'9
9'6-

6r0
E12

2r4
7rg
5'3
5,1
B12

3rg
3,?
2,?
3'3
6'4
3r1
{,9
2,2
3'1
2rg
312

4r4
18, 1l-

3{1,02rl

2r4
7'9
E'3S'l
B'2
3'8
317

217
3i3
5r4
3rl
{r9
212
3rl
2'8
312

18,5
3'3- 3 S38I 052

10, 1
19,.6-

5r9-

t0, 1
19rG-

5'9-
lErE
3r3-

tt,?
12.2-
1r9
4,4'

l'3-
33r'l
L7.4-

ll,7
12)2-

56 05{
203 727-

51 303
20 to7
50 081

t7I 948
875

I 598
26 705ts 863

7,1{'0

111 281I 598
3'9I'E-
7rl
11,0

28t

77 44e '
22t 731
37 830

E6 1l7B

{96 0r0

!r9
4r4-
3,2-
6r9-

1l,g-/ 5,1
9r2-14.2

lr7
{r6

1t95 8711 5;1
117 153 9,2-

6'0
8,2

14r2

HESSEN ZUSA},!€N

THEINLAIID.PFALZ

RHEII'ITAL

lr7
llrE

3'8-
ä,7-

155 860

I 597 231

z8 870 3,0- 89 096 3,0 3,1 28 B?O 3,0_ 89 056 3,0 . 3,1
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I ANKIJENFTE, UEBERNACHIIJNGEN IJND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGTJT{GSSTAETTENI.2 NACH REISEGEBIETEN

JANUAR I99O JAN. - JAN. 1990

REI SEGEBIET

ANKUENFTE UEBERNACHTIJNGEN

INSGESAMT

VERAEN.
DERUNG

JAHRES-
HoilaT

VERAEN-
DERIJNG

INSGESA}IT
GEGEN-
UEBE R
DEH VOR-
JAHRES-
I'IONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 }

ANZAHL ANZAHL TAGE

ANKUENFTE UEBERNACHTÜ'IGEN

INS6ESAMT

ANZAHL

INSGE SAHT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
ZEI TRAUN

VERAEN-
DERI$ß
GEGEN-
UEBER
DEH VoR-
JAHRES-
ZEITRAUH

OURCH-
SCHNITT.
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER I )

ANZAHL TAGE

RHEINHE S SEN
EIFEL/AHR
14OSEL/SAAR
HUNSRUECK/NAHE/GLAN
].IE STERT.IALD/ LAHN/TAUNUS
PF ALZ

RHEINLAND-PFALZ ZUSAHT,TEN

BADEN.I.IUERTTEMBERG

NOERDLICHER SCHI.IARZI.IALD
].IITTLE RER SCHI.IARZI,IALD
SUEDLICHER SCHI.IARZI.IALD

scHl.laRZHALD ZUSAl,ll.lEN
HEINLATID 2l"IISCHEN RHEIN

UND NECKAR
NEC KARTAL-ODENI,IALD-

HADOM{ENLAENDCHEN
TAUBERTAL
NECKAR-HOHENLOHE-

SCH}IAEBISCHER HALD
SCHI.IÄEBISCHE ALB - OST
SCHMEBISCHE ALB - r.tEST
HITTLERER NECKAR

NECKARLAND- SC H}.IABEN
ZUSAHI4EN

I.IUERTIEI'IBERGI SCHES ALL-
GAE IFOBE RSCHNABEN

BOOENSEE
HEGAU

B ODEN S E E - OB E R SC HI,IAB EN
ZUSAMI,IEN

BADEN-],'IUE RTTEHBE R6
ZUSAMI,IEN

BAYERN

RH(]EN
FRANKENI.IALD
SPE SSART

74 163
163 068
110 018
L77 032
112 328
150 719

816 420

33 ??6
37 389
z7 974
23 376
27 A47

82 339
EE EC'
86 897

225 7A8

50 395

229 577

70 720

10 098I 645

26 56r
39 313
40 862

101 481

297 678

22 828
21 273
3 559

n7 660

199 5S3

I 084
2 710
3 838
7 111

5 374
13 258
6 619
4

43
L2

29 176

2 368
5 1t94

13 084
t0 503s 188
27 027

1? 22t
313 601

962 399

2
7-7ZI 0-

1 ,6-
0,2
7,7
0'1

10, 0

2,5-
9'0
3r?-

10, 9
11 ,8
11,0

8'9

1 ,6-

3'6

3'6

3,0
1'8-

4, 9-

0,2
L2,7-
9,0-
3,0
1 ,8-5'5-

1!,9
14,2-
16, 3-
1,8
4'0-
4,9-
5'6-

11 ,9
74t2-
16 ,3-
1'8
4, 0-
4,9-
5 ,6-

5
5
3

L,7-
2,3-
0,7

1 ,6-

aa
37
2?
23
2?
50

2,2
4,4
3,9
5'0
4,0
3,0

1
6
d

1
5
5

726
389
37r
376
847
395

2,
4)
2
5,
4t
?

74 163
163 066
110 015
177 032
7L2 328
150 719

816 420

5,7-
5 ,8-
3, 3-
4,8-

2
4
9
0
0
0

3,6 229 57? 4,9-

3q5 353
259 508
472 482

1 017 343

164 962

2
7
7

4.
4,
4,

82 339
55 552
86 897

0,2
L,7

4,5

2,?
6'4
?,0

3,2
2,4
2,9
2,1

2,7
6,2
äE
6,3

s,0

26 561
39 313
40 862

101 481

237 678

22 e2g
21 273
3 559

47 680

4,2
s,7q,7
4'5
213

6'4
7rQ

312
2,4
2r92rl
2,?
6,2
3'5
6r3

S'0

8,6

345 353
259 508
472 482
017 343

164 962

6q 675
60 267

83 705
93 619

119 019
216 5116

802 793802 793

t4t 774
75 262
22 413

239 449

2 059 585

096
845

199 5S3

tql 774
75 262
2? 4t3

3,7
2,3
0,3-

2L,e
8,3
9'8
8,5

t,7-
2,3-
0r7

1'6-

3, 0-

64 675
B0 267

{,8-
8'6
s,?
2,3
0 ,3-

21 ,88'3
9,8
8,5

34 j5-
7,5-

225 788

70 720

0,1
l0r0

11,4
30,2
34, 1

t0I 2,3-
9r0

3.2-
10,9
l1,8
11;0

8,9
12.6

2,3

6,9

83 705
93 619

119 013
216 546

t2,6
2,2
213

6,9

s70 t26 5,1 0,4 3,6 570 126 5,1 2 059 585 0,4

I 064
2 7t0

2,3-
0r5-

13, 1
5,7

23rg
L2,4

6,1
22t6-
5r9-

72r0-
6r7-
4, 0-

32,0
9,4

L2,2-
4r4

1't

239 41t9

1S3 805
90q 290

3 79e 168

29 408
17 165

I.IUERZBURG HIT UI'EEBIJN6
STE I6ERI.IALD
FRAENKISCHE SCHl.IEIZ
F ICHTE LGEBI RGE }4. STEINI.IALD
NUERNBEBG MIT U}4GEBI'NG
OBERPFAELZER N/\LO
OBERES ALTI,IUEHLTAL
UNTERES ALTI'IUEHLTAL
BAYERISCHER I.IALD
AI,GSEURG HIT UI'IGEBU{G
HUENCHEN HIT UI,IGEBI'NG
AHI.'ERSEE- UND HUERI,ISEE-

GEB IET

l8 693
6 323lr 726t7 727
3 35{
? ?t2I 588

64 926
6 932
G 161
6 809

54 715
20 44t

11,4
30,2
34, I

1 ,3-
1 "6-10,1-3'l-

11,1

0,
!ä

E

23,
!2,
6,

22,
5,

L2,

77,4
17,7-
8'6
9'3

17 )0
lT rg

4r4-
L2rB

8'6

150
34
24
30

4
t2
48

L23
33
13
74

458
956
514
38S
126
240
106
088
644
243
416

{,{1 055
38 184

388 837

0-
0

7
8-
6-
E-q
l-
7-
5I
6
7

l-
2-

4,5-
L'7 12
E'6
7 r1-

40 544
5 071

40 687

6t 551
65 369
L2 932

368 1t59

a
5

27
1
6
5
0

l2
4I2a
7

l6
?

I
35

B,
E
2,
1,I,
a
5,
1.
s,
2,
2,I,I,I,
4,I,

10'
2)

5,
4,I,
8,
8,

18 693
6 323

7t 726
17 72L
3 3511
3 7t2I 5886{ 926
6 992
6 161
6 809

54 715
20 44t

4,5

5,0
27,?
L,7
6'8-
6 ,6-
0,6-

L2t3
4,1-
L,7-

33,5
7,1

16,6
7r7

8'1-
3512-
216-

3,iI,5-
7 rS-
4,5-

17 t2
6'6
7 17-

150 458
34 9s6
?q 514
30 385
4 L26

L2 240
48 106

123 088
33 644t3 245
14 {16

441 055
38 184

388 837

40 544
5 071

40 687
20 773

27 5305l ssr
6s 369
L2 332

368 1159
105 073

187 768

I 788
45 716
88 206
55 017
17 538

229 4t7

.6-
10, 1-
3, 1-1l,I

4
7-
6
3
0I

77,
!7,II

7
7

8'0
5rS
2r1
7,?
L,2
J'5
5,0
1'9
4'8
2rL
2rl
8rl
1,9
1,9

l'9
10,6
2rg
5'1
4'6
9'93rl
8,5
8'E

6,1l

3,?
8'3
8.7
5t2
3,1l
8rS

8r9
219

3rg

BODENSEE-GEBIET
I.IESTALLGAEU
ALLGAEUER ALPENVORLAND
STAFFELSEE MIT AIiIMER-

HUEGELLANO
IM{- I I.IANGFALLGEBIET
CHIEMSEE HIT UT"IGEBUNG
SALZACH.HUEGELLAND
OBERALLGAEU
OSTALLGAEU
],.IERDENFELSER LAND MIT

AI.S,IERGAU
KOCHEL- UND I.IALCHENSEE }1IT

UTßEBUNG
I SARI.IINKEL
TEGERNSEE-GEBIET
SCHLIERSEE-GEBIET
OBER-INNTAL
CHIEI4GAUER ALPEN
BERCHTESGADENER .ALPEN HIT

REICHENHALLER LANO
UEBRIGES BAYERN

9-
5-
1
7
9
4

I
6-
9-
0-

Br7-{,0-
?2,0
9,4

12,2-
4r4

1'1

8383
720 773

27 530

los 073

187 768

3 794 168

5
13

374
258

4 157
43 518
12 364

962 399

3r2
0r8-
6'7

19,8-
4,4
4r7
4'9

13,0

6 619
167
sl8
364

BAYERN ZUSA}fl€N

3r2
0'8-
6r7

19,8-
4r4
4r7
4'9

13, 0

0'6-
5r5

3'0

6'4
317
8'3
6,7
5,2
3'4
8'5
8'9
2,9

3rg

29 L76

2 388
5 494

13 08{
t0 503
5 188

27 027

4,4-
12,6

8'6

0'6-
5'5
3r0

I 768
ll5 7t6
88 208
55 017l7 538

228 477

153 805
90{ 290

77 221
313 60r

SAARLANO

NORDSAARLAND
BLIESGAU

6 619 2,7 29 {l0B 16,5-826 2s,3 17 1Bs 6;9-
4l 64I 9-

16
6

Et9
826

-'t2-

1) RECHNERISCHER ]GRT UEBERNACHTU\reEN / ANKUENFTE

20,
2r7

25,3
4r4

20)8

GEGEN-
UEdER
DElr voR-

a-
,8-



I aNiuENFrE, l'EBERNAcHrrhßE' 
flB frX5§-lEiHgpäH+_R.r 

GAEslE rN EEHERBERGur,rGssraErTEN

JANUAR I99O

ueeenruacgfWmr'r

INSGESAMT.

ANZAHL

OIJRCH-
SCHNITT-
LICHE
AIFENI-
HALTS-
DAUER I)

TAGE ,ü{ZAHL

JAN. - JAN. 1S90

ANKIJEMTE I'EBERNACHTIT{GEN

ru§eeslrr UEBER INSGESA'{I

VERAEN-
DERItr{G

T'ERAEN.
DERtnIG
GEGEN-

I VERAEN.
loERi.ßrc
I GEGEN-
ITEBER
loer von-
I JAHRES-

l,4o{art-lz

REISEGEBIET
tNs6ESAl'tT

ANZAHL

GEGEN-

MONAT

DERLf,ß
6EGEN-
UEBER
DEH VOR.
JAHRES.
ZEITRAUH

r)

AITZAHL TAGE

I'EBRIGES SAARLANO

' SAARLAND ZUSAI'II'EN

BERLIN (}&ST'

BI}IDESGESIET

25 118

32 SE3

ttz 284

3 835 910

4? 0s4

93 627

42q 775

12 813 06R

17 )3

0,1-

23,7.

L,7

25 118

32 563

172 264

3 835 9r0

47 05{

93 827

424 775

12 813 0d6

l?.3
0, t-

2317

Lr7

3'9
4r7

32,7

6'8

l'9
2r9

2,5

3,3

3,9

{r1
l'9
2'9

32,l
6,8

2r5
3'3

ö

I} RECH},IERISCHER ]€RT TIEBENNACHTUEEil-/ A}IIOEIFTE
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I ANKUENFTE, UEBERNACHTT$ßEN t {0 AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGIJI'IGSSTAETTEN
I.3 NACH GETEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAMHENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1990

UEBERNACHTI[,IGEN

JAN. - JAN. 1990
GE].IEINDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER }IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALE / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE ANKUENFTE UEBERNACHTU'IGEN

VERAEN-
DERIT,IG
GEGEN-
UEBER

VERAEN-
DERIJNG

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-

,DAUER 1)

VERAEN-
DERUN6
6EGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
ZEITRAUH

VERAEN-
DERt[,lG
GEGEN-

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER I )

INSGESAMT
CEGEN-
UEBER INSGESANT INSGESAMT UEEERINSGESAMT

OEM VOR-
JAHRES-
H$.IAT

ANZAHL ANZAHL TAGE ANZAHL

DEM VOR-
JAHRE S-
HONAT

DEH VOR-
JAHRES-
ZEITRAUH

ANZAHL TAGE

HINERAL- UND I"IOORBAEDER

H t)TELS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSA}.IHEN

GASTH()EFE
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAHHEN

PENSI()NEN
EUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

zusatf'tEN

HOTELS GARNIS
BI'NDESREP. DEUTSCHLAND.
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PEI,ISI ONEN USI.I. ZUSAt.flGN

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAtf'lEN

ERHOLII{GS- I,IND FERIEN-

123 639

13, 1
6,9

\2,3

L2 7L7 4,0-883 39,1

13 594 2,0-

109 590
14 0q9

3,6
L6t7

5'0

t,7-
2t,5
0,0

8,1
25, I
10,3

0,3-
16,5

0r7

351 487
33 4s5

3811 942

33 263
4 003

2
1,7-
1,5
0,0

3,2 109 590 3,62,4 14 049 1617

3,1 123 639 S,0

351 487
33 455

384 942

33 263
4 003

z
4

3
?

2,s
1,8

III
25

528
269

13
2

13 s28
2 269.

17 468
2 838

20 306

153 297
20 039

173 336

3 755
977

2,5
1'8
2r4

16, 4-
66,2

13,8:

617'
6,4
6'7

13, 1
6'9

12,3

2,5-
1,8

2,4-

8,4-
20,8-
3,7-

3'l

3'5

15 737 37 286', 10,3 2,q 15 797 37 266

72 ?tl
883

4,0-
39't

91 436 13,8- 6,7 13 594 2,0- 91 436

85 7BB 16,4- 6,7
5 6s0 66,2 6,{

786
850

8S
5

L7
2

3,6
38,7
7r4

297 ,7 554 225 3,6-
,0 119 083 25,0

173 336 5,3 803 308 t,7-

18 078 2,4- 83 000 3,5-

0'3-
16 ,5
0,?

3'6
38,7

7r4

4,82,t
4r4

689
975

83
5

468
838

3
19

4,82'l
4r4

3'6
2,4

3,5

83 689s 97S

89 564

ss4 225
49 083

603 308

aL 225
L 773

13 688I 547

3,8- 4,8
13, g 3,5

l9'g-
34t4-

s0,7
6r0-

lll,5

89 66420 306

039
153
20

3r7
19,0

5,3

3'6-
25,0

1 ,7-

6
4

3
2

412
{1, I

HEIME, SCHULUNGSHEIHE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 17 564 2,5- 8L 225 3,8-5r{ 1,8 | ?75 . 13,9

{,6
3,S

4,6

ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

FERIENZENTREN
BI'INOESREP.. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAHHEN

17 s64
514

r8 078

I 379
137

I 518

4
q

83 000 3,5- 11,6

I 379
137

8 ,4-
20,8-

'9r7-

?40
s63

740
563

5 ts,8-
3{, 4-

6 303 2t,4- 4,2

FERIENHAEUSER, -1,.IOHNI,NGEN
BI'NDESREP. DEUTSCHLANO'

I 516

5 975 7,6t70 47 )8
5 145 8,4

56 903I ,{11

58 311t

15,5-
40,2-
16,2-

50,76'0-
{1,5

6'8-
L7 r3-

172 952 7,2-

tt,z
8,3

11, 1

3,6
1,7.

312

9,?
6,7-

.5 r9

6 303 2L,4- 4,2

5 975 7,6L70 4?,A
6B 903I 411

15,5- 11,240,2- 8,3
6 145 8,4 68 314 16,2- 11,1

ANDERER I.IOHNSITZ .

zusatßtEN

HUETTEN, JI'GENDHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL. EINR.

BII'IDE SREP. DEUTSCHLAND
ANDERER ].IOHNSITZ

2USAt,tI'EN

3 755 9,7977 6,7-
4 732 5,9 15 335

ERI{OLtT{GSHEII,IE, FERIEN-
ZENTREN USI.I. zUSAl'f,4EN

BIT'IOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSA].SGN 30 {71

0'B
2r3-
0'{

5'a
3,0

5r7

4 732 15 335

2A 6?3I 798

30 471 0,11 172 952

688
647

3

0'6
2,3-

556
396

556
396

167
5

167
5

673
798

28

3'6
1,7

312

5'8
3r0

5r7

6r8-
t7 13-

7 12-

-14-

1} RECHNERISCHER ]€RT IJEBERNACHTIT{GEN / ANKUENFTE.



I ANKUEIIFTE.,. lEEry{ryq.I.CqN U{q ATEHTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEI{ERbTRGUESSTAETTENr.3 NAclr cElGrNoEGRlppEr{, BETRTEBSaRTEN r}tD zusatr"txcrrÄssrEru-oÄEsreönüFier - -

JA}IUAR T99O JAN. - JAN. 1990

IJEBERNACHTIßßEN

GEt-EIN0EGRUPPE

BETRIEBSART

STAENOIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
IM'IERHALB / AUSSERHALB

DER BU{DESREPUBLIK DEUTSCHLAND

Ä|'IKIENFTE UEBEiI\&CHTthEEN ANXIENFTE

llrsßEsrHI

ANZAHL

ItJERAEt't -
lornme
leeoeu-
I UEBER
loeu von-
I JAHRES-

lMo'rArl-- -

I vERAEir-
lDERtir6
I GEBEN-

INSGESAüT IUEBER
loem von-
I JAHRES-
lH6lAr

-._t--_aNzaHL I z

OURC}F
scrsE?T-
LICHE
AUFENT.
HALTS-
DAIER 1}

VERAEN-
DERI'.IG
GEGEN.

INSBESA}.fT INSGESAlfT

DURCH.
scHNItt-

1)

IJEBER
DEr4 VoR-
JAHRE S-
ZEITRAUH

TAGC ANZA}IL ANZAT}L TAGE

SANATORIEN, KURKRANTENH.
BII'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA}TEN

BETRIEBE ZUSAilGN
BU'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I$HNSITZ

ZUSAi,TGN

HEI LKLII,tATtSCHE. KURONTE

HOTELS
EUNOESREP. DEUTSCHL^ND
ANDERER HOHNSITZ

zusar,0GN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusal's,El'r

züsaru.tEN

HOIELS GARNI§
BIJNOESßEP. DEUTSCHLAND

^NDERER 
IIOHNSITZ

zusar.$GN

HOTELS, GASIIIOEFE.
PENSIü'IEN US}I. ZUSAIIGN

BI,NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOTINSIT:Z

zusan,GN

ERHOLI.hßS. WD FERIEN.
HEII'IE, SCHULI'{GSHEIt.E

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA}fl!IEN

FERIENZENTßEN
8I''IDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I.ISHNSITZ

zusalnGN

FERIEMIAEUSER, -mmruveiru
BII.IDESREP. DEUTSCHLAND .

ANDERER ].II'HNSI12

zusa,.fiEN

HUETTEN, JIßEIDHERBERGEN.
JIJGENDHEßBERGSAEHNL. EINR.
BI''IDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER HOINSITZ

zusar,iGN

64 1ll1 t;7521 t4)2-
64 9!12 1,6

1 548 900
. L2 442

1 561 342

9,2-
13,9

24,0
23,9

64 1ll1 t,?szt 14,2-
8,2- 24,0l3,g 2319

8,(F 24,0 6{ 932 1,6 I sBt 342 8,0- 24,0

1 5{8 900t2 442

2 270 Bdt
65 921

2 937 602

2{6 381 2,8
22 35,8 15,9

7 ra-
18, o

268 739 3,8

2 270 6gL
66 921

2 33? 602

9,2 246 3813,0 22 338

6,4- 8,? 268 739

2r8
15r9

3'8

7,0-
18,0

6,11-

9;2
3'0
8,?

58 231I 558

65 789,

I 017

90 66r
t2 674

12 9{5
2 682

248 83?
29 09{

1' 5-7rt
E2-
8,6-
5rE-

4,4
3'0
412

5EI
65

231 1,5-558 ?,1
5,3- l,{I,B- 3r0

789 0,4- 275 SXll 5,6- 4,2

2{6 837
23 094

7 167
850

9,7-ll, l-
9,9-

35 3111 6;4-
2 810 20.9-

4,9
3'a
4r8

0,1l- 275 S31

ls,3-

88 676
5 039

93 715

7,0- 133 581

38 151 7 t7-

7 187
890

I 017

?,? 72 239

7,? l? 290

6, {-
20.8-
7,7-

llr9
3'3
{'8

8'0
{r6
7,?

9,7-
11,1-

6'G-
L2)5-
7,0-

35 3{t
2 810

1199 498
41 880

PENSIONEN
BUNqE§EEP. DEUTSCTTLAND rl 1{6 13,2-
ANDERER HoHNSITZ I 093 3t:?-

9,9- 38 r5r

8,0
ll,6

11 1116I 093
88'

5
13,2-
31 ,7-
15,3-

l0,c-
34,6-
72,3-

2,5-
16r3-
3,1-

676 10,6-039 311,6-

93 715 12,3-

133 581 3,1-

t2 239

16 t17I 173

17 290

B'6-
12,5-

129.644
4 937

8,0 16 1174,2 I l?3
128 6114 2,3-

4 937 15,3-
8.0
412

?,7

4,7-l12' 439 498 S,?-4l 880 14,5-
541 378 6,4-

ll8 560
7 9115

128 505

9r3
28,8-

4r4

90 561 4,?-
L2 874 1,2-

3r2- 6,0 20 985 6,2- 126 505

5r5
3'3
312

9,
llr
8r

LzS 4g? 9,3
L2 tBz 2B,B-

103 335 {,3- 51lt 378

560
9,{5

L2
2

9ltE
662

3r3
29r9-
4r4'15 807

Sr7-lll,s-
6,0-

9' 0-
11 ,4-
9,2-

5'5
3r3

103 335 .4,3-

t9 99s
990

20 985 6,2-

512

6,9-
9,0

9,0- 5,9ll,1l- 8.0
t9 995

990
6,9- 1189ro ?

5'9
8r0
6'0

3r3
29,9:
4,4-

t25 437
L2 LFz

137 599

?
6

I 137 ESg 4,4

9r7
{r6
b,815 607

1} RECI$IERT§CHER ]GRT IJEBERNÄCHTUIGEN / ANKI'ENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTT}IGEN UND AUFENT}IALTSDAI'ER DER GAESTE IN BE}IERBERGI'NGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINDECRUPPEN, BETRIEBSARTEN WD ZUSA}N4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR I99O JAN. - JAN. 1990
GEI€INDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENOIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALE / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUELIK DEUTSCHLANO

INSGESAMT

VERAEN.
DERtAI6
GEGEN-
UEBER
oElr voR-
JAHRES-
I4ONAT

VERAEN-
DERU'lG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 }

VERAEN-
DERIAIG
GEGEN-
UEBER
oEt.t voR-
JAHRES-
ZE ITRAUH

INSGESAI4T

ANKUENFTE UEEERNACHTT'NGEN ANKUENFTE

INSGESAI'IT

UEBERNACHTIJNGEN

VERAEN-
DERI'\ß
GEGEN-
UEBERINSGESAHT

AI'IZAHL

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-

OEH VOR- HALTS-
DAUER I )JAHRES-

ZEI TRAU].I

ANZAHL TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN US!I, ZUSAMMEN

BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUI,IDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

BETRIEBE, ZUSAI.I]'IEN
BIJNDE.SREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSIIZ

zusat'rMEN

KNEIPPKURORTE

HOTELS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSITZ

ZUSAHHEN

GASTHOEFE
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER T.IOHNSITZ

ZUSAHI'GN

PENSIONEN
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI"IMEN

HOTELS GAR]IIS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSA]'IMEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI $'lEr.l US].l. ZUSAT'IHEN

BUNbESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER }IOHNSITZ

ZUSAHHEN

ERHOLU,IGS- I'NO FERIEN.
HEIHE, SCHULINGSHEII.tE

BI'NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAT'll"EN

{3 390
4 577

47 967 9,0-

7 602ca

5,1- 6,5 47 967

286 253
24 568

310 821

197 096
751

8-
5-

6
25

3,2-
23t0-

2-
0-

E !-

3
23

286 253
24 568

310 821

5,8-
25,s-
9, 0-

390
5t7

43
4

6'6
5,4

6'6
5,4
6,5

5, 1-
10,3-

E t-

5'4-
9'0-

797 847 9,6-

7 602
52

5, 1-
10,3-

7 654 5,1-

197 096
751

197 81t7

9r?-
7,2-

25,9
1,q,4

9,6- 2S,8

7-
2-

9
1

25,9
L4,4

25,8

158 956 5,8-

39 323 6,8- 132 858
7 A92 6,0- 20 411

47 2L5 6,6- 153 269

5 571I {35 9-
7 006 2,0

5 671 14,3-5A7 51,9-

II

4
6

323 6,8- 132 858 5,5- 3,ll432 6,0- 20 411 11,6- 2,8

7 654

141 653
17 303

3AZ A47
67 199

I 0s0 046

5,8-
17,7-

1111 653
17 303

s5 09{l
10 341

382 847
67 199

4-
0-

5I6
a

867
399

77
5

I
I

6
3

8-
7-

c
L7,

6,7- 6,6 158 956 5,8- 1 050 048 8,7- 6,6

5'5-
11 ,6-
6,3- 3,? 47 213 6,6- tS3 269 6,3- 3,2

39
7

3
a

7
3

36
,l

t7 867 13,4- 3,2 5 s7r
3 399 33,9- 2,4 1 435

2L 286 t1,S- 3,0 7 006

6,3
11,9-
2,0

3,2
2r4
3r0

13,4-
33'g-
17,5-2t 266

43 477
3 114

7l
E

oo-
!1,2-

18 601

ztt 657 7,7-
28 064 74,7-

239 727 8,6-

ß 471 9,9-
3 11{ tL,z-

46 585 10,0-

671
587

14'e-
51 ,9-
20)2-

t7
,3

7r4

3'8

12)6-
I ,8-

L2)o-

7 17-
74,7-
8'C-

13,3-
24rB-

7q

5 258 20,2- 46 585 10,0- 7,4 5 258

4 529
421

13 ,8
219

12t8

L7 46t
I 140

L2,6-
1 ,8-

72,0-

3,9
2,7
3,8

4 529
427

13,8
2r3

17 481
1 140

{l 955 L2,8 t8 601

3 I
?

I
7

3
2

11 956

65 435

55 094
10 341

3,8
2,7

3,7

5,5
15t2

5r?

E

11
5'0-

tl ä-

6, 1-

299
314

13
24

299
314

39
2

,0- 211 657
,3- 28 064

7 20a
r52

3,7

5'5
15,2

517

65 435 6,1- 239 727

FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusal'r'EN

t6, l-
38,7-

? 35? 16,7- llt 613 14,0-

3-
6:

7 205 16,1-L52 38,7-
ao

2

7 357 16,7- 111 613 111,0-

1) RECHNERISCHER MRT UEBERNACHTI.hIGEN / ANKUENFTE
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I ANKUENFIE, UE9EENAqHIhIGEN ltrrD aUFENIHALTSDATER DEn GAESTE tN BEHERBERcTJIßSSTAETTENI.3 NACH GETGINOEGRIJPPEN, BETRIEBSAhTEN IhID ZUSAI.IG],IGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN - _

GEl'EINDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENOtrGER I{OHNSITZ DER GAESTE
IIü{ERHALB / AUSSERHALB r

DER BIJNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

FERIENHAEUSER, -H}HNI.nßEN
BU{DESREP. OEUTSCHLANO
AMERER I.II}INSITZ

ZUSAl,,ll,€N

HUETTEN, JI'GEIOIIERBERGEN.
JI'GENDHERBERGSAEHNL. EINR.

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
AiIDERER I{ITINSIIZ

zusaloGN

ANXItrNFTE

WRAEN-
DERII'E

INSGESA},TT
GEGEN-
UEBER
DEl.r VoR-
JAHRES-
MONAT

ANZAHL

5 {100 11,0-t 0119 {6,5-
E 449 19,7-

ß 202I s22 36
2-

ANZAHL TAGE

33 507
4 717

238 472 9,(F

24,7
13,9

24,5

IrE- G,5L7)?- 3,1
575 013 9,2- 6.1

I 1,0-
{6r5-
L9,7-

B12{'5
5rg

236 536 9,2-I 936 8.2

JANUAR I99O

UEBERNACHNT\ßEN ANKUENFTE

DURCH-

TNSGESAMT INSGESAI'IT

ANZAHL TAGE

10,{- 8,2 5 {0036,6- 4,5 I 0{9
g8 224 L4t8- 5,9 6 449

89 t01t g, t-
7 7tE 29.s-

96 820 11,1-

JAN. . JAN. ,1990

IJEBER$IACHTI'{GEN

VERAEIF
SCHNTTT.
.LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER I }

a
I
o

IGRAEN.
DERLT\E
GEGEN.

DURCH.
SCHNITT-

INSGESA}fT
LICHE
AIJFENT.UEBER

DEH VOR- HALTS-
DAIJER 1)

t9 724 L2,0-

I 595
139

I 734

82 891t2 002

2?8 4?2

537
37

73r 182 3,6-
82 980 0,6

8L4 142 3,2-

33 507
4 7L7

236 536I 936

217 933
t3 803

229 ?9q
L2 052

2{1 8{6

I 265 380
LLg 027

9,2-
812

9' 0-

'2e,7
13,9

2E)S

3r0-
1e' t-
4r1-

I 595
139

I 73{

205 t443r {99

238 61t3

3,3
212

28
4

3,1 30 820

38 u{
1t {38

t2 ss2

10,1l-
36rG-

I

38 224 14,8-

4
5

4

t8 202
L 522

9,2- Bg 104 g,l- {,938,2- 7 7lG 29,S- 6.1
t9 72q t2.O- 96 820 11,1- {,9zusaloGN

SANATORIEN, TURTRAiIXEMI.
BI'NDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

zusal't'tEN

, BETRIEBE ZUSAI.IHEN
BII'IDESREP. DEUTSCTILAND
ANDERER I.IOHNSITz

ZUSAH'EN

HEILBAEDER ZUSAI.OGN

HOTELS
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSIIZ

zusal,0€N

ZUSA].I}EN

zusaroEN

HOIELS GAM{IS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOIINSIIz

zusat'sGN

ERHOLTMSHEIIG, FERIEN.
ZENTREN USH. ZUSAHI'IEN

BIT'IDESREP. DEUTSCHLANO
ar,lDERER XOIINSITZ :

HOTELS, GAST}IOEFE,
PENSIC'EN USI.I. A,SAIiEN

BIIDESREP. DEUTSCfl LAID
ANOERER 1{OII*SITZ

29? 8,6- 6,5715 L7,3- 3,1
6,7'

15,4-
7,9-575 013 9,2- 6,t

82 8St
L2 002

s{ 8ed

6' 7-
15, {-
?o-

3'6-
9'6

11 ,0-2,8'
10,9-

11,0-
2,8-

10,9-

4,3
3'3-
3r3

se7 29?
37 716

91t 893

205 144
31 1t99

236 6113

30 820

& 552

29§
ll3

0'0
16,8
1,6

12,9-
5,S-

t2,5-

5' 1-lr7-
4,8-

2,8-
1,1-
2r*

0'l
?13

lro

3'6
216

3r{

0't
7'3
1'0

1l,s
3'3-
3,3

t82
950

229 794t2 052

731
a2

3'6
216

Bl{ r{2 s,2- 3,{

86
10

47L 3,0-2t2 111,1-

GAST}IOEFE
BI,NDESREF. DEUTSCHLAND 26
ANOERER ]{I}INSITZ 4

256
554

86 471
t0 zLz

266
55{

3'3
212

3ri
PENSI$,IEN

BIT,IDESREP. DEUTSCHLAND 29 528 9.?.
A}'|0ERER HoHNSITZ 2 563 2S:8-

96 683 ll,1-

?,4 23 528 9,7-5,11 2 563 25,8-
2L7
le

g:13 12,9- ?,4803 S'5- 6"1
7,2 32 09t lL,Z- 231 7?B 12,S- ?,232 091 11,2- 23t 736

38 114
1l 1138 E'0

217
216-
1. l-
2,5-

6'0
2r7

6,?

0r0
16,8
I'B

arsrilGN 3112 106 0,0 1 381! 407

052 0,6-05{ 4,2
4,2 zglt 0522,8 43 05{

{,0 3lt2 106

2{t Blt6 5r7

0'6-
4,?

0r0

I 265 380 S.l- 4,2
t19 027 1,7- 2,8

I 38{ 407 ,t1,8- {,0

II RECHNERISC}EA iTNT hACNUCHTIIßEN / AI{KUE'iFTE.
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I ANKUENFTE' UEBERNACHTTIEEN lr'lD AUFENIIIALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGT \ESSTAETTEN
1.3 NACH GEI"EINOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO.ZUSAI'IMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1990 JAN. - JAN. 1990
GEI'IEINDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB,/ AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBERNACIITIJNGEN ANKI'ENFTE UEBERNACHTUNGEN

I vERAEN-
I ornuruo
I oeeeru-
I UEBER
loeu von-
l.nHREs.
Ir'rolrnr

t_____t.t

VERAEN-

UEBER

MOI'IAT

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-

DERIi,IG
GE6EN-

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
OEH VOR-
JAHRES.
ZEITRAUH

I DURCH-
I SCHNITT-
I rtcxe

VERAEN-
DERI'NG

I seoeH-
INSGESAI.IT

ANZAHL

INSGESA]'fT

ANZAHL

INSGESAHT INSGESAMT

ANZAHL

UEBER
DEr4 VoR-
JAHRES-
ZEITRAUH

I AUFENT-
I ullrs-
loauEn l
t__I uer

OEH VOR-
JAHRE S-

TS-
1)

TAGE ANZAHL I

ERH[)L$.IGS- WD FERIEN.
HEIHE, SCHULUNGSHEII'IE

8tf'loESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ,

ZUSAH]',IEN

FERIENZENTREN

44 764 6,9-I 658 0,3-
45 1120 8,7-

2 52? 19,6- 13 1711397 1lE,1- 2 161

0r7
33,9-
6, 1- 244 L37

8,2- S,1l 48 420

6'9-
0,3-
6,7-

8' 1-l1,5-
8,2- 5,ll

239 084
12 03{

2Sl 118

8, 1-
1l ,5-

111,4-
4{,1-

ce
7r3

239 0811
12 0311

251 118

13 174
2 161

?64
656

s2?
397

s4
1

3
3

2
4

s
7

e
5

{t-
1-

t4
4q

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
AI.IDERER I.IOHNSITZ

zusarf.tEN

GASII{t,EFE
8II,IDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSIT:Z

PENSIO{EN
BUNOESREP. DEUTSCHLÄND
ANOERER NOHNSITz

ZUSAl,!GN

2 924 2416- 15 335 20,4-

E12
5,1l

3,2

19,6-
46, 1-

24,6-

2

FERIENHAEUSER, -I.IOHNUNGEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I"IOHNSITZ

zusarltfN

HUETEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENOHE RBERGSAEHNL. EINR.

EUNOESREP. DEUTSCHLAI,ID
ANDERER NOHNSIT:Z

ZUSAHMEN

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI4. ZUSA],IIIIEN \

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDEREP NOHNSITZ

zusai4GN

SANATORIEN, XURKRANKENH.
EU.IDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAHI,EN

BETRIEBE 2USA'ITIEN
BI'NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSIrz

zusar,ü.tEN

SEEBAEDER

H()IELS
BI'NOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSA].iGN

320
881

24
3

223
18

64
54-

847
290

2,4-3lr9-
5'4-

I

8,?

5'9

24,?
2L )2

2413

8'0
3,3

2r4
lrS

3
7

R

6

2 924 15 335 20,4- 5,2

24 320 0,7 225 A47 2,4- S.33 88r 33,9- l8 290 31,9- 4,7
28 20t 6.1- 244 t37 5,4- 8,?28 201

18 654I 363

20 61?

r9 286 9,3

,6- 1 982
,9- t5

a
2

808
195

3, 0-
2,0

18 65{
1 963

90 265? a97

98 162

3'0-
2r0

3r5
2,6

3'4

6,0
4r8
EO

64
5

5-
4-

E

6
808
toE

sru 913
37 680

s8o ssä

5,6- 70 003 2,7- 3,4 20 617 5,6- 70 003 2,?-

90 265 5,1- 542 313
7 897 23,8- 37 680

98 162 6,9- 580 593

5'4-
23,7-
5,8-

0I6 5, 1-
23t8-
6,9-

5'4-
23t?-
B'8-

o-

7-

0
11

0
11

608
712

81 532 8, q-
129 l2r3

82 320 O,7- 7 997 661 8,3-

4?0 925 1,5-
51 663 1,6-

825
838

6,9-
6'6-
6,9-

3

522 588 1,5- 3 962 66r

82 320 0, I 997 66r

81 608
7L2

470 925
51 663

I 837
37

I,5-
1 ,5-
l'5-

24,3
27)2

24t3

3'0
l17

4,6
4'1
4'6

I 982 532t5 129
8, 4-

L2,3

8'3-

790
77t 3 790 825

171 838
B
b

0
3

I
3

9-
6-

53 821z 143

55 9511

7,6 522 588

7rl
7rE

L8 022I 26q
8,7

19,7
7rl 2,3 19 286 S,3

3 962 661 6,9- ?,e

s3 821
2 t43

55 964

t
5

7
7

3'0
lr7

7
7

8
t9

18 022I 264

32r0
15,6

7,1 2,9

t 837
37

4 366 31,055 59,3-
4 42t 2?.5

3?,0
15,6

{ 366 31,055 59,3-
2r4
lrS
2r4zusat"fi'tEN / I tr74 3l,E 2,4 L 874 31,6 4 42t 2?,5

2 065
39

I,S- I 5{9** 158

2 t05 8,2- I ?07 3,2-

2 066
39

4,2'

2 105 8,2- 9 70? 3,2-

t*
4 6I

4,
q)

4)

tt
549
158

63-
aa

I
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I aNl(uE?'lFTE.' qEqE!!4QUUEEN l!{9 aUFENIHALTSDAI,ER DER GAESTE tN BEHEnBERGUNGSSTAETTEN1.3 NACH GElfitNoEGRuppEN, BETRTEBSARTEN llitD ZUSAMr,EN0erÄSSreH-AÄilirsnüFirru - -

JANUAR I99O

UEBERNACHTU,IGEN

INSGESA}iT

HOIIAT

JAN. - JAN. 1990GETEINDEGRIJPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
IIWERHALB /, AUSSERHALB

DER BWOESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKt'ENFIE ANKUENFTE UEBERNACI{TI'NGEN

vERAEN.

INSGESAt.{T

VERAEN-
DERIJiIG
GEGEN.
TJEBER
DEX VOR-
JAHRES.
HONAT

DURCH.
SCHNITT.
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1)

INSGESAMT

VEßAEN-
DEßU.IG
GEGEN.
IßBER INSGESAI,TT

GEGEI'I.
IJEBER

I DURCH-
I scxulrr-
I ltcxe
I AUFEN?.
I HALTs-
loauER ilDEH VOR-

JAHRES-
ZEITRAUM

DEU VOR-
JAHRES-
ZEITRAIJI'I

ANzAHL ANZAHL 1. TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

HOIELS GARNIS
BUNOESREP. DEUTSCIILAND
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAHMEN

ZUSAl,OGN

3 328
.237

25 253 11,4
7 577 36,2

L2 502
973

1{.8 3,8 3 328
237

25 233I 577

26 830 , 12,6 83 567

3 565 4?t7 t3 lt75 21,3 3'8 3 565 43,7

3?,2 t2 s02
973

l{,8 3'8
4'1ta

13 475 2L,3 3'8

tr ,4
36,?

B0 238
3 329

312
2rl

i?,2
a* r* 4ril aa

ZUSA}[GN

ERHOLIT{GS- WD FERIEN-
HEI}IE, SCHULII{G SHEI HE

BII'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IO}INSITz

ZUSAtrN

FERIENZENTREN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA}f,IEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI OI{EN USH. ZUSAI,O.IEN

Elr,lDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER ].IO}INSITZ

FEnIENHAEUSER, -l.IoHNuN6EN
BIflDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSITZ

26 830 L2,6 83 567

11 682
2L8 17.2 9,531,3- 23t2

9,5 4 69223,2 2ta
45,8
19,6-
40,7

80 238
3 329

44 4t7
5 083

49 {80

7,8
37,8

8,?

7,8
37r8

8,7 3'l

312z,l
3,1

45,8
19,6-
40,7

17,2
31,3-
9r3

44 4t7
6 063

{l 800

2 01tI
2 019

18,2-
61 ,9-
18,6-

10,1 4 9OO 119 1180 9,3 10,1

1{ 349 z,z-36 7,7-
7)
4,

I
E

2 011I 1812-
6lr9- lll 359

36
2,2'
7 t7-
212-

7rl
4'5
?,tl{l 395 2,?- ?,1 2 019 18,6- l{ 3!t5

5 150
9?

5 242

51 91ll
591

18,7
37,3

18,9

10, I6'{
10, 0

18.?
37 13

18 ,9

11,8 10,1 5 1506,5 6,4 32
51 941 lt.B591 6,5

s2 s?2 11,8 10,0 5 242 s2 832 11,8

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN.
JUGENDHERBERGSAEHiIL. EINi.

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
.ANDERER I.IOHNSITZ

7r7
'1r I
l r,7

6,1l
29.2

B'8

42,
20,

| 022
29

I 1 733 6,48 31 29.2
1 051 41,5 I 76{ 6,8

12 865 l9,S347 9,4-
t3 2L2 18,9 lr8 t?l I,B

I 022 4J2,129 20,8
I 733

3t
I 051 111.,5 I 76{

71
1

ZUSAI*IMEN

ERHOLII\IGSHEII,G, FERTEN-
ZENTREN US].I. ZUSAM&N

BI,,I,IDESREP. DEUTSCHLAND
AI'IDEREß NOHNSITZ

zusAr,0,GN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BISIOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

2USAt[,tEN

BETRIEBE ZUSATOGN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
aNDERER I,It HNSITZ

ZUSA!}IEN

86 890

86 690

{1 940I 9211
l2r3 279 37824,9 I 050

{3 864 L2t8 288 428

e1 940
1.924

6,E 43 8611

l1z {lso
3 72t

1t8 17r

g6'690 9r2-

9,2-86 690

312
l3i 0-

248 428 2,8

112 €50s 721
8,7

lB,5
8r9

22,!

2,?

1l
2A

)7 12 865
34?

19,9
9,4-

18,9

ll,7
28r3-

8.r8

8,?
t6rs
8rS

,t
L,7

22r!

22r7

3 822_

3 822

2'9-

2,9'

912=

9'2-

?,2
13, 0-
2'8

L3 2L2

3 822

3 822

2,9-

2,9-

7
7

6
4

L2,3
24,9.

L2rB

Br7
4t7

6rB

279 378I 050

I} RECHNERISCHER IERT I'EBEM{ACIITUIEEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTI',IGEN t,ND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGT'NGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1990 JAN. - JAN. Ig9O
GET,EINDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER I,IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

INSGESAHT UEBER
DEr'r voR-
JAHRES-
MONAT

ANZAHL

ANKUENFTE UEEERNACHTIJNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTTJNGEN

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-

HONAT

DURCH-
SC}INITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

TAGE

INSGESAHT

ANZAHL

INSGESAI'TT

VERAEN-
DERWG
6EGEN-
UEBER
DEll VoR-
JAHRES-

HALTS-
DAUER T }

2E

VERAEN-
OERUNG

OURCH-
SCHNITT.
LICHE

INSGESAI,fT

ANZAHL

UEBER
DEM VOR.
JAHRE S-

GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUI4

ANZAHL TAGE

LUFTKURORTE

H()TELS
EIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER HOHNSITZ

ZUSATJ}IEN

GASTHOEFE
BIjI.IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

PENSIONEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

zusal'ü4EN

HOTELS 6ARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAI'IHEN

HOTELSI GASTHOEFEI
PENSI ONEN USI.I. ZUSAI'f"IEN

BUTIDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITE

zusar.0GN

ERfl OLU.I6S- I,IID FERIEN-
HEII4E, SCHULIJNGSHEIME

BI'I,IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAltlHEtl

FERIENZENTREN
BUNOESREP. DEU?SCHLAND
ANOERER HOHNSITZ

ZUSAHI,EN

4,7
10, 0

5,2

3,5
L3,7

4,3 3,8 tos 828 s,2

91t 617
11 211

105 828

24 327
3 023

27 944

22 ?02

86 312
5 333

gt 6{5

94 281I 116

94 617
11 211

2q 9?L
3 023

0,2-
13, 4

1,1

367
35

825
634

I
2

ö
3

4
t0 7

7
0

3'5

2
0

11

357 825
35 634

403 {59

94 281g 115

I
2

3
3

403 459

1

4,3 3'8

3'8
3'0
317

5'6
6'1
6'6

0,2-
13, 4

1,1

16
10

t4

2
2

0, 8
0

3
a

103 397 1,2 3,7 27 944 L,2103 397

13
1

305
087

EO-
3r0
E2-

2,t-
37 t0

0, 1-

88 160
6 6q9

brb
6,1

6,6

13 305
1 087

5
3

88 160 2,1-
6 649 37,0

9-
0

7q 392 94 809

18 964 2,4- 129 813
2 138 2,8 I 765

t4 392

18 964
2 138

151 807
17 1159

2r4-
2,8

129 813
B 765

1 ,8-
13, 0-
2,6-

4,0
3'0-
0'0

3r9
7 19-

3r1

E 94 809 0,1-

1'8-
13, 0-

6,8 II6
4

2t L02 1,9- 138 578 2,6- 6,6 2t t02 1,9- 138 578

216

I
2

680 079
60 164

740 243 1,9

6'6

1'3 {,5
3'40,
q,4

1,9-
26,?-

079
16{

193
2t5

680
60

99
4

I
2I

807
{59

306
{13

15l
l7

39

3
4

9-
2-

1
0

I
26

409
669

2?I

8,3
6,5

t-
2-

6
7-

1
l3

4'5
3,4
4r4

sI
169 266 2,6 740 243 1,9

39 719

2,3-
23,7-
2,6-

169 266

39 306 2,3- 199 193413 23t7- 4 215

7,3 4 546 8,8- 33 122

39 719 2,6- 203 408 2,6-

I 775 1,1- 14
2 77r ß,2- t8

811
311

2203 408

5'1
L0,2
EI

5'1lot2
5'1

10,0
6'9
9'8

4 546 8,8- 33 t22

14 811
18 311

4,0
3, 0-
0,0

??s
?7t

409
659

23I

822
480

2

25 078

2t

8'3
6,6
7'3

FERIENHAEUSER, -I.IOHNI,NGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

233 880 7.5
11 453 5,1-

3 245 333 6,9

10, 0
6,9

9'8

16,6
10,7-

233 880 ?,5
11 453 5, t-

23 078 14,3 21lS 333 6,9zusaf[.tEN

HUETTENI JT'GENDHERBERGEN,
JT,GENDHERBERGSAEHNL. EINR.
BWDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.,IOHNSITZ

. ZUSAMHEN

ERHoLtft.tG sHEil'tE, FERIEN-
ZENTREN US],{. ZUSA]'SIEN

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAIITGN

77 12
38, 0-
15,0

.3,0
2r0

3'0

66 222 10,e953 24,5-
67 173 9,7

27 A22 17,21180 38,0-
22 302 15,0

66 222 10,4 3,0953 2q,5- 2,0
67 175 3,7 3'0

Grg
16,4-
512

514 105 3,9 6,0
34 932 7,9- 6,5

86 6'9
16, 4-

514
34

106
932

312
333

0
6

6
6

6ro549 038 3,1 8,0 9t 645 5,2 549 038

1) RECHNERISCHER }ERT I'EBEßI.IACHT$GEN / ANKIJENFTE.
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1 ANKUENFTE' UEBERNACHTTÄIGEI! II!-4UEEI,ITHALTSDAUER DER GAESTE tN BEHERBERGTNGSsTAETTEN1.3 NACH GEHEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN U,IO ZU3lltOGruAErÄSINI.r-öAEiTTöNiJFirru

JANUAR 1990

ANI«Et.IFTE

trNSGESAMI

JAN. - JAN. TS9O

UEBERNACHTIS16EN

GE}IEINDEGRI,lPPE

BETRIEBSART

ANKUENFTE UEBERNACHTI}.IGEN I_______l
lvrnaeu- |
loenurue I
IGEGEN- I

INsGEsatfT IUEBER I
loplr von-l
luxnes- IIr'rour I___t__t

ANzaHL I z I

STAENOIGER I.IOHNSIT2 DER 6AESTE
INNERHALB / AUSSERHALE

DER BWDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

IvERAEIF
I ornmm
I cEGEN-

INSGESAMT IUEBER
lDEt4 voR-
I raxnes-
I HoNAT

___---t_____
ANzaHL I ,t

DURCH.
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DATER T )

INSCESAMT

I VERAEN-
loERr.r,rG
IGEGEN-

I JAHRES.
lzE

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER I)

TAGE AI,IZAHL ANZAHL TAGE

SANATORTEN, I(URKRANKENH.
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

5 922
82

6'9-
11, {-

o
33

26,7
16, 5

;8-
,4-

5 8811 7,0- 156 513 10,0- 25,5 5 884

rss 491I 022
e22

62
B'9-ll,4-
7 r0-

155 1t9t
7 022

118 585tt 682

175 123I 583

t83 708

2 343
2 493

9'8-
33,4-

28,?
16,5

aJsar'fi.EN

BETRIEBE ZUSA].}EN
BU{DESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER ]..II'HNSITZ

ZUSAI{GN

ERHOLTJN6SORTE

HOTELS
BITIDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITz

ZUSAI.IGN

GASTHOEFE
BI,,NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

HOTELS. GASTIIOEFE.
PENSI OI.IEN US],I. ZUSAl'ilGN

BI'NDESREP. DEUTSCHLANO.
ANDERER HOTINSITZ

ZUSA}TGN

ERHOLI,,NGS- IJND FERIEN-
HEIllE, SCHULIJN6SHEII,IE

BII,|DESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSITZ

zusanGN

FERIENZENTREN
EUNDESREP. DEU?SCI{LA'\D
ANDERER I.IO}INSITZ

ZUSAISGN

FERIENHAEUSER, -1{0ffiu{8EN
BIIOESREP. DEUTSCHLAM}
ANDERER I{ü{NSITZ

ZUSAIIGN

HUETIEN, JIJOEI{OHEiBEREEI.
JIßENDHERBERG SAE}fi L. EINi.

BI',IOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOIINSIIZ

zusatf,EN

3'4
1r8

3'3

0,8 5,52,3 4,2

158 513 10,(F 26,6

I 3|9 676
96 118 412

I 4l{s 79{

250 ll3ll

oi9 5,4 266 795

218
2,?

79
l0

039
421

2,8 89 460

5'4

222 574.27 860
6r5

l1r4
7r0

218
t 21?

2{3 941
22 AS4

266 795

1 3{9 678
96 118

I 4{15 791t

243 91ll
22 854

39 565
4 474

3'{
1'8
aa

0r8
213

0'9

,5

79 039l0 421
4'8
6'8
EI

6'5
11,4
7r0

{1,8
6rg
5'l

222 574
27 860

230 434

ll8 585 5,2-
11 682 8,9-

57,2-
31,3-
116,9-

t44 32LI 206

lE3 527

8r7
23.8-
6'0

lr0

{r9

4,7 13 107

89 {bO

39 565
4 475

2,0-
9,5
0' 9-

512-
8r9-
5'6-

I,gItE

3r0

2r0'
9'5

48.2-
8l,7-
89r3-

?,8

3'0
2,8

9,0zusar,['EN

PENSIO'IEN
BIi.IDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

, ZUSAIiNGN

ZUSAI.IHEN

HOIELS GARNIS
B.llryqE§EEp1 DEUTSCHLAND 11 s6s s,6
ANoERER HoHNSITZ I 742 2O,Z

{1r 039

t2 732
876

13 608

13 107 8,7 61 191 2,9

1rt3 301
16 913

47t
{6

160 2t{ 517 272 1,9

43 342
7 077

5'B
20t2
6r7

3'0
1,1
2rg

11,8
2rg

4.7

012
11,7-
0,6-

72_ L-?? g,g 5,7 L2 ?32 0,2 72 L283 252 23,8- 3,7 876 1r;7- 3 252
0r0

23),8-

1r 4-

5r7
3,7
5'5

t?0 267 516- 4rt 039 0,9- 130 267

75 380 1,4- s,5 13 608 0,8- 75 !n0

s7 a47
3 344

ll, I
2,9

11 985
1 742

3 0
1

5t 847
3 34{,

El tgt

2,5
?.L
3'0

13ll 1 ,9138 1,8
3'3
217

?,2

143
16

301 2,5913 7rl 47r t34
46 t38

160 214 3,0 5t7 2?2

1'9
116

1r9

3r3
217

312

l'1

t?5 L23
8 583

4rt {19 4,2 183 706

2 ?43
2 493

69,.3- 4 8!16

9'7
20to-

t7 368 6,3

t{ 215
350

0.3-
80, e

3'6
32,5

0t7-
9,7-
1,2-

{1,0
8'0

43 342I 077

4,1 44 4L9

7r0

3,6
32rs

412

0r7-
917'
Lt2-

{'0
8'0

4Xl0
259

689

15 88s
1 483

48,2-
81 ,7-

5'{
9r6

1130
259

689

57 t2-31r3.
lßr9-

5''ll
9r6

7r0

9rl
612

9,7 l1lll 321 A.?20,0- I206 ß;8-

4 838

15 88sI {83

17 388 6,3 153 527 5r0

t{ 2lB
350 4

{6
3

sl3
t{3

l'0

I'l
6,2
8'8

t6 513
3 143

{9 65G

grg

3'3
9'0
3,tl

0
80

3'3
910

14 686 0,8
il

1} RECHIIERIgCHER ]GRT IEBEM.IACHiIIßEN / AN'KEiIFTE.
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I ANKUENFTE, UEBERNACHTI}'IGEN t'ND AI'FENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGTJIßSSTAETIEN
1.3 NACH GEHEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI'ITGNGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR I99O JAN. - JAN. I99O
GEI€INOEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER I.IOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALE

DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEEERNACHTttr{GEN ANKUENFTE I,,EBE RNACHTIJNGEN

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEt4 VoR-
JAHRES-
HONAT

VERAEN-
DERt trlc
GEGEN-
UEBEß
DEH VoR-
JAHRES-
HOI'IAT

DUßCH-
SCHNITT-

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-

JAHRES-
ZEI TRAUH

VERAEN-
OERII{G
GEGEN-

INSGESAMT INSGESAHT

ANZAHL

IN56ESAMT

ANZAHL

UEBE R
DEH VOR-

LICHE
AUFENT-
HALTS-

,OAUER 1 )

INSGESAMT UEBER
DEH VOR-
JAHRES-

TT-

1)
zet

ANZAHL TAGE ANZAHL TAGE

ERH0LB,IGSHEIl'lE, FERIEN-
ZENTREN USI,I. ZUSAHMEN

BUNOESREP; DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI4lEN

SA]'IATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAH}IEN

BETRIEBE ZUSAilHEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

2USAWEN

SONSTIGE GEHEINDEN

HOIELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
aNOERER I,I0HNSITZ

.ZUSAMHEN

GASTH()EFE
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSITZ

ZUSAIIHEN

PENSI$'lEN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

2USAHHEN

HOTELS GARNIS
BUNOESREP, DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

HOTELS, GAST1IOEFE,
PENSI ONEN US].I. ZUSAI.?'IEN

EI,NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSITZ

ZUSAHI'EN

ERHoLLißS- ttlD FERIEN-
HEI]'TE, SCHULIJNGSHEIHE

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSIT:2

ZUSATßlENt

FERIENZENTREN
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSIr2

ZUSA]TGN

3,3
4,4-
3,1

1,l-
4,1
1,1-

29,0
t4,4

4 842
e7

4 929 t4t 472

222 otB
20 169

242 tBs

t 2t7 798
411 832

1 829 630

268 928
s0 026 19,3

6,9

308 954 8,{

50 039
8 948

3?q q25
lts 465

489 890 9,{ r 096 057

l'911 t90 8,1 3 709 291
s76 27t 15,5 7 250 zgq

2 487 46t 9,? ,{ 959 575

741 472 I,l- 2et7

1 0s0 469

?3 873
3 169

77 04?

4 e42
87

3,5
25,9-
l'8

1,1
23,3

L,7

140 216I 256

368 300 2,7 5,0 73 8?3 3,5.
23 425 11,5- ?,4 3 169 25,9-

'3gt ?25 1,2 5'1 1'8

3
4

3,1

3
4-

216 1, 1- 29,0256 4,1 14,4

368 300
23 425

3sL 72577 042

2rl
1l,5-

0{5
7

28,? 4 923

I 629 830

6 1662 476

2 t68 975 10,9
84q 2L3 18,4

lr2 5rl

2

t1l0
1

2,4 979 650 1,5 5,4
0, I 70 819 3,1- 3,5
2,6 I 050 1t69 L,2 4,3

3 013 188 12,9

z)
2.2

7,
77,

3 811 6070 284 450

2r8
0'1
2,6

t'53'l-
t,2

979 650
70 813

222 otB
20 169

242 tgB

ll
5

4
3

8,6
14, I

oo

10,9
18, 4

1,8
2,0

1'8

8,6
t4, I
9'9

2l? 798
411 832

2 1G8 975
alq 2t3

11,3

,8
,0

2588 590
95 050

683 6110

140 tlg 4,7
26 57L 33,2

0, 4-
9,0
0,8

5'9
19,3

8,4

2
E

588 590
95 050

683 640

268 928
40 026

308 954

3 013 188 t2,9 1,8

0,4- 2r29ro 2r4
0'B 212

tl9
57r

811 607
284 {50

2,2
2,5

s
51

t{l

2,8 50 039 9,33,0 I 948 51,4
140

26
4,7

3g12

8'6

2,8
3r0

2r8

3
4

58 987 .l 166 690 8,6 2,8 58 S87 14,1 166 690

713
lTro
9r4

29t4
39,5-

1
9

166.4766
2

6,7
15,9

9,0

7,e
77,4
rd, r

6,7
15,9

9,0 212

2,2
2r5
212

l'9
2,2
2r0

3,4
4r4

3'5

3?4 425u5 1165

489 890

I gtt t90 8,1
576 2?t 15,5

o-
I 154 051

5 020

3

2 4e7 46t 3,7 4 959 575

709 291
250 2A4

1 096 057

529 806 0
22 034 3

718
D,q
10, r

1'9
2,2
2r0

154 051
5 020

529 806
22 035

ssl 840

0 o-
,9

159 071 551 840 0,?-

4rL
ll,9

3 e 6u 2,5- 37 534 14,9- 4,?

1'1
23,3

L,7

3'4
4r4

3'S

3

159 071

I E1t2

29t4
39,5-
2,5-

4)
4)

4l

0,7-

23 283 6,4t2 2Sl 39,8-
37 531t 14,9-

8-
6'425

t2 39
283
2Sl
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1 ANI(UEiIFTE' qE.8!E!qS!I!,ryqEI 
'ry9-1[EryI!4-LTSDAUEE 

DER GAESTE IN BEHERBERGI'{GSSTAETIEN1.3 ]\lAcH GEIGIIDEGRUPPEN, BETRIEBSaRItN ts,,o zuSÄi,ilGNoEirs§rsN-öÄä§Tt:öiüpiEi, - -

GE]"IEINDEGRI,PPE

BETRIEBSART

J^NUAR I99O

INSGES$T

JAN. - JAN. 1990
AI'IKUENFIE ANKUENFTE UEBERNACHTUEEN

vERAEN-

INSGESAI"[T
DEr,,t voR-

INSGESATT

VERAEN.
DER$'G
GEGEN-
IJEBER
DEr'r voR-
JAHRES-
MO.IAT

I IERAEN-
lDERr.rNG
I eroeH-
I UEBER
loeN von-
I JAHRES-
I ZEITRAUH

DURCH-
SCHNITT.

VERAEN-
OERIJN6
GEGEN-
UEBER
DEM VOR.
JAHRES-
}IONAT

SCHNITT.

R

INSGESAHT

STAENDIGER I"IOHNSITZ DER GAESTE
IIr\ERHALB / AUSSERHALB

DER BI'NDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
rl

ANZAHL ANZAHL TAGEa ANZAHL ANZAHL TAGE

FERIEMAEUSER, .I.!I'}INt$EEN
BI'.IDESREP. DEI'TSCHLAND
ANOERER T{'HNSI?

I 9{9I 360
9r0-

34' 1-
t0 309 i3,3-

66
20

026
77?

86 799.

83 517
13 107

96 624

tBz
44

206 902 lTrl

800 803
s2 097

913
9'6

Jr
3,
3,

B'{
18,4
8r5

212
212

2219
3,6-

9r3
9'6

8 91t9r 360
9r0-

3{1,1-

l8,E 9,{ l0 309 13,3-

83 517
13 107

96 8211

22rg
3'6-

18r5

HI'ETIEN, JI'GEiIDHERBERGEN.
JI.IOENOHERBERGSAEHNL. EINR.

Bts,lDESREP. DEUTSCHLAND
ANOEREf, }IOHNSITZ

ZUSAIiiIEN

ZUSAIOGN

zusar'r.tEN

9r{

026 tr,s779 {9,3
13r1
34.2

2,5
2r2

2r4

162 r97
lul 705

85 799 18,7 206 902 17,1

11,5
49, 3

18,7

197 13.1705 34,2
215
212

2t4

66
20

ERHOLI',IBSHEI}G. FERIEN-
ZENTREN USI.I. ZUSAI,I4EN

BIJNOESREP. DEUISCHLANO
ANOERER NOHNSITZ

lr0
4r7
4rl

3r4
3r1

3r4

26,6
F'6

26,0

235 t92
29 629

264 A2l

4r0
22,7
sri 892 900

23S r92
29 829

264 821

7 986
2r0

I tgB

11,0
22)7
5'8

13,5-
tl

11,5-

13,5-

7,0 3 544 37713,3 992 810

212 089 6,1-I 170 57i9
2L3 239 5,8-

900 803
92 097

892 900

4 722 tt?I 3rl3 5S1

6 065 7l{

3 544 377' 992 810

892 293
128 115

{'0
{rl
lri

4

4

ZIJSAHT'IEN

BETRIEBE ZUSAHI€N
BIT,IOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'OGN

, GEIGINDEGRUPPEN
zusal,,ll'lEN

HOIELS
BWOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER ].IOHNSITZ

zusal.!GN

GASTIIOEFE
BII,IOESREP. DEI'TSCHLAND
ANDERER }IOTINSITZ

2usan€N

PENSIONEN
BII'IOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAilT,EN

HOTELS GARNIS
8I}{DESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSIT2

zusailrlEN

SANATORIEN, I(URKRANKENH.
BTJNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

HOIELS, GASI}IOEFE.
PENSIO{EN US}I. ZUSAHI.€N

BUIDESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

la

I 196 , 11,6-

2 t51t 388
606 lr0 ?,8 4 ?22 t6315,8 I 3113 551

2 760 478 9,3 6 065 71n

7 986
2t0 212 069 6,t- 26.6I 170 s7,9 .8,6

213 239 5,8- 2s,o

6'4
16,0
8'5

7rE
15, B

9r3

2,2 2 1511 3682,2 506 110

2,2 2 760 479 212

2 080 847 8;4 4 537 tg? 8,5

361
s2

s77
114

6'5-
16,3

2122rl
212

I 6l{ 620 7,0
ttß6 227 13,3

I'l-
11,9

0,,11-

213
2r4

361 5t7
52 tt{ 5'3

15r7

5r t-
16, I {rS

3,?
4'8

2 080 81t7 8,4 4 537 tg7. 8,5

I 61e 620
486 22?

{r3 G3l

107 670
13 513

r2r. t83

{46 796
123 420

1 018 {108

527 88S
50 4133

s78 322 378 ?22 3,5-

6rS
16,3

2122rl
212

1, 1- 2,11lr9 2,4

3'9l,{rl 2:B
215

217

2r5'
213

2r4

513
15r7

6'5

0rl
18,3
lrB

892
L26

293
,115

2,5 {13 631 6,6 I 018 408 0r{- 2r5

8,

107 670
t3 613

l2l 183

4116 796
123 420

s70 ?tB

0r1
19'3
l'8

.s2?
50

B8S 5.1-{33 t6, I 4'9
3r7
l'83,5-

6r3
lE, g

t 2111 563
309 5811

3r9
14, I

570 2tB 8,5 I 55t t,t7 s,8

2rg
2r8

2r7

6
16

3I
E

2{1 863
309 58{

551 tt7

2 S30 603
GS9 274

ZUSAM{EN 3 t8S 877

2,5 2 530 603 6.3 6 206 t22 ?-72,3 555 2711 14,3 I 478 942 r{:8
2,4 3 185 877 ?,9 ',7 686 06{ . 5,7

6r3
14 '3
7rg

3.?
1{rB

517

6 206 t22I 478 542

7 685 064t

I) REC}IIGRISCHER IfRT UEBERNACHTI'{OEN / 
^I,IKUENFTE
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1 ANKUENFTEI UEBERNACHTWGEN IJND AUFENI}IALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEHEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARIEN IS{D ZUSA}SENGEFASSIEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1990 JAN. - JAN. I99O
GEI€INOEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER I.II)HNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

GEGEN-
INSGESAMT UEBER

DEH VOR-
JAHRES-
I'IONAT

ANZAHL

ANKUENFTE UEEERNACHTIT,IGEN ANKUENFTE UEBERNACHTTAIGEN

VERAEN-
DERUNG

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEr'r voR-
JAHRES-
Ht)NAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 }

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAHT

ANZAHL

AUFENT-
HALT§-
OAUER 1 }

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBEß
DEr.r voR-
JAHRE S-
ZEITRAUM

VERAEN-
DERUNG
GEGEN:

ZEITRAUH

DURCH-
SCHNITT-
LICHE

UEBER
DEH VOR-
JAHRES-

TAGE TAGE

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIHE, SCHULT,NGSHEIHE

EIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAHMEN

FERIENZENTREN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

zusatlt'lEN

FERIENHAEUSER, -I.IOHNWGEN
BI,NDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

zusat$'tEN

HUETTEN, JI,GENDHERBERGEN,
JUGENDHERBER6SAEHNL. EINR.

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHI'ISITZ

ZUSAMT'IEN

ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-
ZENTREN USI,.I, ZUSAHHEN

BI,NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

zusattGN

SANATORIEN, XURKRANKENH.
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
AI'IOERER ].IOHNSITZ

286 1115I 3811 14, 0
012

12 909
5 911

18 820

77 7L3
8 485

86 r98

8'l
38,8

12,2

498 S07
46 375

5114 882

6'6
?7 16-

1,9

6,3
t9,2-
4,1

5,6 18 820

7? ?13I 485

498 507
46 375

104 080I 071

105 t51

6'E
21 ,e-
1'9

6r3
!9,2-
4rl

1 187 623 2,0- 4,2 286sl 929 3,5- 8,2 I 0,2
14,0

I 187 623
51 929

q
2S

2I !,2
612

0,5 I 239 552 2,4- 412

12,5- 5,6

145
384

4
0

5
5

,0-

9-
6-

294 529 0,5 I 239 S52 2,4- 4,2' 294 529

0
37

16

6-
5-

69 970
35 252

105 222

739 506
52 647

792 133

12 909
5 911

5
6

4
24

t2

7,4
31,9

9-
6-
5-

'4

0

9'5
6,2
3,2

69 970
35 252

106 222

0, 6-
37, 5-
16, 2-

739 506
s2 647

792 753

9'5
Br2
3128E 198

721 740 9,1 357 473
23 595 38,8 t4 027

70,2 2,7 145 335 12,2 395 500

I
3

2
2

714
31,9

10;2

2r8
2r3
2r7

341 47?
34 027

395 500

L27 740
23 595

r45 335

2 338 672
193 855

2 532 427

3'0
1,8
2,9

!,?
7,9-
0'9

7
24

3,0 2 338 Sl2 t,71,8 193 855 7,8-
4r7
412

4,6 544 882 219 2 532 427 0,9 11,6

104I 080 2,0-0'7t 6,7
2 579

l8
998
577

8'0-
9,6

24)A
L7 tg
24,7

3 133 190 5,5 11 121 692
?02 720 13,4 1 691 374

3,5
2,4

2q)7

11 121 692 0,3 3,5I 691 374 11,6 2,4
12 813 066 1,7 3,3

2,0-
6,7
1' 9-

576
18

2

2 595 575

998
577

8'0-
9rS

7,9-

24,8
17 t3

ZUSAI'IHEN 105 tst L,9- 2 595 575 ?,9-

BETRIEBE ZUSATOGN
BI,i'IDE SREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

INSGESAI.fT 3 835 9r0 6,8 12 813 086

0,3
11 ,6
L,7

5,5
13, 4

6'8

3 133 t90
702 720

3,3 3 835 910

-24-
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1 ANKUENFTE, UEBERNÄCHThßEN IJND AUFENTHALTSDAUER oER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN *) IIID ZUSAI,.IIGT,IGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1990 JAN. - JAN. TggO
BETRIEBSART

ANKUENFTE UEBERNACHTIJNGEN

VERAEN-
DERI,I{G
GEGEN-

INSGESAMT UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
HNAT

ANKIENFTE UESERNACHTUN6EN

BETRIEBE MIT ... 8IS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER ]{OHNSITZ DER GAESTE
IM{ERHALE / AUSSERHALB

DER BWDESREPIßLIK DEUTSCHLANO

INSGESAI,fT

VERAEN-
DERU{G
GEGEN-
UEBER
DE14 VoR-
JAHRES-
MONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-

1)

XNSGESAMT

VERAEN-

JAHRES-
ZEITRAUM

RAEN-
DERI$IG

ZEITRAI]I1

UEBER
DEH VOR-
JAHRES-

DURCH.
SCHNITT-
LICHE
ATNENT-
HALTS-
DAIJER 1I

TAGE

DERLNG
GE6EN.
UEBER INSGESAI,fT
DEM

ANZAHL ANZAHL TAGE ANZAHL ANZAHL

HOTELS

9- 11
BI'NDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSIfZ

ZUSA}IMEN

L2- L4
BI'NOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER XOHI.ISIIz

zusar.$'tEN

15: 19
BWDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

zusalllGN

20- 29
BIJNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAI,IHEN

30- 99
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

2USA]'[GN

100 - 2rt9
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusar,rr.EN

250 - 499
BIT'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDEREß XI}INSIT:Z

ZUSAl,ll',lEN

500 - 999
BI,I.IDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

1 000 u\D IGHR
BI''IDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER ]{OTNSITZ

ZUSAI,I,EN

drrarege zusalsmN
BI''IDESREP. DEUTSCHLAND
ANO€RER ]{OHNSITZ

ZUSA!'EN

GAST}IOEFE

I u

7 18S 2,8-927 23,9-
1B

I 112 5,8- 19 748

18 088 8,2- 30 813I 784 2,t B 115

n 452 7,2- 36 928

16 1103 8,6
3 3115 19,5

t9 748 t0,32,4 I 112

2,1

3E 2L4
1l 554

39 768

233 153
90 199

2,1 323 352

403
34t53

8'5
19,5

10,3

2,8-
23,8-
3,8-

213
3,G

2r4

3
6

2
3

l85
927

068
794

t? 852

39 768 5,6 89 060 10,6 2,2

a7
4

03
t4

2L4 3,4 71t 515
554 . 25,1 14 5{{ 2rl

312
3,ll

25, 1

5'5

74
14

9,3 2rll7r5 3r2

30 813 1,3- 1,9
6 115 30,7 3,4

36 928 2,9 2,1

89 080 10,6 2,2

1 ,3-
90,7
219

9,2-
2,L
7,2-

I
1l

t
3

l6I

9,3
L? rG

516
5411

?a2
695

6,7
9'0
7r0

234 444
38 8311

10,3 2,? 103 78210,5 2,6 l{l G95

273 3?A 10,3 2,? Ltg 477

6,?
9'0
7.0

t0,3
10,5

l0r3

213
216

2,3

234 444
38 89{

718 477

s92 061 3,9
t03 407 t2,3
695 468 5,0 L 627 827

273 338

2i3 695 1t58 5,0 I 627 e2? E,t 2,3

I 38r 882
2{S 91lS

3,7
14,0

5'1

2,3 592 061 3,9 1 i,8t 882 3,72,4 103 407 12,3 2115 345 lll,0 2,3
2r4

233 1S3
90 199

323 352

11,9 506 627 7,210,5 185 163 L2,4

11;5 891 790 8,5

11,9 508 627 7,2 2,210,5 185 163 t2,4 2,1
11,5 B9l 7SO 8,5 2,!

2,2
2,L

896
s75

39
E9

896
575

2e 7St
{4 5,13

7t 274

25,8
2017

22.2

t17
25rE

3r9

13,3
11,0

11,I

23,8
20, 1

22,2

l'5
1r6

39
E9

109 1r7l

1,5 26 73t1,5 44 543
3
0

13
11

I,S 7t 274 109 47r 11,8 1,5

I 614 620 ?,0
466 227 13,3

2 O8O 847 8n{

3 544 377
992 810

I 614 620
tt6B 227

6'5
lB,3
8'5

7r0
13r3

8r{

3 SeA 977 6.5 2,2
992 810 16,3 2,1

212
2,L

4 637 187 2,2 2 080 847 4 537 187 .9,5 2r2

BUiIDESREP. DEUTSCHLAI'D 23 396
ANDERER XolnrslTz 2 A72

23 396
2 472

ZUSATIIGN 2E ZEIB 67 342 2,6 26 268

r) ANZAHL DER VORHAI$E}GN BAESTEBETTEN.- 1I RECHNERISCHER I{ERT UEBERNACHTI.$EEN / ANKIENFTE

58 763I 619
E'9-

13r3

{rg'

l17
25,6
3r9

58 763
8 619

5
0

2
3

2rl
310

o-
3

6
13
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I ANKUENFTE, UEBERNACHTINGEN ITID AUFENTHALTSDAT'ER DER GÄESTE IN BEHERBERGI'I,IGSSTAENEN
1.4 NACH BETRIEBSARIEN, EETRIEBSGROESSENKLASSEN *) UND ZUSAHMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUÄR 1990 JAN. - JAN. 1990
BETRIEBSART

BETRIEBE I'IIT .. . BIS ...
GAESTEBETTEN

ANKUENFTE UEBERNACHTI[16EN ANKUENFTE

INSGESAMT

ANZAHL

UEBERNACHTIJNGEN

VERAEN-

INSGESA}IT UEEER
DEt4 VoR-

VERAEN-
DERI,ING
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
HONAT

DURCH.
SCHNITI-
LICHE
AUFENT-
HALTS.
DAUER I)

TAGE

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-

INSGESAHT

ANZAHL

UEBER
DEH VOF-
JAHRES-
MO{AT

INSGESAHT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-

JAHRES-
ZEITRAUH

DURCH-
SCHNITT-
LICHE

DAUER 1 )
STAENDIGER HOHNSITZ DER GAESTE

INNERHALB / AUSSERHALB
DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

JAHRES-
ZEITRAU]4

ANZAHL TAGE

12 - 111
BUNDESREP. DEUTSCHLANq 33 0ll3
ANDERER }.IOHNSITZ 4 L42

3'0
21 ,5

{,8

82 200l0 993
6 19-
0 r7-
8,2-

2,5
2,?
2,5

10,3-l'1
3, 0-

2,0
217-

t,ll

3r0
2L,5

82 200
10 993

L?4 767
19 449

154 216

892 293
126 115

2r5
2r7

2r5

10 ,3-I'l
9, 0-

2,6
3,2

9-
7-

b
0

33 0.113
4 142

2USAr,['€N

15- 19
BI'NDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER HOHNSITZ

ZUSAMI4EN

20- 29
BWOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER ],IOHNSITZ

zusailr.EN

30- 99
BI''IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

100 - 249
BUNt)ESREP. OEUTSCH
ANDERER I.IOHNSITZ

LAND

ZUSAI'SEN

250 - 499
BI''IOESREP. DEUTSCHLAND
ÄNDERER }IOHNSITZ

zusar,lt'EN

r OOO UNO HEHR
EUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI{I'EN

BETRIEBE 2USAI'II'EN

2USAilr'tEN

PENSIONEN

9- 11
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I..IOHNSIT2

ZUSAMGN

t2 - 1!r
BWDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusAl,iGN

t5- t9
BI'.IOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER ]{OHNSITZ

zusailtGN

351 176
49 737

2r0
2,7-
I,ll

2,4 146 905 6,42,0 23 2q8 15,9

37 185 4,8 93 193 6,2- 37 185 93 193

3'0-
8,1

039 3,0- 134 767160 8,1 19 449

58 199 1,9- 2,6 58 r99 1,9- tS4 216

90 616 5,5 232 490 0,1t2 220 l?,4 33 4{3 15,2
216
2,7

EE
17 )4

232 q80 0,I 2,6
33 11113 15,2 2r7

102 836 6,8 265 923 1,8 2,6 t0? 836 6,8 265 923 1,8 2,6

6t6
220

s2
6

90
L2

039
160

s2
6

2,6
312

2,8

351 176
49 737

400 913

1{6 905
23 245

t72 !53

2r1
2,9

I
6

36
67

633
489

30
3

t4 437
1 219

ls 656

8,4
ls,9
7r7

48.2
11, l-
40,9

30 633
3 489

34 L22

2,4
2,0

2r5
2r4

1t00 913 2,3 t72 lS3 ?,7

L4 43?I 219

34 L22 39,5 2,2 15 656

48,2
11,1-
{0,9

36,9 2,167,6 2,3

213

39,5 2.2

BIX{OESREP. DEUTSCHLAND 381 517 5,3
ANDERER HoHNSITZ s2 L74 LS,7

1, 1-
11,9

0'4-

5,3
15,7

6'5

2,5 361 5172,4 52 111t
492 293
126 115

t-o
1
q

0
1

E

4

4

375
511

463
839

4

7

413 631 6,5 I 0r8 408

4 886

I 302

Gr7-
33,0
3,8-

13 607

81 1-
3,2-
7 rt-

5ro4'l
4r9

2,5 413 631 1 018 1t08 0,4- 2,5

2t
2

798 10,9-100 lL.2- 11 375 8,1- 2t 79851t 3,2- 2 t00
23 8S8 10,9- g 886 7,6- 23 898 4'9

36

110 553 4'9 8 302 3,8- 40 553 0,6- 4,9

69 3Sr 0,3 5,1 13 607 0,6 E9 361 0,3

10,9-ll12-
lo,9-

36 157ll 396
4r 0-

39,6
0'6-

4,8 7 4E.3 6.7-5,2 839 33,0
157 4,0- 4,8396 39,8 5,2

t2 320
7 287

2,?
13r7-

0r6

E9 ggq 1,6 5,2 L? ??g 2,! 63 8oB t,6s sss t2,7- {;3 t 2a7 ß;?- -a 5ia t i7_
512
413

rl aNzaHL DER VORHANDENEN GAESTEBETIEN.- 1) RECHNERIscHER IERT uEBERNAcHTT-$rcEN / aNKUENFTE
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.I.AI!IIEiE1E'.!EqqEry4CHT!J\EE!-INq AUFENTTIALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERCI'{GSSTAENEN1.4 NACH BETRIESSaRTEN, BETRTEBSGRoESSENKLASSEN r) UND ZusÄisGNrirFr§.reH"öÄt'iiieitPpElri

JANUAR 19gO JAN. - JAN. 1990BETRIEBSART
ANKÜENFTE UEBERNACHTIS'IGEN ANKUEI.FTE

INSGESAMI

1)

TAGE ANZAHL

IJEBERNACHTII'IGEN

UEBER INSGESA'{T

BETRIEEE I.IIT ... BIS .
GAESTEBETTEN

STAENDIOER I.IOHNSITZ DER GAESTE
II$IEßHALB. / AUSSERHALB

DER BIßDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

\GRAEN-
DERIJNG
GEGEN-
UEBER
OEH VOR-
JAHRES-
HONAT

INSGESAl'fI

'/ERAEN.DER[Nß
GEGEN..
I'EBER

TGRAEN.
DERlnß
GEGEN.
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
ZEITRAU'I

DURCH-
scltNl?T-
LICHE
AUFEITT.

VERAEN-
DERII.IG
GEGEN-

INSGESA}M

ANzAHL

v0R- HALTS-
DAUER I 

'
ANZAHL ANZAHL TAGE

20- 29
BWOESnEp; OEÜrSCgtlNO '2g t57 4,9-
aNDERER IToHNSITZ 3 100 3;l 11,9

4r0

4'8

28
3

157
t00

4'9-
3rl
ll,1-

,{,9
{ro
{,8

1äB 614
12 406

r51 020

2?7 5?5
20 158

125 S13
t5 441

1410 s51l

4r?-
l?,7
3'3-

8,.4-
717

7,2-

138 6t1t
12 {06

151 020

Srll-
717

3j6-
2019

2,1-

30- s9
BWDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSITZ

zusÄroGr,r

q? 447
6 P14

53 e6t

100 - 2,1t9
BtINDESREP. DEUTSCHLAOID
ANOERER 'XI}INSI?Z

ZUSAl'$GN

250 - 495
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSI.7z

ZUSAHI'IEN

BETRIEBE ZUSAI'||EN
EIJNDESREP. DEUTSCHLAND I(,7 570
ANOERER I.IOHNSITZ 13 513

ZUSATII'IEN 121 183

,IIOIELS GARNIS

ZUSAI.SGN

9- rt
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSIIZ

zusar,nEN

t2- t4
BII'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

zusÄtfGN

t5- 13
BUNDESREP. DEUTSCIJLAND
ANDERER T.IOHNSITZ

zuSA,,!GN

ZUSA!.SGN

30- 99
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IO}INSITZ

ZUSAITEN

r00 - 2{9
EIT{DESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER TI$INSITZ

ZUSA}NGN

3t 257 4,7-

2r5
23,9
4'5 257 ?33

527 889
50 {33

60 087 3,6-
5 oGll 20.9

65 151 2,!-

85 ?29 2,4-? 742 9,9
32 97L 1,5-

5'0
3r4
4r8

st 2s? 7,2'

E3 {61

215
2319

{'5 257 733 3,3-

47 447
6 014

23? 375 4,7-
20 158 t7,7

5'0
3,1l

4'8

r0 560
1 193

0'1
18,3

1'8

2,4.
!217

0r8-

517
412

515

E,03'l
olt

107 870

s?e 322 3,5- {,_8 121 183

5,1-
16, 1

4r9
3,? 13 513

0rl
18,3
'1r8

' 4,9
317

4rd

527 889 5,t-
50 1133 , l5,l

s7e 322 3,5-

2ro
6r6

2'A

517
4,?
5'5

10 560I 193

3,9 31 Bst3,11 4 513
?
4

7
7

2,0 50 0878,6 5 , 0E1l

tl 753 2,4 6s tsllt 753

17 0,16
2 248

19 294

5s 106
28 353

87 {S9

s,0
3r4
4'8

17 0{B 2,4-2 24A L2,?
8A 229
? 742

2,4-
9rS

19 29{ 0,8- s2 97L 1,5-

85r
sl3

31
4

?,7
9r4

4r4

1r 0-
3;0
0, E- 3,9 36 36{ 4 1{0 951t

3,o

{,

1r 0-
3ro

0r5-

3'9
3r{
3'9

t2s .513
15 4{r

38 364

20- 29
9!49E§EEP, DEU?SCHLAND 68 3st 2,?
ANDERER l.toHNStTZ 11 0s0 toit 225 38t

311 081
I
6

79 {4u 3,7 259 462 L.7

{s3
003

328 E52 9,7 785 {58

2
10

I
3

3r33'l 225
311

590
175

381
081

t53
003

trl
B'3

Lr7

68 391
11 050

254 249-?4 30?

328 552

59 108
28 3S3

87 {S9

3I3
3

3,3 79 AEt 3,? 259 t62 3r3

264 2437{ 303
7,8 590lB,8 175

CO
1l,8
?,2

213
2r4
2r3

7rg
18,8
917

E'9
1lr8
712

2,?
2r4
2,?

136 193 ?,5
67 131 2S;l

203 324 L2,7

6'e
18, G

10, I

2r3
2r4
213

136 193 7,3
G7 13t 25,r

6r4
l8, E

10,1

2'3
2r4
213

765 t56'

203 324 tzt?

') ANZAHL DER VoRHANDEIIEN GAESIEBEIGN.- r) RECHIIERISCHEß LIERT UEBERilACHTT{BEN / ANKI,ENFIE.
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENT}IALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERG$IGSSTAETTENI.4 NACH BETRIEESARTEN, BETRIEBSGROESSEI'IKLASSEN '} IJT.IO ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR I99O JAN. - JAN. 1990
BETRIEBSART

BETRIEEE I.IIT . .. BIS . . .
GAESTEEETTEN

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHT$IGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

INSGESA}iT

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER INSGESAHT

VERAEN.
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRE S-
1'IONAT

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER I )

INSGESAHT

VERAEN-
DERTJNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRE S-

I vERAEN-
lorRwe
I oreeru-
I urarn
loeN von-
l;axnes-
I zEITRaUMl---lx

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-

OEH VOR-
JAHRES-
HOIIAT ZE

INSGESAl'TT

ANZAHL

HALTS-
DAUER 1I

TA6EANZAHL ANZAHL TAGE ANZAHL

250 - 4S9
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }I[)HNSITZ

zusal.nrEN

s00 - 999
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHI'ISITZ

zusar,["tEN

1 OOO UND HEHR
BI'NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHI'IEN

BETRIEEE ZUSAHHEN
BIÄIDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER T.IOHNSITZ

2USAI'IHEN

HOTELS, GASTHI}EFE,
PENSI ONEN USI.I. ZUSAHMEN

9- 11
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.'I,EN

t2r l{
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

zusAr.r'tEN

15- l9
BIf.IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

20- 29
BIJNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER i,IOHNSIIZ

ZUSA}I}EN

30- 99
BU,IDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

100 - 2119
BI},IDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

250 - 499
EIJNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSI?

ZUSATHEN

3 956
1 170

27,9 3 956I 170

239 293
92 02t

331 3lll

27,9
tl

l5
4

616
0116

I
6

52
91

o
E

3 t5 616 52,9 3,9
,lt 0116 91,6 3,5

5 126 42,0 19 682 59,8 3'8

I 24t 563
309 584

3,9
14,1

,8
;s

1 5S1 1117 5,8 2,7

5 128 42,0 19 662 59,6 3,8

446 796
L23 420

s70 278

6'3
16 ,9

8'5

2
2

II2111 563 3
309 584 14

?
I6

6

*r

2,8
2,5

445 796
L23 420

570 216

346
065

830 9lS
118 824

9{19 743

2 561 086
1190 843

561 086
490 843

290
4l

II2,
2,

lr4
10,2

2,5

8,S 1551 1117 5,8 2,7

51 019 0,7

157 051'19 r28

776.7?9

234 399
29 246

82 G33 0,2- 263 6115

0'0
6,9

45 516
5 503

620
013

73I 9-
8

7

1
15

0
0

4,9-
7?,8

3r2-

äE
3,5
3r5

115 516
5 503

5l 019

0.0 157 051 {,9-6,9 19 128 12,8
3,5
3.5
3'50,? 776 779 3,2-

73 620 1,9- 234 399
9 013 15,8 29 246

3
3

398 602
54 989

1153 591

3,2 82 633 Q,2- 263 5115 3r2

2,3-,o t31 424
r5 st4

4' 1-
12,7

2,5-

4, l-
L2r7

2,5-

4,2
L4r2

9rg

)2
,2

3,0
3r3

2
2

3
3

3,1t|,4

I 183 371 I,t
340 756 20,2

527 556
191 840

719 396

L3t 4?q
t6 514

147 938 L,7

4r2
11,3

332 011 5,0

1 040 662 5,1
208 972 1,{,6

536 872 7,9
1s9 071 15,2

695 7113 9,5

239 293
92 021

331 3r,{

I 249 631t 6,6 3 0Sl 929

1,6- 3,1 1117 938

1 040 662
208 972

1 249 634

398 602 2,3- 3,0
54 989 3,9 3,3

453 591 1,6- 3,1

3 051 929 4,4 2,4

212
2,7

017
10, 4

Lr7

946
065

290
41

830 919
118 824

2,9 332 011 5,0 949 743

412
11 ,3

1,4 2rg10,2 2,9
2r5 2rg

2,5
213

2 3'1
11,4

4r4

2r5aa

2r4

5,1
14,6

G'6

I 183 371
3{0 756

8,1
20,2

2,22r!
212

212
2r1

212

s36 672 7,9
1s9 071 ts,z

I 524 127 10,6

s27
t91

L2,2
11,4

556 8,?840 14,2

895 71ß 9,5 I 524 t27 10,6 2,2

L2,2
11, 4

2r22rl
L2t0 719 396 9,8

r) ANzAHL DER VORHANDEI,IEN GAESTEBENEN.- I} RECHNERISCHER IGRT UEBERNACHTIhIGEN / ANKUENFTE.
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-l-A!IUEN|IE.-UEBERNACHTUNGEN UND aUFENTIIaLTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGII\ßSSTAETGNI.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN r} IJND ZUSAI.II,IEIIEEFÄS§TEII OÄE§iEEiÜiiEI.i

JANUAR 1990

UEBERNACHTT'{GEN

JAN. - JAN. IS9OBEIRIEBSART

BETRIEBE I,,IIT .,. BIS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER I.IOHNSTTZ'DER CAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BTJNDESREPIßLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE ANKUEI'IFTE UEBERNACHTI'{GEN

INSGE§A}TT

ANZAHL

VERAiN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEr4 VoR-
JAHRES-
MONAT

IN56ESAMT

VERAEN-
DERIT,IG
GEGEN-

DEH VOR.
JAHRES-
i4ü,taT

UEBER,

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT.

I VERAEN-
lDERtr*tc
I cEGEN.
I UEBER
IDEM vOR-
I JAHRES-
lzErrRAUr'lI-l*

VERAEN.
OERI,Nd
GEGEN.
UEBER
DEM VOR-

LICHE
INSGESA'.IT

Z ANZAHL

HALTS-
DAUER I)

INSGESAHT

ANzAHL

JAHRES-

AUFENT-
HALTS.
DAUER I )

TAGE ANZAHL TAGE

500 - 999
BWDESREP. DEUTSCTTLAM)
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI+EN

I 000 u.lD I'EHR
BIT'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER NoHIISITZ

zusatf.tEN

BETRIEBE ZUSA}?EN
BU'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER HOHNSITZ

zusar.lcN

ERHOLU,IGS- II\ID FERIEIF
HEIr'rE, SCHULIJNGSHEITE

9- t1
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusalüGN

L2- t4
BWDESREP. DEUTSCHLÄNO
ANDERER NOHNSITZ

zusarißN

15- 19
BI.r,IOESREP. DEUTSCHLAi'I)
ANOERER I.IOHNSITz

zus^t0GN

. 20- 29
BIf,,IDESREP. DEÜTSCHLAIID
ANDERER I,IOHNSIT:Z

ZUSAI.IGN

30- 99
BI',IDESREP. DEI'TSCHLAM)
ANDERER I.IO}INSITZ

ZUSA}NGN

t00 - 2{9
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAIiGN

250 - 499
BI''IOESNEP. DEUTSCHI.AIID
AmERER ltotiltslTz

7,9 7 685 0611 8,7

188
3

13,B-
62,5-

17, l-
83,8-

191 ts,S-

324o'

933 20,2-15,5-

t 748 tE,?- 3,9. 1 X 1,0
L ?47 16,7- 3,9

I{rg**
I 3?t 17,? s 539 2,O- 4,0

B 243

t(s 412
78 416

223 828

27 oSa
44 699

7t 757

2 530 G03
855 274

3 185 877

150 887
3 623

15{ 510

t0 00sI t33

13,8-
62,5-

111,1
14, 4

t4,2

272 619 10.9
183 407 25,5

436 026 15,9

40 519 15,0
69 909 11,5

tib nze tz,a

i e zoa fiz 3,?3 I 478 942 111,8

9 7 685 084 5,7

1,9 223 828 1136 026 15,9 1,9

1,9 t4S 4122,1 78 416
tlt, I
lll, ll
lq,2

2?2 Btg 10,9 t,9
163 407 25,5 2,1

27
20

23

6
14

4
6

0.

1,5
1r6

1'5

27 058
411 699

27,4
20,6

7L 757 23,0

ls,0
l1,5
L2,8

1,5
1'6

1'5

2r5
213

2r4

e'9
3'0
{r9

40 519
59 909

110 428

924 17,1-I 83,8-
933 20,2-

563 855 1,3-
23 835 8,6-

s87 490 1,6-

2 530 803
655 274

3 185 877

{{Et
447

150 887
3 623

2'5
213

2r4

6
1{

,3 6 206 L22,3 1 47A 942
t

TA
?
g

27 179 9,3-

7

&

23r0-
x

22,8-

188ä

191

ae6
1

440

I 316
55

,0,9
3ro
11,9

23, o-
x

22,8-

I 746 16,7- 3,9- 1 X 1,0
L 747 16,7- 3,9

,lr 1-5 395
111,11

4,1- 11,1
2,6

I 316
s5

r 371

111,9 5 395
t44

4rl
216It

t?,7 5 539 2,Q- ll,0

5 032
2Ll

s, 1-
2r8-
5;0-

26 26t
918

27 L79 9,3- 4,4

9r4-
3'5- 6 032

2LL

6 2{3

4,4
4r4

5' 1-
2,8-
S' 0-

26 26t 9,4-918 3,5-
4r4
4,4
4r4

317
6r6

6'8
3'8
6'5

0r 1-
22,0

0,3

3r7
6rG

3'8

0' l-
22r0

151t 510 0,3 587 ll90

10 005I {33

563 855
23 835

68 5265 444

73 970

1,3-
8r6-
l'6- 3'8

2,6-
6!1,3

2.6

2,6-
611,3

216

68 5255 444
0r5-
3r9
012'

0'5-
9'9
0r2-

6rB
3rB

6rBarsalitcN tt t38 73 970 lt {38

s00 - ggs
BI'{DESREP. DEIrSCHLAI{D
AI\DERER l{d*,lSlTZ

zusa,tcl'l

.) A''IZAHL DER VoRtlAlDE\Bl GAESIIBETTEN.- 1, RECIINERI§CHER ]{ERT IEBERMCHTII\ßEN / AN|«,ENFIE.
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1 ANKIJENFTE, UEBERNACHTUNGEN If'ID AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGIS,IGSSTAETTENI.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN I) I,ND ZUSAI'II'ENGEFASSTEI'I GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1990

UEBERNACHTII,IGEN

VERAEN-
OERIT{G

INSGESAHT

JAHRES-
}1ONAT

JAlr. - JAN. 1990
BETRiEBSART

BETRIEBE HIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER I.IOHNSIT:Z DER GAESIE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

ANKUENFTE ANKUENFTE UEBERNACHTIJNGEN

INSGESAIiIT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
HONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-

VERAEN-
DERI'NG
GEGEN-
UEBER
0E14 VoR-
JAHRES-

VERAE],I-
DERUNG
GEGEN-
UEBER AUFENT-

HALTS-
DAUER I )

INSGESAI4T

ANZAHLANZAHL Z ANZAHL

INSGESAHT

1)

TAGE ANZAHL

ZEITRAUM

TAGE

BETRIEEE ZUSAI.I'IEN
BI,INOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

zusalftEN

FERIENzENTREN

t2- 14
BI}IDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA}f'EN

30- 99
BII.IOESREP. DEUTSCHL^NO
ANOERER I.IOHNSITZ

zusattilEN

100 - 21t9
BWDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IO}INSIIZ

ZUSA}IGN

250 - {99
BIT'IOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.IGN

500 - 999
BU{OESREP. DEI'TSCHLAND
ANDERER XOHNSITZ

zusaliGN

I 000 n{0 IGHR
BII'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER NO}INSITZ

ZUSAticN

286 tlls
8 384

294 529

2 4L2

2 236 38,1-550 80,5-

0,2
14,0

0r5

0-
5-
4-

67, 1
60,8-
2,1'

2,0-
9'5-
2,4-

4,2
6,2
4r2

19,3-
40\2-

29,6-

3,47rl
412

6-
E-

0-
7-

25 530 4,3-
1 833 59,1

10,4
8,?

10r3

312
6'9-
2rg

10,37rl

1 187 623
51 929

2
I t45

384
2
0

1 187 623
51 929

r 239 552 2, 4,2 294 529 0,5 1 239 552

10 085 2816: 4,2 2 412 2,t- 10 085

0lll2
?

4
6

288
8

I 890
522

6 381 19,3- 3,{ I 890 57,1 63 724 40,2- 7,t 522 60,8- 3
361
724

tL s77
3 599

44,8-
69, 4-
53,6-

s,2
6,5

2 238 38,1- 7t 5?7 411,8- 5,2550 80,5- 3 599 69;11- 6,5

BETRIEBE ZUSA}fGN
BI,,IDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA}OGN

2 746 56.7- l5 17E

12 90S 0,8-
5 911 37,5-

l8 820 16,2-

2 450 1t,0-2L0 G,7- I2t

4 393

s,{ 2 746 56,7- 15 176 53,6- 5,4

69 970
3s 252

L05 222

69
35

0
37

9-
6-

4
24

4
6

5r1l
6'0

12 909
s 911

970
252

1190
?87

42I0.0
419-

tll3
250

4
0

s
6

9-
6-

4)
24,

FERIENHAEUSER, -]{OHMNßEN

9- 11
Btf,IDESREP. DEUTSCHLÄND
ANOERER I.IOHNSIT?

ZUSA}IGN

L2- t4
BIf,|DESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSITZ

ZUSAIOGN

15- 19
BU,IOESREP. DEUTSCHLAND'
ANOERER I.IOHNSIIZ

zusatifcN

0'0
1lr9-

0,2-

10,37rl
10, I 4 393 0,2- 44 257

LztS- 5,6 18 820 16,2- to' 222 12,S- 5,6

10, 11

8r7
2 660 4,2- 27 363 L,7- 10,3 2660 { 2? 3G3 1,7-

4 743
250

530
833

490
767

u
1

24 3-I 450
2t0

3,2
6,S-

44 23? 2,8

4

t0,l

5 {25 4,?358 20,8-
s! 9gE q,§ to.z s !?g -1,g ss 306 .8,5
2 850 4,9 8,0 358 2O:8- 2 8SO i;a

58 156 8,4 10,1 5 783 2,3 58 156 8,1t5 783 2,3

.) ANZAHL DER VORHANDE]GN GAESTEBENEN.- 1) RECHNERISCHER ]€RT UEBERNACHTIJIIGEN / ANI(IJENFTE.
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- I -aNK!EIEIE, -qEqEq\äcHrlaßE{--uryq-1gEEry[llALTsDAUER DER GAESTE IN BEHERBERcußssraEnENr.l NAcH BETRtrEBSaRTEN, BErRlEBsGR0EsseukuÄssEr,r-*l wij itisÄrrtlla-eFissreil'öieireoßuppEN

JANUAR I99O JAN. - JAN. I99OBETRIEBSART

BETRIEBE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
IIüIERHALB / AUSSERHALB

DER BLNDESREPTßLIK DEUTSCHLAND

UEEERMCHTI.hßENAI,IKI'EItrTE

l'ERAEN-
DERIhE
GEGEN.
UEBER
DEl't VoR-
JAHRES-
iIONAT

INSGESAMTINSGESA].{T
v0R-

JAHRES-
H(I'lAT

ANZAHL Ai,I2AHL

ANKIJENFTE

INSGESAffT

I'EBERNACHTIIEEN

INsGE§AilT

DURCH-
SCHNITT.
LICHE
A$ENT-
HALTS.
DAUER 1I

vERAEIiF
DERI'\E
GEOEN.
I,EEER
DEH VOR-
JAHRES.
zEI?ßAlI,l

s-
HALTS-
DAIJER 1)

TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

20- 29
BIßDESREP. DEI'TSCHLANO
AMERER I.IOHNSITZ

zus^l{GN

. 30- 99
BIIIIDESREP. DEUTSCHLAND] ANDERER T{I'HNSITZ

2USAlfGr't

100 - 249
BIIiIDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IO}INSITz

. ZUSAIöEN

250 - 499
BI,.IOESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHIGN

500 - 999
BWDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAHT'IEN

I OOO IT{D }GHR
BIT'IOESREP. DEUTSCXLAND
ANOERER HOHNSITZ

ZUSA}IIIEN

BETRIEBE ZUSA'.TGN
BU{DESREP. DET'TSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

zusallGN

7 356
701

I 057

5'4
017

.5ro

6,0
L2,3

10,3
6'5
9'9

7 356 5,11701 0,7
1104
582

?3
4

?s 404
11 562

8 057 5,0 79 966

tg 189 rl.tI 768 33,2-
l j2-

l{r8-
ts? 9Bott 6117

19 957 0,8- lGs 627 2,2-

10 B{0I 519

6'0
12,3

6r3

10,3
6'5
9r9

gr7
'5tG
8rS

8r9
5r3

8'4

73 968 6r3

157 980 t,2-ll 6117 lll,8-
169 827 2,2-

96 232I 025

t04 2s7 8,5-

991
t59

120 150

18 189I 768
4' I

33,2-
0'8-

0r9
111 ,3-

7 12-

17r3
8,5-

13)?

29t01

29, o-

19 957

t0 8{0I 519

12 3S9

.10 028

I 198
601

o ,ao

?7 ?13I 4185

t6:

t69

680
14

69{

I t62
33

3 185

8'9
5'3
Br{

3r36'l
3'3

12 359

0r9{lr3-
7,2-

111,0
31, 4-

317

817
6r6
8'5

3r8-
4213-

3,8-
Qr3'

9,5
6t2
912

% 232I 025

104 ß7 8;5-

11 198 14,0
1 966 31 ,ll-

lc, t 9,6311,9- 4,3
ll '198
I 966

107 097
8 393

13 16{ 3,7 115 rt90 9,8 8,8 13 lSll

69 476
3 {lr

72 a87

739 s06
52 647

12,3
9'1

12,0

4'6

11,6

t07 097I 393

u5 t90

t0 376
200

16, t
3{'9-
9'8

lia

12r3
9'1

9'5
6,2

9'6
{r3
818

3r3
6rl
3'3

8 91a
1 112

109
10

2l17
5'6-

18,8

I 914t 7L2

l0 026

17 138r5-
13r7

109 991
l0,159

120 150

77 713I {85
6,

27,
5 739 6066- 52 647

86 198 1,9 792 t33

,gr0I

29t0-

680 12,6-t4x
Bge 10,8-

21,7
5'6-

18,8 12,0

6'3.
19,2-
4'l' 912

20,3-

20.3- {'6

1 8t5
42

2r7
3r0

9r9-
x

1857 7r8- 2,7

10, I
22,8-
7r3

9'4
15,8-

7.6
517

714

I 198 10, IG01 22,6-
E9 1t75
3 411

9r{ 7,815,8- 5,?
?,9 9 799 ?,3 , 72 gB?' ?r9 714

-9'9zt.b-
86 1S8 1,9 792 153

6,3
19,.2-

4rt

20,3:

20,3-

HUETTEN. JI,IOENOHERBERBEN.
JUGENOHERBER6SAEHNL. EINi

9- 1r
BTNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSTTZ

zusailGN

12- 14
BTJNOESREP. DEUTSCHLAiID
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAl,ll'EN

15- 19
BWDESREP. DEUTSCHLAND
AMERER ]{d{NSITZ

zusaltGN

20- 23
BIT{DESREP. DEUTSCHLIilD
At'lDEREn HOü'|S!TZ

zusaHcN

4,9769

769

769

769

1C:

189

lErGt*

12t6-
x

l0'8-

012'
t3r8
0r0

1 815
42

9,9-
x

2r7
3r0

l8s7 ?,8- 2,7

l0 376
200

18,8 3 162
33

O12'
13r8

l0 576 .19,7 3 195. 0,0 l0 578 19,?

*) NZAHL DER VoRHAIDEiEN BAESTEBEnEN.- r) RECHNERI§CHER lü!I_uE!E!!4qHTU,tsEN / A}lKtEr,tFrE.
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I ANKUENFTE, UEBERNACHTIJNGEN UND AUFENITIALTSDAUER
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN *) DER

UND
GAESTE IN BEHERBERGTJNGSSTAETTEN
ZUSAI'II,ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1990 JAN. - JAN. 1990

UEBERNACHTU{GEN
BETRIEBSART

BETRIEBE MIT... BIS
GAESTEBETTEN

STAENDIGER I,IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND

30- 99
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER hIOHNSITZ

zusar4t'tEN

ANKUENFTE UEBERNACHTT 'IGEN
ANKUENFTE

INSGESAMT

7 848

17 1tg5

201 9697 177

GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-

8,1
38,8
12,2

INSGESAMT INSGESAI,fT

VERAEN-
OERIJNG

VERAEN-
DERII{G
6EGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

VERAEN-
DERUNG
6EGEN-
UEBER
oEH VoR-
JAHRES-

VERAEN-

INSGESA]'IT

OERI'N6

v0R-
JAHRES-

0uRcH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 }

HONAT

ANZAHL

G8 397I 1154

77 851

ZEITRAUl,I

ANZAHL TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

16, 4
42,8

397
{5{

t96 597
23 653

15,7
60, 4

19,1 220 230 19,2 2,8 77 851 19.r 220 250 19,2 2,e
I

100 - 2,{9
BUNDESREP. DEUTSCHLANO 16, 4q2,868219

2r5
'7

4
196 597 15
23 653 50

2,3
2,5ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

250 - 499
BIJNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.IMEN

500 - 999
8Ifr,IDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

, ZUSAMHEN

BETRIEBE ZUSAHMEI.I

t4 331I 088

23 4t9

6,3-
20 17

2,6

?,4-
4,5

0,2-

2,6
2,0

t4 331I 088

I,r
38,8

E
6
,8 16 550 0,3
,o 945 0,3

6,3- 36 853 2,4- 2,620)? l8 417 4,5 2,0
36 853l8 1ll7

BUNDESRE
ANOERER

:P. DEUTSCHLAI,ID
I.IOHNSITZ

s5 270

31lt 473 7,4
54 027 31,9

395 500 to,z

714
31 ,9

10,2

2,8
213

2,?

2,4 23 419 2,8 55 270 0,2- 2,4

121 ?40
23 595

1rt5 335

I
32

LzL 740
23 595

1,q5 335

3111 473
54 02?

112 041
5 680

tt? 72t

811 888
40 902

852 590

779 6245t 275

ZUSAH}EN

ERHOLUNGSHEIHET FERIEN-
ZENTREN USW. ZUSAH}4EN

9- 11
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

zusAt*[.lEN

l2- l{
BWDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSITZ

zusalncN

t5- 19
BIßIDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

zusAi0.rEN

20- 23
BI'''OESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSIT2

zusaHr'EN

30- g9
B$IOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

zusafifrN

t00 - 2119
BU'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

2,7 t2,2 395 500

8,4 7 848 3,3 65 Ss2

7 42t
s27

4r7
9'5-
3,3

4516
036

82
3

cr7
1o's
6r9

I,
7,7

7 421 q,7 62 51642? 9,5- 3 036
8r47rl
8,1l

617
10,6

6rS65 Ssz

550
94tS

16 0r3
0'3
0'3

0,5
6,0
0'€

5'6
11,0

5,9

lt2 0{r
5 680

tt7 72t

2,9
11 ,3
3r3

219ll,3
3r3

lr4'
5'3-
I r6-

l'1
2.1-
0r9

I
0

811 688
40 902

852 590

?79 6245t 275

6,7 17 1195 0,3

1,4- 4,0 201 9695,3- 5,7 7 177

1,6- 4,1 209 l4B

0r5
6'0
0'6

Br7

1l
5

0
7

4rl

4r0
3r8

209 l/tE

193 950
13 585

207 535

l'12,1'
0'9

1lr 0
3'8
4r0

193 950 s,6
13 585 11,0

207 53S S,92USAMGN 830 899

rl aNzaHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.- t) RECHNERISCHER I,ERT UEBERNACHTLT\ßEN / NKIENFTE.
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.1-ANKUENFTE'-UEqEET4CHT!ryqEN UND AUFENTHALTSDÄIER DER GAESTE IN BEHERBERGT'NGSSTAETTENI.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGRoESSENKLASSETI r, t 'tD ZUSAUTTENGEFASSTEN CleSreORUppEt't

JANUAR I99O JAN. - JAN. 1990BETRIEESART

BETRIEBE HIT ... BIS ...
GAESTEBETTEN

STAENDIGER I.IOHNSIT:Z DER GAESTE
IINERHALB / AUSSERHALB

DER B1NIDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFlE UEBERNACHTUißEN

IN36ESAHT UEBER

ANKUENFTE UEEERNACHTUNGEN

VERAEN-
OERUNG
GEGEN.

JAHRES.
HONAT

DURCH_
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-

VERAEN-
DERIT,IG
GEGEN-

VERAEN-
DERI$IG
GEGEN-
UEBER

DURCH-
SCHNITT.
LICHE
AUFENT.
HALTS-
DAUER 1)

INSGESAHT

ANZAHL

INSGESAHT

ATf2AHL

UEBER
DEN VOR-
JAHRES-
ZEITRAUM

INSGESAMI
DEM VOR-
JAHRES-
],IONAT

HALTS-
DAUER T )

TAGE

oEil voR-
JAHRES-
ZEITRAUH

. ANZAHL ANZAHL TAGE

250 - 499
BIAIDESREP., DEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

500 - 99S
BWOESREP. DEI'TSCHLAND
ANDERER ]{OTINSITZ

ZUSAI'OIEN

I OOO UNO HEHR
BWDESREP.. OEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSA}IHEN

BETRIEBE - ZUSA]4GN
Bul'IDESREP. DEUTSCHLA?,ID
aNDERER l,l0HrlSITZ

ZUSAI'd.EN

SAI,IATORIEN, KURKRANKENH.

9- tl
BI'.IDESREP. DEUTSCHLAND
A]JDERER }IOHNSITZ

zusAl.t'EN

LZ- t4
Bt''IDE SREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAl'tHEN

15- 19
BII.IOESREP. DEUTSCHLAND
ÄIIDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMHEN

20- ß
BI',IDESREP. DEU?SCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAl,,dGN

30- 99
BII|DESREP. DEUISCHLAT,ID
ANDERER }IOI{NSITZ

ZUSA'{GN

100 - 2rl9
BI',IDESREP. OEUTSCHLANO
AM)ERER }IÜINSITZ

ZUSAIIGN

250 - {99
BWDE SREP. IIEI'TSCHLÄ},ID
ANDEREß ]d}O{SITZ

ZUSAI'IIGN

37 424
13 009

50 433

15 8114 4,5 161
5 342 10,0- 22

2r4
3.2

2rG

2t8 83? 5,8
35 978 14,3-

5'8
2,8

37
13

2S4 815 2,4 5,t 50 433

2.4
312

216

5'8
218

5't

42E
009

507
375

3,0
rr8

2t8 837 5,8
35 978 14,3-

2511 815 2,4

10,2 15 84{4,1 5 342
{,5

2,9 2 Se2 427 4,6 51111 882

6- I 808 25,2- 20,3 89s- 104 26,8- 52.0 2
17,6-
7Lt4-

20,9- 1 912 2S,3- ZL,O 91 20,9-

t,?
7 r8-
0,9

4r7
412

3'0
1r8

219

417
412

4rG

L,?
7 rB-
0'9

5
?-

6
23

170
068

338
5

3,03

94 A74
70?

55 58t

26 stG
20

161 170
22 068

2 532 42?

5 5S8'57
s 655

250 864
5 350

I 367 361t2 249

I 379 610

6'5
2317-

1'6

5' 0-
0r0

{'9-

6r3-
l5'E
612'

t0,2{'1
Br6

20rg
52,0

2Lt0

17.2-
l? r1'
1712-

16rB
ll,.{.
t6rs

0, 0-
2l t86 0,4 183 238 1,6 8,6 21.186 0,4 t83 238

498 507
46 375

51t4 882

498
116

338 572
193 855

1 338 572
193 855

2

89
2

91

338
5

343

724
325

1 808 2S)2-104 26,8-
1 912 25,3-

77
7L

611,4-
a*

611,0-

t7 )2-
17 rq-

6{,4-
J'

64,0-

5 598
s7

t2 1t
2

o-
,5

250 86{
5 350

13 0{9 11,G- 2EB 214

s4 814 0,ll-707 l0,g
I 367 3El

L2 2q9

55 581 0,3- I 379 Elo

16,6
11, 1l

5 655 t?,2- 16,5

2,7 699 765 10.8-37,5- 473 18,3-
2iB ?00 244 10,8-

28)4
24.0

s,(F
0'0
4'9-

19,7 t2 724 11,9-tE,s 
'J25 

2,5

B'3-
15r6

'6,2-

24t9
l7,3
24.8

0r4-
10r8

0'3-

19,6 13 049 11,6- ß6 214

19r7
16r5

24rg
17r3

19r6

2418

261.4
24,0
28r4

26 516
20

25 535 28,A 26 536

5€9 786 lO.8-479 18,3-
700 244 to,g-

217
37,5-
2,8

rI A},IZAHL DER YORI{AIDEIGN 6AESIEBETTT}I.. 1) RECHNERISCHER I.{ERT UEBERNACHTI,\EEN./ ANKUENFIE.
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1 aNKuEMlE, UEBERNACHTI,T\EEN lJilD AUFENIIIALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUßSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN' BETRIEBSGROESSENKLASSEN *) tf,lD ZUSAWENGEFASSIEN GAESTEGRUPPEN

BETRIEBSART

BETRIEBE }IIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENOIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BIhIDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

ANKUENFTE

JANUAR 1990

UEBERNACHTTJhßEN

VERAEN-
DERTAß
GE6EN-

VERAEN-
DERtlNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
Ht)NAT

I DURCH-
I scxnrrr-

INSGESA]'IT

ANZAHL

UEBER
DEt4 VoR-
JAHRES-
HONAT

INSGESAHT

ANZAHL

LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1)

TAGE

JAN. - JAN. I99O

ANKUENFlE UEBERNACHTI}IGEN

VERAEN-
DERWG
6EGEN-
UEBER
DEr,r voR-
JAHRES-
ZEITRAUM

VERAEN-
DERWG ,

GEGEN.
UEBER

DURCH-
SCHNITT-
LICHE

INSGESAT'IT

ANZAHL

INSCESAMT

ANZAHL

AUFENT-
HALTS-
DAUER 1}

TAGE

081'r voR-
JAHRES-
ZEITRAUH

500 - 999
Bl[,lDEsREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusar4HEN

1 000 tflo t€HR
Bt['lDEsREP. DEUTSCHLAND
ANDERER ].IOHNSITZ

zusalr,EN

BETRIEEE 2USAI'II'IEN
Bt,NOESRE
ANDERER

2,0-
6r7

I,9-

8, 0-
9'6
? rg-

2r7
7L )4

2rl

2,0-
ts,2
0,4'

8,0-
9r6
7,9-

0r1
16,7

lr7

24,8
\? )3
24t7

3'9

7 G91
t2

2rl 27 tl
281271, q

? 703 2,r 208 435 6,2- 27,1 7 70?

208 097 6338 63
2-
3

7 691
t2

,8 104 080
,3 I 071

138 930
16 9113

155 877

834
015

t 255 35S
2rB 474

| 47t 829

208 435 6,2-

208 097 6338 83
I
2

2-
3

27
28

27

3,
a

3,

1

P. DEUTSCHLAND
I.IOHNSITZ

080
071

109I

2Lt
716

2 576 998
18 577

2 595 575

24
77

2,0- 2 576 9988,7 18 577

ZUSAl,ll.EN

BETRIEBE ZUSA]6GN

9- tt
BWDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHI{SITZ

zusar'n"EN

12 - 111
8I,NOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSIIZ

ZUSAI,IIEN

ls- 19
BWDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER NOHNSITZ

zusar'ilGN

20- 29
BI'NOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusalrttEN

30- 99
BIJNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I"I0HNSITZ

zusatsßN

100 - 249
BU'IDESREP. DEUTSCHLAM)
ANOERER I.II'HNSITZ

ZUSAI.fGN

250 - 499
B$IDESREF. DEUTSCHLAND
ANDERER l,lOHNSlTZ

ZUSA].NGN

500 - 999
BIJNDESREP. DEUTSCHLA'\D
ANDERER }IOHNSIr2

r05 151 24.7 105 151 1,9- 2 595 575

3,8 48 ztl3,7 5 716

3,8 3? 927

4g
5

0'3-
Er2

0'4

11,9-
15,4

3, 1-

0'3-
612

0r4

1l, g-
15,11

3' 1-

r83 805
20 970

204 773

46.2 92G
58 129

1'3-
4,2

183 805
20 370

20q 775

I
7

78 431 2,0- 279 584 3.2-I 26{ 15,2 31 01{ 11,4

97 695 0,{l- 310 S98 1,S-

138 9311
16 943

0,9
9,8
1'8 52t 055 0,7- 3'3

279 584 3,2- 3,6
31 014 tl,{ 3,3

310 598 1,9- 3,5

0,9 462 928 1,3- 3,39,8 58 129 4,2 3,4
1,8 521 055 0,7- 3,3

s3 327

t55 877

307 834
42 015

3ll9 81t9

785 {96
173 363

tBB 9117
a3 770

948 558
124 5Br

1 073 119

3,.1 3073,0 42

3, r 3{9 8119

8

2,4 3, t

1,5 3,110,2 3,0

3'E
3'3
3'5

2r9
2'3

431
26{

7e
I

87 695

3
4

3ä

a1
11,1

ll,6

I'S
10,2

2,4

3,7
11, 1

4,6

948 558
124 581

t 073 ltg

8,1 3 734 636

095
2S5 35S
2rE 4?4

1 1t7l 829 \ 5,5 4 160 739 2,3 2rg

3 330 356 0,1 4,2
404 280 L6,7 2,3

4,
lrl,

6
l1l

3 734 636 1,7 ' 3,9

1,5 2,99,8 2,3
5,5 4 160 733 2,5 2r8

4,1 3
14,3

1
o

623
537

838

I {t6 158
22A 29?

I 674 455

sI

1t Z-
8r4
0r9-

I
3

r?
,8

3 623 638
537 095

3 330 356
404 280

8,7
111,8

8'1

10,0
10r3

10,1

785 ll95
173 363

958 859

2
3

{'8
212

2-
4

1 {46 t58
229 297

4
2,

958 859

303 233
105 050

rt08 283

11,8
2.2
4tl

233 10,0050 10,3
303
105

2
8

L2t5 6111 886L2,5 t85 813
3r7

16,6

6'3

3'8
2r2
3r3

168 947 t2,5 64t 886
83 770 t2,s 185 813

317
16,6

6'3

3,8
2r2

3'3

408 283 to,l 1 67{ 455 0,9- 4,1

252 7t7 12,5 827 699ZUSAlll'lEN 252 7L7 tzr5 827 699

r, ANäHL OER VORHANDENEN GAESTEBENEN.- 1) RECHNERISCHER }ERT I'EBERNACHTI.r\ßEN / ANKI'ENFTE.
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- r -a|!!!ENIIET_!EQEE!4CHT!ry9E{_!ryq_4UEE!THALTSDAUER DER GaEsTE tN BE}|ERBERGI.I\ßSSTAETTENl.{l NACH BETRTEBSARTEN, BErRIEBs0RoEsseulÄssEll-ii nlo 2u§Äffiel\üeFr§§rEi'öle'§rrenuppEri

JANUAR t99O JAN. - JAN. T99OBETRIEESART

BETRIEBE MIT ... BIS ...
GAESTEBETTEN

STAENDIGER I.IIIINSITZ DER GAES1E
IINERHALB,/ AUSSERT{ALB

OER BII\IDESREPIßLIX DEUTSCHLAND

ANI(I'EMlE IJEBERMCHTIT\EEN ANKIEt.lFTE

INSGESAI.fI

ANZAHL

JAHRES-
HONAT

INSGESAT'

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
Al'FENT.
HALTS-
DAUER T'

I VERAEN-
lornum
I ogerN-
I uegeR
lDEri voR-
I JAHRES.JAHRES-

MINAT

INSGESATT

TAGE ANZAHLANZAHL

ZEITRAUT'I

I 000 u\D IGHR
BWDESSEP, DEUTSCHLANO
ANDERER HOTNSITZ

ZUSAI,iGN

BETRIEBE ZUSA'IGN
BWDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER }IOHNSITA

INSOESA}II

46 749
50 12S

96 874

190
?20

77 i4
78.2

16,8

204 78trot zls
305 996

lt2
6'0
2,?

7? t4
16,2

16,8

l12
5r0

2r7

4,A
2to
312

4 {{6050 749
L232.

3,2 96 8711

3 133 190
_ 702 720

11 12t
1"691

692 0,3374 11,6

12 813 086 L,7

204 781
r01 215

305 996

3 133
702

5,S t113,4 1
0'3

11 ,6
L.7

3'5
2r4
3'3

5'5
13, {
6'8

316
2r4
3'3

121 692
691 374

3 835 910 6,8 12 813 066 3 835 9t0

r, Ai',ZAHL DER VoRHII\DENEN oAESTEBEnEN.- t) RECHNERTSCHER !,|ERT UEBERNACHTüßEN / A[|XUE)#IE.

I
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGTJNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTI]NGSKLASSEN OER BETRIEBE AI IJND ZUSAMNENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR I!'90 JAN. - JAN. I99O
BETRIEB SART

EETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG SKLASSEN

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBERNACHTIAIGEN

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
oEr'r voR-
JAHRES-
HONAT

INSGESAI,IT

VERAEN-
DERTJNG
GEGEN-

0uRcH-
SCHNITT-

INSGESAMT

ANZAHL

UEBER
DEH VOR-
JAHRE S-
HONAT

LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL TAGE

ANKUENFTE UEBE RNACHTT}{GEN

INSGESAI4T

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER INSGESATJTT

VERAEI,I-
DERTJNG

UEBER
DEtit voR-
JAHRES-
zEl

SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER I }

DEM VOR-
JAHRE S-
ZEITRAUM

ANZAHL ANZAHL T TAGE

Ht]TELS

BETR. H. AUSSCHL. (HOTEL-)
DI ENSTLEI STUNG SANGEBOT

KLASSE 1
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,TOHNSITZ

' ZUSA].IHEN

BUNDE
KLASSE 2

SREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,.IOHNSIT2

zusAlttrrEN

KLASSE 3
BU'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITz

ZUSAM{EN

KLASSE 4
Bt,|OESREP. 0EUTSCHLAND
ANOERER T.IOHNSITZ

ZUSAII}4EN

BETR. H. UEBER}IIEG. (HOTEL-}
OIENSTLEI STIJNGSANGEBOI

KLASSE 1
BIJ},IDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER HI)HNSITZ

ZUSAMI€N

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ATIDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHIGN

KLASSE 3
BI'NDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER ],,|OHNSITZ

2USAI'IMEN

ZUSAHI4EN
BWDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHI.ISITZ

zusAl'n'EN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-'
DIENSTLEI STUN6SANGEBOT

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAl'S'EN

| 7t2 Sr4 9,2 3 657 163 8.8

212
2,7
2,1

7,8
13,9
9,2

2 A13 822
843 341

3 657 163 8,8 2,1

822
341

813
8{3

2304 ?21
407 793

7,8
13,9

E

I,

2
I

2
2

6
7

6'5
!7 12

,5
,2

3
0

5
s

I 304 721
407 79?

I 712 S14

2L3 437
43 368

256 805

8'8
74t2
9,8

10,1l
47 rg

14,0

3'67,t
3,9

213 q37
113 368

258 805

478 293
106 977

2
5

2
2

3
0

8rB
Lqrz
9,8

478 293
106 977

s83 270

2,2
2,5
2'35,9 585 270 2,3

69 684 0,0 163 417 6,2 2,3
11 856 14,0 31 534 9,3 2,7
81 5{0 1,8 194 951 6,7 2,4

5'S

2

,2
2,7
2r4

7
4

1
q

1
6

E9 684 0,0
11 856 14,0

81 540 t,8

163 e17 6,2
31 531t 9,3

t9{ 951 6,?

2 27?I 438
1
B

73 476 6,2- 3,3
7 401 1,6- 2,8

a0 877 5,8- 3,2

I S1t3

zusal,tGt't
BUNOESREP. DEUTSCHLANO I 589 I59
ANDERER I.IOHNSITZ 463 253

ZUSAHMEt.,I

15,3-
24,2

11,1- 3 7t5

2 05? 402 8,4 4 441 099 8'8

22 400
2 G52

25 052

10,6-
55,5
7r0

15, 3-
24,2
llrl-

10,6-
55,5
?,0

7 377
22A

I 552
223

1,6
3r7

L,7

5r4
5rl
Sr ll

I 317
226

22 400
2 652

23 909
2 7Bl

28 670

4 799

7,1
13, 4

27?
438

3 457 809
983 290

s76
401

E
6
6

2r4 I 543 3 71S 2r4

2,2 1 589 159 ?,! 3 457 809 6,8 2,22,1 463 253 t3r4 983 290 1615 2,1
2,2 2 052 402 8,4 4 441 099 8,8 2,2

5'8
6,3
5,8

l5
7

3I3
26-

6
1

I
3

5
5

1 160
84

4 205 10,4 3,G r tEo 1,6 ,ll 205594 47,9 ?,1 84 3,7 5911

a0 a?? 5,8- 3,2 25 032 5,8

4 799 14,0 3r9 l24S L,7

1004 10.5 2,9 3lt966 51,1- 2,8 25

I 070 2,5 2,3

512-
51, 0-

l0 )?-

I 004
66

2rg
2.8
213

1 244

349

?74

23 909
2 761

26 870

5,2'
51 ,0-
10,7-

25
10,5
5l, l-
215

78 885 5,2- 3,3
8 061 0,0 2,9

s,4
5' 1

5,,11

5,2'
0r0

3,3
2r9

1 070

za GsI 06r

86 7116

?74

15,8-
4L,2-

85 706 4,8- 3,3

73,2-
38, 4-
18, 4l-

I 552
223

t5,8-
41,2-

t 775 20,2-

7 883 t3.2-
1 459 3B,l-
3 342 18,4-

4r8- 3,3

6'1
E'5

5r3

7
1

883
1159

I
5

E
6,
EI 775 20)2- I 342

*) SIEHq VORBEHERKI'\EEN.-I) RECHNERISCHER I,.IERT UEBERNACHTIT.IGEN / ANKUENFIE.
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- - .. -l 4!(EryfTEt-lrEBERNAcHTli'IGEN t {D AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN EEHERBERGU\GSSTAETTENI.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUI'IGSKLASSEN DER BETRIEBE T) UNO ,ZUSAHMENGEFASSTEN aÄEsTeeiÜCperu

JANIJAR tggo
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG SKLASSEN

STAENDIGER I.IOHNSITZ. DER GAESTE. II.INERHALB / AUSSERHALB
DER BI'IIDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANXUENFTE UEBERNACHTWGEN ANKUENFTE UEBERNACHflNßEN

VERAEN-
DERIT.IG
GEGEN-

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
ATJTENT-
HALTS-.,
OAUER 1)

TAGE

vERAEN-
DERI'N6
GEGEN-

vERAEN.
DERI'{C
GEGEN.
UEBER
DEt4 VoR-
JAHRES.

SCHNITT-
LICHE
AUFENT.
HALTS.

VERAEN-
DERLt\ß
GEGEN.

INSGESATIT

ANZAHL

INSGESAMTUEBER
DEH VOR-
JAHRES.
}IONAT

IJEBER
oElt voR-
JAHRES-
MO{AT

INSGESAHT R INSGESA]JIT
M

DAI.Eß 1'

ANZAHL ANZAHL ANZAHL TAGE

BIT{DE
BETRIEBE ZUSAI6€N

SREP. OEUTSCHLAND
ANDERER MIIINSITZ

ZUSAMGN

GASTHOEFE

BETß. I'I. AUS$HL. (HOTEL-
DIENSTLEISTIIßSAIßEB07

KLASSE I
BI,NOESREP. OEI'TSCHLAND
NDERER NOHNSITZ

ZUSAIOGN

KLASSE 2

?,0 3 544 37713,3 992 810

8,{ 4 53? 187

266
274

I 614 620
468 227

2,2 2 080 e47

7,0 3 544 37713,3 992 810

8,{ 4 837 1872 080 847

156 482 9,9 365
21 166 25,2 44

9? 853
13 rlr

110 964

1 6l{ 820
468 227

loo Ö{6t? 0s7

1t7 103

355 820
51 753

408 583

4rl
8'5
ll,6

2132rl
213

3,?
2r7

3'6

1,9

1r0

853llt37
13

219
3,2

l5B {82
21 IGB

356 8205r 763

239 820
35 222

27t Ou

285 759
44 743

2I2
2

2122rl
5,S
6'3
8'5

6'5
15,3

8'5

177 E4A 11,5 a09 540

9,9 365 26625,2 44 274

177 848 11,5 {09 540

,1t,1
8'5
llrE

212

2,?2rl
213

ZUSAtll'lEN

|(LASSE 3
BI'NOESREP. DEUTSCHI.AND
ANDERER I.IOHNSIT2

zusar4r,rEN

KLASSE 1I
8I,NDE§REP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IO}INSITZ

ZUSAHIGN

ZUSAI.IiGN
BI'{DESREP. DEUTSCHLAT{O
aNDERER tl0t0'lsl12

ZUSAIiilGN

BETR.H. UEBERI{IEG. (HOIEL.)
DIENSILEISTI}IG SAiIGEBOT

KLASSE I
BI'I{OESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER l.l0l+'lsl72

ZUSA',$GN

|(LASSE 2
BWOESREP. DEUTSCHLAI'ID
ANDERER I.IOHNSITZ

r(LassE 3
BI'{OESREP. OEUTSCI{LAND
AI{DENER }IOHNSI?

ZUSAI'OGN

XLASSE {
8IT{ESNEP. OEUTSCHLAI,ID
AMERER IdTI{SI?

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I{OHNSITZ

zusancN
BI,\DESREP. DEUTSCHLAND
AIOERER }MilSITz

zusAttGN

2,9
312

3'0

2r5
2.7
2r5

2r7
15,8

414

239 820 2,4-
3S 222 2,5-

265
44

6 738
s93

7 7t9

25,2-
40,8-
27,6-

,E-il
1 002 803 0,1

5 426 29e29 47
,1-

5 755 30,5-

13, B-
60, 0

L2,2-

116 93,1-

275 042 2,4- 110.36{ 3,0

759 4,2- 2,7 100 045 2,7743 10,4 2,8 17 057 15,8

2,4-
2,5-
2,4-

93, t:
93, l-

2,8
2r7
215

5,?
15,7

6,9

4,2'
l0,a
2r3-

0'E-5'l
0rl

2,?
216

2,?

2r8
2r3
217

2r3
2r4
2rS

310 502 2,3- 2,7 . 117 103 4,4 310 502

2 439u9 6,7-
9'4

2 868 4,6-

218
2t3
217

2 439 6,429 I,

2,5
2r4
2r3

5,?
ls,7

7-
4

6 736 25,2-983 40,8-
2 868 11,6- ?,7L9 ZI,B.

877 581 0
L25 222 5

12 916
703

108 683 6,9 I

877 581
126 222

002 803

I 766
116

t,?
24,2-
0r8-

3'1
218

3't

I 766
116

1,2 5 {26 2g,l- 3,24,2- 329 47t?- 2.
I 882 0,8- 5 755 30,5- 3,

1I
t

I 080 14,0-62 . L2.7
3 990

168

I 882

LLz

I 080
.62

L L42

3'7
2r7

3'6

119

lr0

,0-
,7
q-

t4
t2
t2

3 990 13,8-168 Bo,o
ars if4EN L LU 12,9- lt 158

1 313

17,5-
E{r8

L2te- 3 590 22,7- 2,7 I 313

I 1S8
145

3 38{ 20.7- 2,9206 {S,5- 1,11
I 168

145

LLz 84r8-

8{r9-

118 93.1-

lT rg-
E{I,8

12r6-

tt2 8{

LL2 84t,9-

1E;9-
8r{

18,ll-

{ 158 LZ',2-

3 38{
206

20,?- 2,9{SrE- 1.4
3 590 22t?- 2,7

8- 1t:

116zusilnGN.

4 l2B 19,9-323 8,{ 3rl
212

4 t26
323

4 449 18,{- t3 6t9

29,2-
3G,6-

29,6-

12 916
703

3r1
212

29,2-
36,5-
29,8-

r) SIEHE V0RBEIGRI(II\EEN.-1) RECHT€RISCHER I,ERT UEBEffi{AC}ITWGEN / ANKIEMTE.
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I ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN thlD AUFENTHALISDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGTI,IGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTIJNGSKLASSEN DER BETRIEBE *) WD ZUSAMHENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR I99O JAN. - JAN. 1990
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG SKLASSEN

ANKUENFTE UEBERNACHTIf{GEN ANKUENFTE UEBERNACHTIT,IGEN

VERAEN-
DERTT'IG
GEGEN-

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

TAGE

VERAEN-
DERTJNC
GEGEN-
UEBER
DEr,l voR-

IN56ESAI4T

DURCH.
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-

INSGESA}T

ANZAHL

VERAEN-
DERTJNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-

INSGESA],TT

ANZAHL

.INSGESAHT

HO'IAT

UEEER
DEM VOR-
JAHRES-
HONAT

JAHRES-
ZEITRAUH

JAHRES-
ZEITRAUH

DAUER T )

TAGE

STAENDIGER I.IOHNSITZ
INNERHALB / AUS

DER BUNOESREPUBLIK

I DER GAESTE
,SERHALB
DEUTSCHLANO

ANZAHL ANZAHL

BETRIEEE OHNE (HOTEL-}
DI ENSTLEI STt[,IGSANGEB0T

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSA}IT,EN

BETRIEBE ZUSATO4EN
BI,NDESREP. DEUTSCHLAI,ID
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'['lEN

PENSIONEN

BETR. H, AUSSCHL. (HOTEL-}
DIENSTLEI STUNG SANGEB t)T. KLASSE I

BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IMEN

KLASSE 2
BI'NDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusatt'tEN

KLASSE 3
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAtt',lEN

KLASSE {
BI'INOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITz

. zusalr,EN

zusar,t'tEN
BU.IOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

zusa1,0GN

BETR. H. UEBERI"IIEG. ( HOTEL- )
DIENSTLEISTINGSANGEBOT

KLASSE 1
BU,IOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER }IOHNSITZ

zusAr"nrEN

BI['IDE
|(LASSE 2

SREP. DEUTSCH LAND
ANDERER ]I|OHNSITZ

zusar.r.rEN

XLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER }IOHNSITZ

ZUSAI,iGN

571 5,8- I 79628 X 190
5'8-57t

28
3,1
6r8

!417

2,5
2.4

5
15

I v,7796
190

1
8

3
6

361 517
52 L14

413 631

26 362

24 052
3 373

3 640

I 830

It

3,6
44,9

?,5

361 S17
52 tl{ 5,3

15,7

6,56,5 I 018 408 0,4- 2,5 4t3 631

at

892 293
126 1ls

I 018 408 0,4- 2,5

x

599 1,2- I 986 26,6 3r3 s99 7,2- I 986 26,6 3,3

274 383
20 452

59 364 ,{,9 294 815

53 215
61119

I
7

23
3

017
345

,3 8S2 293 1,1-
)7 126 115 4,9

3,8-1l,l
2,9-

101 028
12 1198

1t3 526

s,2 s3 215 2,93,3 6149 26,7
3,8-u,1 s,2

3'3
5'0

1,9-
43,2

1,6

4r4
317

{r3

ltt 293l{ 9112
6,9-

lL,2
5, l-

4,6
4r4

5
4

2
2

2
26

274 363
20 452

101 028
12 998

ll3 526

5,0 59 3611 4,9 294 815 2,9-

27 425 2.8- L26 235

3 696
542

4 238

4,4 23 077 0,3-3,? 3 345 2318

4,3 26 362 2,2

{,6 24 052 4,0-s,4 3 373 7,0

3,3 I ll0 1,13,8 llll 30,6
3,{ 12St 3,7

4,6 27 4ZS 2,A- t26 235

0,3-
23,8

2r2

1 ,9-
43,2

1,6

11,0-
?,0

ltl 293
L4 952

5'9-
lL,2
5, 1- 11,6

I 110 1,1141 30,5
3 696

542
3'B

44,9

7,5

3'3
3'8
3,4

417
.?,2

4rS

1 2Sr 3,7

101 394
13 008

L74 402 2,4

4
3

0,
20,

490 380
48 4?4

538 814

4 238

490 380
48 1134

538 814

11, l-
.18,2

4r8
3r7

4,1-ß,2
2r4-

4,8 101 39ll3'? 13 008
0,4

2o'g

2r44,7 LtA 402

8 313 4'5

7 901 30,3- 7,5 I 056

2,4- 4,7

373
267

I 0s6

15,3-
33, 4-

16,9-

32,4
19,2

30,9

8,3-
35, l-
9,2'

2t 288
1 131

13,4-
31,9-

6,3 3 373 r5,3-4,2 267 33,{-
21 13,4-

31,9-
22 4L9 14,5- 6,2 3 640 16,9- 22 419 14,5- 6,2

6,3
4,2

288
131

727
s86

6,94
186

5
6

7 727
586

1,4-
10,0-
2,7-

q,7 I 544 32,43,2 186 ß,2 l ,1l-
10,0-

1 830 30.,9 8 313 2,1-

7

t 032
24

7 694 31207 38
r2-o 7I I 032

24
8,3-

35, l-
9,2-

7 694 3tt2- 7,5207 38,9 8,6
7 90t 30,3- ?,5

') SIEHE v0RBElGRxt \ßEN.-11 REcHNERtscHER HERT UEBERNACHTLNGEN / aNKUENFTE.
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I ANKUENFTE' UEBERN4q!T!ryGEN.t$lo aUFENTHALTSg4UER OER GAESIE IN BEHERBERGTTTcSSTAETTENl.s NACH BErRIEssaRrEN, aussrarTufucsKLÄsiEt't-tieH eiiRrEBE ;i'-lJNä-äü-smi,ieffit]ÄisreN GAEsTEGRUppEN

JANI'AR 1990 JAN. . JAN. I99O

UEBERNACiITI''16EN

BE?RIEBSART

BETRTEBE NACH
AUSSTATT$IGSKLASSEN

KLASSE 4
BI'{OESREP. DEUTSCHLAND
AM)ERER NOHNSITZ

ZUSA],0'EN

zusar{'EN
BIJNDESREP. DEI'TSCHLAND
ANOERER I.IIITINSITE

. zusAltGN

BETRIEBE I'HNE (HOTEL-}
DI ENSTLEI STI.hßSAAEEBOT

BUNDESREP. DEI'TSCHLAND
ANDERER I.IOITNSIIZ

ZUSAI.OGN

BETRIEBE ZUSAiNGN
BI'\IDESREP. DEUTSCHLAM)
ANOERER NOHNSITZ

ZUSAIO.IEN

HOTELS GAM{IS

BETR. H. AUSSCHL. (HOIEL-'
DI ENSTLEI ST]Nß SAIßEBOT

KLASSE 1
BI$IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSÄl't'lEN

KLASSE 2
BWDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAl"ll'lEN

ZUSAHt,EN

KLASSE 4
BI'{OESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

zusAl+rEN

zusatiGN

zusar,f,4EN

ANKUENFTE IJEBERNACHTI,\GEN

INSGESAMT
DEl.r voR-
JAHRES-
MO,IAT

ANZAHL

?4,7-

35,7-

15
2L

lb

llt

ANXUENFTE

STAENDIGER }OHNSITZ OER SAESTE
IM,IERHALE / AUSSERHALB

DER BU,IDESREPUBLI K DEUTSCHLAND

INSGESA},lT

ANZAHL

VERAEN-
DERUI{G
GEGEN-
UEBER
DEr4 VoR-
JAHRES-
HONAT

SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER I)

INSGESAT-IT

vERAEN-
DERLr,rc
GEGEN-
UEEER
DEM Vt]R.
JATIRES-
2EITRAU14

INSGESAI'IT

VERAEN-
DERUNG
6EGEN.
UEBER
DEl,t voR-
JAHRES-

DURCH-
SCHNITT.
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1I

6

6

107
l3

Lzl

28

28

077
477

554

1S9
28

227

670
513

t83

"7,81
37,8-

4,9-
19,7-

17, g-
64,7

L2,4-

6 077
4?7

199
2A

227

37r8-

37,8-

17,8-
64,7

12,4-

üa

15,9-
21 ,8-
lBt2-

tr7
12, I
3'B

6r:

6r9

6rl
4'0

3,
2,
3,

216
2r4
2,5

1s1

1911

28

8
6'9

6r9

l9_,1r

l91l

{'9-
19.7-

9-
8-

2119 E80 ?,;
70 955 16,1

320 539 9,3

5,(F
21,5

2r5

23r6-
22,8-
2?,3-

Sr0-
21,5

215

{3{ 835
121 697

556 s32

36 903
7 924

6,2- 38 A27

6rl
4r0

5'9

2rE
2r5
2rS

11,3
13, l
610

2r7
215

6 5511 6,2- 3e An

62?'50

s7a 322 3.5-

6111
175

608 37;7-75..r
B8t 31,8-

527 889
50 433

64t
175

817 r08 8,1

{'9
317

ll,8

501t G, tB01l 16,2
2,8
2,5
2r5

?7 17'806
?s

681

889
433

TAGE ANZAHL ANZAHL

36 903I 9211

27? 7207t 556

272
093

3 E{6
7 287

TAGE

3q.7-

34t7-

,0
,7

3
2

0
7

03l,g- 3,0

0,1
18,3

1'8

5' l-
16 

',1

ll,9
3'7

'llrB

t07
13

670 0,r513 18,3
B' l-

16, I
121 t83 1,8 E7A 322 3,6-

249 5,84 7,5
70 955 16,1

50€ 6,16011 l6t?
320 S39 S,3 8r7 108 8,1

tog 727
29 607

138 334

98 t2?

I 0t7
515

I 532

s56 632

4r7
23,4

I'S

L,7
12t7

3'6

277
?t

720
558

2,8
2r4

417
23r8

L08 ?27
29 607

'EE '
20 820

3{t9 276

292 3BS 4,0

{ 913

96 127

312 t s32

2,5 r38 3311 8,3 349 2?B

t(assE 3BUNgEsh'EC;-öEÜrscHLAND 7s so7
ANOERER NOHNSITZ ZO SZO

7r0
8,9
7,4

240 272 3,6
52 093 6,2

3r2
215

3r0

?,0
8r9
?,4

3'6
612

{r0

3 81t6,t 267
3'B
213

I 017
5ls

240
s2

3r2
2r5

292 365 3ro

23,6-2,6' 3,
2.

{ 913- 23,3- 3,2

6,G t 163 11t2 {.316,6 3oo 520 r3;t
8,7 I {63 662 6,0

5'0

6
5

Q.rl-rQE§EEp, DEUTSCHIaNo- {3rr 835
ANDERER I.IOHNSITZ i'i Egi

8'6
15,5

8,?

I 163 142
300 520 zrz

2r5
216I {63 662 2tB

5rB
412

5r{

BETN.H. I'EBER}NE6. (HOIEL.I
OIENS?LEI STI'ß SAIIGEBO?

KLASSE I
BWOESREP. DETITICHLAiD
aNoERER I{oHN§ITZ

? 222 5,0 40 zEtI 292 .. 5 1l3O
2r§

art
7I 40

5
2 §

aa
222
2SZ

2Sr
{30

5'5
412

Er{8 5111 lll,5 45 721 9,ltZUSAiiGN B Sl4! lll,s 45 .?21 9,lt

r) SIEHE VOREEIfRKIißEN.-1I RECHIGRISCHER IGRT UEBERIIACHNNßEN./ ANIOENFTE.
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1I.5 NACH
ANKUENFTE, UEBERNACHTI'IIGEN I,NO AUFENTHALTSDAUER
BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE

:STE IN BEHERBERGI'NGSSTAETTEN
ZUSAHT,IENGEFASSTEN GAE STEGRUPPEN

DER GAE*) tf{D

BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTWGSKLASSEN

STAENDIGER NOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALE / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE

JANUAR 1990

UEBERNACHTUNGEN

INSGESAHT INSGESA]"IT

ANZAHL

VERAEN-
DERUN6
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
HONAT

VERAEN-
DERIf'IG
GEGEN-
UEBER
DErl VoR-
JÄHRE S-
MONAT

DURCH.
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-

ANZAHL

HALTS-
DAUER I )

TAGE

JAN. - JAN. 1990

ANKUENFlE UEBERNACHTTT'IGEN

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DElr voR-
J^HRES-

VERAEN-
DERt,ING

DURCH.
SCHNITT.
LICHE
AUFEI.IT-
HALTS-
DAUER I )

INSGESAHT

ANZAHL

INSGESAI,fI

zEt

GEGEN-
UEBER
DEt4 VoR-
JAHRE S-
ZEITRAUH

ANZAHL TAGE

KLASSE 2
BTJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

XLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER HOHNSITz

ZUSAI4MEN

ZUSAMl,EN
BI'NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DIENSTLEI STI,NGSANGEBOT

EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER }IOHIISITZ

KLASSE {
EIJNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI,IHEN

ZUSAIöGN
BIIITIDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAt,I!GN

8,2
6,8

8,0

20t4-
3'8

18 ,8-

15,9-
44,3

13.2- 8,0

708
165

15,9-
q4,3

13,2-

708
165

I 873

t 907
104

2 0t7

t5 076

r4 518

50
30

80

075
320

r 2,{1 563
309 584

1 S51 147

I 096 861
226 25?

16 3S5
4 230

20 585

s 988 912I 1157 466

7 873

13 955
1 121

15 076

I 096 861
228 253

I 323 114

20t4-
3,8

18,8-

13 955I L21
812
6,8

?,2
7,L

8'1
11,9-

6'9

7r2
7,1

7,2

I 907l0{
2 Ö11

8r1
11,9-
C'9

21-
13, 4-

779
739

13 3r7-
13,4-

4,2-

8,7
50, 0-
24,5-

16, 5

4,7

6,7
80, 0-
15 ,0-

8r7
50, 0-
24,3-

3, t-
7317

1r3

3'3
11,8

4r7

3r1
30, 0

4,?

6,3
4,7

6'l

215
2r5
2r5

779
739

13

14 518 4,2- ?,2

6
80

l6
1

8S3
562

t2 413

7
0-

3,1
30, 0

5
,{

, l-

75,7
68

7

l6
1

t?

50
30

80

075
320

68
7

17 15,0-

l0
1

108
161

a2 0-
47 19-

36,1-

0,4
86r0

6'6

6'3
16,9

8,5

ll,3
13,0

5.7

? rl-
18,5

3
7

t0 853
1 562

0'4
86, 0

6,675 395 1,3 6,1 12 475

12 090

t,7 -
23,3

l12

9,3
1o'a

OE

33,9-
47 )3-

10 346
L 7q4

I
l0

1 2E9 36,1- 12 090 1,2

75'395

3
7

3
8

9,5

7-
3

1
23

108
16t

46
44

2r9
2,?
2r9

I
2

2
3

2
3

ZUSATII,IEN 289

BUI.IOE
BETRIEBE ZUSATI'IEN

SREP. OEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAHHEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI IINEN USI.I. ZUSA?''IEN

BETR. H. AUSSCHL. (HOTEL-)
DI ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1
BUTOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA}NEN

KLASSE 2
BU{DESREP. DEUTSCHLAND 1143 O3II
ANDERER I.IOHNSITZ 89 4131

zusalflrtEN

KLASSE 3
BIJNDESREP. DEI'TSCHLAND
ANDERER I.IOHNSIIZ

zusar'iGN

3,9
14, I
5'8

2,8 446 796 6,3 I 2{1 563 3,9 2,82,5 L23 420 16,9 309 584 14,1 2,5
446 796
L23 420

570 216 2,? 570 216 8,5 1 551 1{7 5,8 2,7

,8
,8

7
t4

4764 002
506 063

094
083

5'5955
671

3
1

2,5
2,5

3'3
11 ,8

2
2

002
063

443 034
89 431

532 1155

1-
5l8,8

,2

784
506

7r8
14,8

9r3

4'3
13, 0

s17

4 094 9S5 5,5 2,3I 083 671 16,5 2,1

5 178 626 7,6 2,32 270 085 9,3 5 178 626 7,8 2,3 2 2?0 065

532 {65 I 323 114 4,7 213

322 195 3,9 921t 053 1,0 2,9 322 t95

269 289 2,5 7A0 741 0,3- 2,9 269 289
52 906 Lz.t 143 312 8,7 2,7 52 906

2r3
72,L

3r9

0'3-
8t7
1r0

780 7,|l
143 312

924 053

5 883I 311

7 t94

2 442 208
6119 71t

17,8-
8,0-

15,9-

5 883r 311
t7r8-
8' 0-

15,9-

2r4
212

7 16 3S5
4 230

2,9 7 194 3,3- 20 585 2,9

2,4 2 482 20e2,2 649 711
988 912
,|57 n66

5I
6,5

l,lt,3

8r0

4r2
14,9

Er23 131 919 7 AAE 378

.) SIEHE VORBEHERKII'|GEN,-1) RECHNERISCHER ]ERT UEBERNACHTIT\ßEN / ANKUENFTE.
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2,4 3 l3t 919

6r5
14r3

8rö 7 446 3?8

412
14r9

612 2'4



I ANI(UENFTE, UEBERNACHTT'NGEN UNO AUFENTI{ALTSDAI'ER DER GAES1E IN BEHERBERG$IGSSTAETIEN1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTI'NGSKLASSEN DEß BETRIEBE r} I''ID ZUSA],üGI{GEFASSTEN EAESTEONÜPPCH

JANUAR 1990 JAN. . JAN. I99O

UEBERNACHTIJNGEN
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTT!,16 S(LASSEN

STAENDIGER HOHNSITZ OER GAESTE
I^NERHALB /,AUSSERHALB

DER BWOESREPUBLIK OEUTSCHLAIID

ANKUENFTE UEBERNACHTI$IGEN ANKI'ENFTE

VERAEN-
DERUNC
GEGEN:
UEBER

VERAEN.
OER$IG
GEGEN-

DURCI{.
SCHNITT-
LICHE
AI'FENT-
IIALTS-
DAUER T }

I/ERAEN.
DERttr'lG
GEGEN-
UEEER

DURCH-
SCHNITT.
LICHE
AUFENT-
HALTS. .

DAUER 1)

VERAEN.
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-

INSGESAMT INSGESAHT

ANZAHL

INSGESAI,fI INSGESAI4T
DEM VOR-
JAHRES-
HONAT

DEr,r voR-

ZEITRAUM

ANZAHL * TAGE ANZAHL ANZAI.IL TAGE

8ETR.}1. UEBERHIEG. (HOTEL.)
DI ENSTLE I SIIIESAT\EEB0T

KLASSE 1
BWDESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zu§arö,lEN

KLASSE 2
BWDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER NI}INSITZ

zusAitGN

t(assE 3
BIf{DESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSIIZ

ZUSAiOGN.

KLASSE 1I
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER NOHNSIrZ

ZUSATT'IEN

zusart'lEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER ].IOHI'ISITZ

ZUSAm,tEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL.)
DIENSTLEI STWGSANGEBOT

BIINDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusat4lGN

BETRIEBE ZUSAI4HEN
Bq{DESREP. 

"ST5CHLANDANDERER }IOHNSITZ

ZUSAMI'CN

ERHOLI$ES- I,NO FERIEN.
HEI}8, SCHULLNESHEITG

BETR. H. AUSSCHL. (HOTEL.)
DI ENSTLEI STII.IGSAIIGEB 0T

|(LASSE I
BI,NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

ZUSA}OGN

3{ 781
4 327

39 088 11,5

5 592
497

157

965
12?

088

3 {30
440

3 870

20r0

29 877
2 469

579 8,7-008 14,0

7,4' 214 387 7,2-

31t 76t
4 327

219 140 481
14 29120to

39 088 4,5 t5q 772

br 5-
16,3

4,5-

4r0
3r3
4r0

5'3
5'0
5r3

15,6-
19rE-

15rB-

5r8
llrl
3r7

E2'
51,

2-
rE-

213
30r0

2r9 t1l0 4Bl
14 291

t54 7?2

20 6el
3 468

24 099

6 208 L22
L 478 9U
7 685 064

65 827
7 863

6'3-
16,3

4'5-

6'8-
9' 0-
7,2-

4t 456
298

4 754

156I
157

{,0 965
5 123

50 088

4'6-
1,1l

4'3-

8or5-
93,?-
80,5-

21,5-
37,6-

25 861I 218

4'0
3,3

410

5'84rl
5r7

l-

,5
5 592 3,{- 29 8?7 9,1-497 10,2 2 469 2?.6
6 089 2,4- ?2 346 7,t-6 089 2,4- 32 346 7,1-

4 456
298

4'6-
1,4

25 861
1 218

15,6-
19,6-
15,8-4.7.54 4,3- 27 079

3,4-
to,z

5r3
5'0
5r3

I
27

156 80,5- 360 82,3- 2.?I 85,7- 30 51,6- 30,0

27 0?9

tg6 s79
18 008

214 5,87

20 63t
3 468

81, {l- 2,3

4

380
30

39080,5- 390 81 ,4- 2,5

0,2-
17,5

198
t8

4
5

4q
5

s0

4
5

3

4
3

4

0,2'
17,S

Lr4

8r?-
14,0

7 12- {lr3

2 530 803 8,3
855 274 141,3

3 185 877 7,9

t*

6'0
?,9
612

317
14,8

5,7

2r5
213

2r4

5,7-
?,?
4,4-

2 530 603
G55 274

21 ,5-
37 t6-
23,7-

3 430
440

6,8-
9r 0-
7 12-

B'0
7rg
612

2,5
213

2r4

3 870 23t7- 24 099

6,3 6 206 L22 3r714,3 r 47A 9U 14,8

3 18S 877 7,9 7 685 0611 5,7

E{ r0r 3,1 278 634 l,t
1 739 2,0 15 612 24,9-

5{ 101I 739 0
3,
2.
ä

1,1 5,124,9- g,o5'1
9'0
5r3

?,7
6r0
3r8

278 sBAl5 612

55 840 3,1 234 146 0,8-

|(LASSE 2
Blr{DE SREP. DEUI SCHLA'ID L7 320I 318

13;7
ANOERER }IOINSITZ

ZUSAI.iGN t9 238 17,6 73 690

t(assE 3
BI'{OESREP. DEUTSCHLAIID
ANDERER XOHNSIIZ

ZUSA'iGN

.) SIEHE VORBEICßKIßEN.-1! RECI{I,IEßISCHER }ERT IEBERNACHTIi\ßEN / ANKUENFIE.

55 81t0 I 29{ 146 0,8- E,3

t7 920I 318
13,7 65 827 S,?- ?,7

7 863 7,? 6,0
19 238 17,6 73 690 4,4- 3,8
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1 ANKUENFTE, UEEERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERC'IhßSSTAETTEN1.S NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE r) I,ND zusA],['rEIIeeFIs§reH eÄesrEanÜFpen

JANUAR 1990 JAN, - JAN. 1990
BETRIEBSART

ANKUENFTE UEBERNACHTUNCEN ANKIJENFTE

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-

INSGESAT'fT

DAUER 1)

TAGE ANZAHL

UEBERNACHTUNGEN

BETRIEBE
AUSSTATTIJNG

NACH
SKLASSEN

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRE S-
MONAT

VERAEN-
DERUNG

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
DEr.r voR-
JAHRE S-
ZEITRAUH

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
oEM voR-

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER I)

INSGESAHI

ANZAHL

INSßESAMT

ANZAHL

GEGEN-
UEBER
DEt4 VoR-
JAHRES-
MWAT

INSGESA}[

STAENDIGER I.IOHNSIT2 DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUELIK DzuTSCHLAND

JAHRES.
ZEITRAUI'l

ANZAHL TAGE

KLASSE 4
EUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAI.SGN

zusAl.ll,lEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA}TEN

BETR.H. UEBERNIEG. (HOTEL-)
DIENSTLEI STI,IAESANGEBOT

KLASSE I
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

zusar,i'tEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

zusal'lt'tEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER ].IOHNSITZ,

ZUSA}TGN

zusati{EN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I{OHNSITZ

zusai0GN

EETRIEBE OHNE (HOTEL-}
DIENSTLEI STt'{GSANGEBOT

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITz

ZUSA}SGN

1€9
6

613
591

0,2-
24rl
0'5

2,?-
15'g-

aa

0,2-
24tl
0'5

1l,3
6,0

7-
9-

730 280
39 829

770 109

730 250,o oro

770 109

4,3 169 6138,0 6 591

t?B 204

294 529

3,5- 4,4 776 204

13, 1 2,5 l756 15,93'6 7 ts 11 450
23

3r5- Ar4

1 763 . 16,2

| 047

I 756
7

286 1115I 384

ls,9
1a

o?-

9,7-

6,5-
96, 4-
7,7-

4 450
23

, n.2

7 479

13, 1 2rS
3'6
2r54 475 13,6 2,3

),1

3,3
6'0

1 763 16,2 4 q75 13,6

8'8-

8r8-

17 323
3l

1312-
88,4-

|}l

0r2 4ro

8'8:

8'8-

13t2-
88, 1l-

lq)2-

1 047

I 047

9'7:

9'7-| 047

I 835I
I 838

111 894I 785

113 679

7 479

7 479

6,5- S 991196,4- 6

t 836 7,7- 6 000

4 638I 1o; q-
911,5-

I 835I 9'0-
89,3-
9'7-

3r3
6;0
3'3

717

7rl

5 994 S,0-6 89,3-
6 000 9,7-

7,t

3'3

ll 638 10,4-I 911,5-
17 92?

3l
,q 646 L2,7- 17 954

9I3
3

9I

I
I

3
3

3
6

4,2
612

1,2
6, 11

1'1

3'9 4 6,q6 L2,7- 17 9511 74,2- 3,9

439 420 0,3- 3,9 lu 894
12 089 23,9 8,8 I 785

t,2
E, 1-

0'3-
23,9

451 1t89 0,2 4,0 113 679 1,1

439 420
12 089

451 489

BETßIE8E ZUSAI,IGN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER }IOHNSITZ

0,2 1 187 623 2,0- 4,2 286 145t11,0 51 929 9,5- 6,2 8 384

0,5 I 239 552 ?,4- 4,2 2g4 E2gZUSAi,I.IEN

012
111,0

0'5

2r0-
9'5-

I 187 623sl 929

I 239 552 2r4- 4,2

FERIEI.IZENTREN

BETR. 
'1. 

AUSSCHL. (HOIEL-}
DIENSTLE I STI''IG SANGEB OT

KLASSE 3
BI,NDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.I['}INSI?

ZUSAI,IGN

zusatfcN
BUNOESREP. DEUTSCHLA}ID
ANDERER I.IOHNSIT2

ZUSAI.IGN

.) SIEHE VoRBEI,GRKI'\EEN.-t) iEcHr,tERrscHER IERT UEBERNACHTIilGEN ,/ ANKUENFTE.
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I
1.5 NACH

aIIIEIIIET_IEBERN1qIIqNGEry wD AUFENTHATTSDAUER DER GAEslE rN BEHERBERGtnßssraEnEN
BETßIEBSARTEN' AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIE8E rI UUO 2u5II-$GI{GEFÄ55TEN..öÄEirranÜFper.r

JANUAR 19SO

UEBERNACHTI.IISEN ANKUENFTE

INSGESAMT UEBER

zEt

JAN. - JAN. I9SO

UEBERNACHTI[.16EN

BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTI'{G SKLASSEN

sraelroieen l,oHNsrrz oER GAEsTE
II'ÄIERHALB / AUSSERHALB

DER BIf{OESREPUBLI K DEUTSCHLANO

ANKUENFTE

INSGESAMT

VERAEN-
DERI,ING
GEGEN-
UEBER
DEl4 V0R-
JAHRES-
HONAT

VERAEN-
DERUIß
GEGEN.-

vo(-

SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-

0uRcH-

OAUER I}
INSGESAI.IT

TGRAEN.
DERUNG

JAHRES.

DURCH.
SC}INITT-
LICHE
AUFENT.

\GRAEN-
DERti{G
GEGEN-

INSGESAMT UEBER
HALTS-
OAUER 1)

ANZAHL ANZAHL TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

2USA'ilGN
BTJNDESßEP. DEUTSCHLAND 2 085 6,1.
ANDERER }IOHNSITZ . 2gI 52;I-

8ETR. i,I. IEBEiIüEG. (IIOTEL-I
DIENSTLEISTtf\ß SAIIGEB 0T

KLASSE 1
BI},IOESREP. DEUTSCHL^ND
ANDEf,ER I.{OHNSITZ

ZUSAI.OGN

KLASSE 3
Bt {DESREP. DEUTSCHLAI,ID
ANDERER I.EH'ISITZ

zusAit{EN

KLASSE {
BIJNDESREP. DEUTSCHLA}O
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA}iGN

zusarsGr{

BETRIEBE OHNE (HOIEL.)
0I ENSTLEI STÜ\ßSAIrlGEB0T
BUNDESiEP. DEUTSCHLAND
ANDERER XOHNSI]2

i

zusal0EN

SETRIEBE ZUSA}NGN
BI'.IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER, I.IOHNSITZ

. ZUSAIOGN

FERIENIIAEUSER, -XttHNtt\EEN

BETR. I.I. AUSSCHL. (HOIEL-'
DI ENSTLEI STIT{GSA''IGE8OT

KLASSE 2
BIiIDESREP. OEUTSCHLAID
aNDERER l,,l0lf'lsl12

zusar'tGN

2USA}.iGN
BI'{DESREP. DEUTSCHLÄND
ANDERER I{OHNSITZ

zus^ifGN

BETR. I.I. IßBERI{IEE. ( HO?EL.I
DIENSTLEI STU\ß SAIßEB0T

KLASSE I
BI'\IDESiEP. OEUTSCHLAI'D
ANDERER ].IOIf'ISITZ

2US^ritGN

KL SSE 2
Bt {DESREP. DEUfSCHLIüD
ANDERER .}ISINSITZ

2USAI.IGN

2 ?67 15,7- t6 988

5z's,{5,3-

32,5

7,?
6,0
7rl

2086 628t 52
,1-rl-

2 ?G7 15,7- 16 888

12 909
5 Sll 0,6- 59 970?7,5- 33 252

iLB,z- t05 22218 820

17 30,8 194

l? 8,3

79.5-

81,3-

311,6-
L2,5-
33,8-

s7,s
45r3-
?2,5

?,?
6'0

15 197,l 691
l5 197t 69t

69 970 4,9-
35 252 24,6-

ro5 222 12,5-

{'B-
24tG-

12r5-

s,ll
6'0
5r6t8 820 t6|2-

17 30,8

ll 6,3

17 79,5-

81,3-

12 909s 911
0'6-

37's-

3d
12 ,E-

7L.l-
40,0

11'1

ll,ll

1l,o-

17,8-

,5,0!

83,7-

?,1

11 r:

11, {

1sj

t9{l

rsl

ls{

3 2s9
80

1t.'0:

t7,8-

76,0-

83,7-

82)q-
7r8

79,5-

5, {t
6r0

5'6

199
55

254

,,L?

5E7
28

685

33
2L

54t

30'
34' 8-

5rS
312

3,?

1l'{

11,4

6
2

0
E

ur:
lLr4

I
0

7t
{0

t7

L?

557
2A

585

33
2t
5{

19{

1s1

19{

3 259'90
3 3{9

90,6- 5.93{,8- ?,2
30,7- 5r73318- 3 3,119 30,7-

58, l-
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGTMSSTAETTENI.5 NACH BETRIEESARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE .) IJND ZUSA}T4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1990 JAN. . JAN. I99O
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTI'{GSKLASSEN

STAENDIGER HOHNSTTZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALE

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTWGEN

INSGESAI,IT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEI4 VOR-
JAHRE S.
MONAT

INSGESAI'17

VERAEN-
DERUNC
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
14ONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENl-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL ANZAHL TAGE

ANKUENFTE IJESERNACHTtlN6EN

INSGESAMT

VERAEN.
DERI},IG
GEGEN-
UEEER
DErl VoR-

INSGESAl4T

VERAEN-
DERtlNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
ZEI TRAUH

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1)JAHRES-

ZEI TRAUI4

ANZAHL ANZAHL TAGE

KLASSE 3
BIJNDESREP; OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHI'ISITZ

ZUSA}4HEN

ZUSAI,,IMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHITSITZ

zusalfl"tEN

BETRIEBE OHNE (HOIEL-)
DI ENSTLEI STI'NG SANGEBOT

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHI{SITZ

zusal.f.tEN

BETRIEBE ZUSAMI4EN
BI'NDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHI,IEN

HUENEN, JUGEIIDHERBERGEN,
JU6ENDHERBERGSAEHNL. EINR

BETR. 14. AUSSCHL. (HOTEL-;
DI ENSTLEI STI'NGSAMEBOT

KLASSE 4
BWOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I.,IOHI'ISITZ

2USA}MGN

ZUSAMI.IEN
BIS,IDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER ]{OHI.ISITZ

zusaHr,lEN

BETR. I.I. UEBER].[EG. (HOTEL-}
DI ENSTLEI STI''IG SAN6EBOT

KLASSE 3
BU,IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.I(]HNSITZ

ZUSA}iIEN

KLASSE II
BI'iIOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOI{NSIT:Z

ZUSA'T'EN

zusatltlEN
B$IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I{OI{NSITZ

zusaltGN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DI ENSTLEI STtnIG SAI'IGEBOT

BWDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER XOS.ISIIZ

133 tq,z- 856 29,4-23 r* 263 r*
t58 5,q- I 129 14,3-

6,5
10,5

7,7

133
25

ts8

723
74

?97

76 973I 411

14,2-
It

866
263

29,q- 6
l0ta

5,4- r U9 111,3- 7,1

723 35,5-7q 23t4

?97 32,5-

76 973 7,4
8 411 Zt,g-

85 384 2,5

325
408

38,7-
43)7

4 ?32 35,5- 5,9

734 988 6,8 9,5
52 239 19,0- 6,2

0
5

6
5

5-
4

35
25

4 324 38,7-408 45,7
6'0
5'S

5'932, S- 4 732 35,5-

797 227 4,6 9,2 85 384

7r4
27,9-
2,s

8,8
19, 0-
4,6

9'5
cr2
9,2

6'3
19,2-
ll, 1

734 988
52 239

7A? 22?

77 7t3 6,5 739 506 6,3 9,5 77 ?13 5,68 485 27t6- 52 847 !9t2- 6,2 I 485 2?,6-
739 506
52 6E7

86 198 1,9 792 153 4,1 9,2 86 198 1,9 792 153

5
z

o
5

9,2

616
25

6,|l

t20 920
2? 570

42rG
;a

I 196
75

35,8 1,9 616.r 3,0 2s

120 920
23 S?0

42tB I 196
75 lt

35,8 l'9
3r0

2r04317 | 2?7 {3,0 2,0 Slll 4s,? | 27r 43,0

8,1 33938,7 53
714

3l,B
8rl

38,7

12,l

?,4
31 ,8

673
952

339 673
53 952

393 625

2
2

ZUSA],tGN 144 490 10,2
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- -...^l UI!,E,-'IFTE' UEBERNACHTU\ßEN ll,l0 AUFENTHALT§DAUER DER GAESTE IN BEIIERBEROu\ESSTAETTEN1.s NACH BETRIEBSaf,TEN, AUssrarrlJIlGsKLAssEN DEf, seiRrEBE ;i ulo-ZÜ§m,r'r,ier,röäFÄsarEru oÄEiiEon[i;prr,r

BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTT$IGSKLASSEN

STAENOIGER }IOHNSITZ DER GAESTE
Ii'INERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPIßLIK DEUTSCHLAND

JANUAR Ig9O

UEBERNACI{TI}IGEN

INSGESAHT

JAN. - JAN. I99O
NKiJENFIE ANKUENFTE UEBERI.I,ACHTlnßEN

VERAEN-
DERUNG
GEGEI'}-
UEBER
DEI4 VOR-
JAHRE S-
14ONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-INSGESAUT

AI,IZAHL

VERAEN-,DERt'fiI6

GEGEN-
UEBER
DEtl V0R-

INSGESAHT

I VEßAEN-
IDERI 

'tG
I GEGEN-
I UEBER
loeN von-
l JAHRES-
lzEITRAUr,l

INSGESAMT

DURCH.
SCHNITT-
LICHE

I AUFENT-
l Hllrs-
IDAUER T)

VERAEN-
DERtI'lS
GEGEN.
UEBER
DElt voR-

JAHRES-
I'IONAT 

,

HALTS-
DAUER 1 } JAHRES-

ZEITRAUH

% ANZAHL TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

BETRIEBE ZUSAI4HEN
BII.IDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER }I$INSITZ

zusat+GN

lzt 740
23 595

t45 335

21 2e4

8'1
38,8

72,2

2,8-
38,4
1,1-

34t 473
s4 027

bb 021
863

89 295

0,9
aarz-

1' 0-

7
31

4I l2t 740
23 595

218
213

8,1 3e13818 511

5,3 55 81t0

5, r 51t 10t9,0 I 739
3'0
L,?
3'0

278 534
r5 612

0'9
26 j2-
1,0-

5'l
9ro
5r3

473
02?

?,4
31, g

10,2

2r8
213

395 500 10,2 2,7 t{5 33S r2,2 395 5oO

ERHoLII\ßSHEIHE. FERIEN-
ZEI{TREN US}I, ZUSAI,IMEN

BETR. I'I. AI'SSCHL. (HOTEL-)
DIENSTLEISTUNG SANGEBt]T

KLASSE 1
BIT.IDESREP. DEUTSCHLAIID
ANDERER l,l0HNSIrZ

zusaHlEN

BIJNDE
KLASSE 2

SREP. DEUTSCHLAND
ANOERER N()HNSITZ

zusarlrEN

KLASSE 3

ZUSAMT.EN

KLASSE 4
BIJI.IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDEREB I.IOHNSITZ

ZUSAH].'EN

zusat$tEN
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSIT2

ZUSANI.IEN

BETRr H. UEBERI,IIEG. (HOTEL-
DIENSTLEI STUNC SANGEBOT

KLASSE 1
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I{OHNSITZ

ZUSAI{HEN

t(assE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.I()HNSITZ

zusaHilEN

t(assE 3
BI,INOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI,IEN

KLASSE {
B I'{OESREP. OEUTSCHLA'.ID
ANOERER XOTO{SI1Z

s4 101I 739
3'0
t,?

55 840 3,0

17 937I 318

19 255

81 116

20 072I 272

278 534
15 512

294 1116

13,?.
la

17,6 73 884

305 1{7t0 ss2

415 589 6,5-

83 383
5 912

17 937 13,7
1 3lB s)

81 116

5,7-
7,4
4r4-

3r7
6'0
3rg

254 t46

66 021
7 863

315 589

83 383
,5 St2

733 085
39 829

?72 914

5
7

B'0-
18r2-

br 5-

1.ö-
16,6-

3r,11-

7-
4

4-

l?,8-
7.8

17,6-

6

ar

317
6'0
3r8

BIJNDESREP. DEUTSCHLAND 78 851I
ANDERER I.IOTINSITZ 2 262

3, 0-
8r2
2,4-

l9 255 l7,e 73 88{ {

78 85{
2 262

305 l1l7t0 442
0-
2-

6
18

3,9
4'E

3,9

3,0-
812

2,8-

3'9{'6
20

4,2
11,6

20 072I 2?2
2,8-

38,4
I,I, 7t-

4,2 2t 284 t,l- 89 295 0,9

2rE- 11,316,6- 6,0
0rll

23,9

t,?I, t-
0r9

{,
4,
4.

4r3
6'0
{,{

7rl
2.6
i,o

9rl

9,1

2
6

2

170 9011 0,{
6 591 2s,s

177 495 1,1

I 080
2l

I l0l

733 085
39 829

7?2 3t4 3, 11- 4,4

170 9011I 591

L77 Ag5 1'1

15,2-
40,0
14,6-

2,9-

12,5-

75t2-
ll0r0
lll,6-

? 67e ü,9-55 ?,8
7rl
216

I 080
2t

7 B7e
55

2r9_

L2.5-

7 733

6 1626 162

6 182

877

877

9rl

I'l

7 7?3 fi,e- 7,0 I 101

rü

it

877

87?zusÄr,$GN

A, SIEHE VORBEIGRKIJI.IOEiI.-I} REC}INERTSCHEi }GRT I'EBEh|IIACHNilGEN / ANKUENFIE.
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I ANKUENFTE, UEBERMCHTWGEN IJND AUFENI}IALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBEROUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTThIGSKLASSEN DER BETRIEBE T) UND ZUSA]'SIENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1990 JAN. - JAN. 1990
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUs STATTt['lc SKLAS SEN

STAENOIGER XOHNSITZ DER GAESIE
I}.INERHALB / AUSSERHALB

DER BU{OESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTI'{GEN ANKUENFTE

AUFENT- INSGESAHT
HALTS-
DAUER 1 }

UEBER INSGESAMT
DEt4 VoR-
JAHRES-
zEl

ANZAHL

UEBERNACIITU'IGEN

INSGESAMT

ANZAHL

VERAEN.
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEr4 VoR-
JAHRES-
HONAT

INSGESAMT

ANZAHL

UEBER

I vERAEN-
lorRwe
I oeeeH-

VERAEN-
DERI'NG
GECEN-

I VERAEN.
I DERUNG
I ogoeru-

DURCH-
SCHNITT-
LICHE

lDEt4 VoR-
I JAHRES-
Ir'rorurl--

UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
ZEITRAUH

HALTS.
DAUER 1)

AUFENT-

TAGETAGE ANzAHL

BUNDESREP. DE
ZUSAlill,EN

UTSCHLAND
ANOERER I.I(IHNSITZ

ZUSAT'slEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DIENSTLEI STI'NGSANGEBOT

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSIT:z

ZUSAMIGN

BI,,NDE
BETRIEBE ZUSAI'I}IEN

SREP. DEUTSCHLAND ,

ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAifiEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETR. H. AUSSCHL. (HOTEL-}
DIENSTLEI STUNGSANGEBOT

KLASSE I
BIJNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA!lt"EN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHI',IEN

KLASSE 3
BI,NDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER HOHNSITZ

zusat,[GN

3,0
1'8
219

L,7
7,8-
0'9

3'0
1'8
2r9

2 33e 5?2
193 855

2 532 427

{98 507
46 375

544 882

7
2

4
4

74{
4,6

24,6
17,9

2q)6

23,2
14,5

26,3
17,3

26,3

lr7
7,8-
0'9

8'6-
16,5

4,6

24,
17,

24,

23,3l{,6
23,1

23
l6
23

2 33A 572
193 8s5

2 532 427

498 507
45 375

544 882

80 t83
813

2,0-
8'8
1,9-

8'6-
16,5

8,1l-

483
813

80983 156
14 54s

2
8
,0- 1 983 156
,8 1{ s{5

4,3- r8S 9890,0 2 329

4,2- t88 315

81 296

1{ 571
97

t{ 668

r03 895I 071

1011 966

I 997 701

20 L7t
32

20 20?

989 lO, O-326 23,5-

81 296 1,9- I 997 701 8,4- b

7 9911 4,?-r59 0,0
t85

2
7 994

159

8 153

14 57t
97

10, o-
23,5-
lot2-8 r53 4,2- 188 315 r0,2- 23,7

0'3-
1'0
0,3-

3,8-
17 t2
3r7-

0,3-
1'0
0'3-

382
674

383I 383 382 3,8- 26,3
1 6711 17,2 17,3

385 056 3,7- 26,3385 056 1{ 668

e47
2

8119

012-
0'0
0,2-

8'4-
al

8IT\'OE
KLASSE 1I

SREP, DEUTSCHLANO I847
2

8{9

0 '2'0'0
0,2-

l'9-
C,7

I ,8-

4-
a*

23,8
16,0

8r2- 23.8

20 t7L
32

2 572 A98
78 577

20 203 8,2-

I
0

8

ANDERER I.IOHNSIIZ

ZUSA}NGN

ZUSA',SGN
BTJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSIT:Z

2USAt'[.EN

BETR. 14. I'EBER],üEG. (HOTEL.)
D IENSTLEI STtnIGSAIIGEB OT

KLASSE 1
BI'.IDESRqP. DEUT§CHLAND
ANDERER ,I.IOHNSIT:Z

zusar,il€N

2 572 698
L8 577

2 Sgt 275

8,0-
9rB

7 19-

24;e
LT rg
24)?

Br0-
3rG

7,9-

24,8
17'g
24,7

103 895 1,9-l07l 6,7
104 966 1,8- 2 597 2?5

KLASSE. 3
B$,IDESREP. DEUISCHLAT,ID
ANDERER }IOHNSITZ

ZUSAHIGN

r, SIEHE V0RBEIGRKI'\EEN.-II RECHNERTSCHER IGRT IEBERNACHTI'\ßEN / ANKUENFTE.
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. - ..-^1 AIIUEITIE' UEBERN-{CHTqG.E!'.I}ID A.UFENT}IALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGhESSTAETIEN1.s NAcH BETRTEBSaRTEN, AUssrATrrhrcsKLAssEN DER eerRiEBi ;i u[ij-äüsari"iefröäFÄisTEN'öÄEireenüäpeu

BETRIEBSART

.. BETRIEBE NACH
AUSSTATTTJNGSKLASSEN

ANKIJEITJFTE

ANZAHL

JAM'AR T99O

UEBER}IACHTIßIGEN ANKUENFTE

JAN. - JAN. I9SO

UEBERNACHIUTEEN

VERAEN-
0ERl['tc
GEGEN-
UEBER
OEH VOR-
JAHRES-
HONAT

\GRAEN-
0ERl['rG

I

I ouncx-
I scHllrrr-
I LIcHE
I AUFENT- 

.

I HALTS-
IoAUER r)

VERAEN-
DERINE
GEGEN.

vERAEN.
DERI'{G

DURCH.
SCHNITT-
LICHEINSGESA]iTINSGESAMT UEBER

DEr,r voR-
JAHRES.
ll$,lAT

INSOESAMI INSGESA}fT AUFEU?-
HALTS.
DAUER 1ISTAENDIGER }IOHNSITZ DER GAESTE

IINIERHALB / AUSSERHALB
DER BWDESREPIßLI( DEUTSCHLAND

ANZAHL TAGE ANZAHL At{zAHL TAGE

BETRIEBE ZUSAI.TGN
BUNqE9EEP. DEUTSCHLANo 10! gqg ?.9- 2 s76 s98 8,0- 24,8
ANDERER xoHNsrtz t o?t 6;7 re s77 s;6 ir;i

ZUSA}IIGN
8I'{OESREP. DEUTSCHLAIID
ANOERER I{IIHNSI?

ZUSAMGN

BETRIEBE O{l'lE (HOTEL-}
DIENSTLE I STt,lGSAI,,GEB0T

BUNDESREP. DEUTSCHLAI{D
ANDERER I.IOHNSITZ

zusatocN

ZUSAI.IIEN

BEThIEBE ZUSAITIGN

BETR. I.I. AUSSCHL. (HOTEL-)
D IENSTLE I STI['IGSANGEB ()T

KLASSE 1
BI'{DESREP. DEUISCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IHEN

KLASSE Z
BII'IDESREP. DEUTSCHLAND
aM)ERER l.l0lü,lSITZ

ZUSAI'IIGN

KLASSE 3
BWDESREP. DEUTBCHLANO
ANOERER NOHNSITZ

ZUSA'lIGN

|(LASSE lt
BWDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER HOHNSITZ

zusaifi'rEN

zt sa,.stEN

1 469 270
155 428

4L7 9?9 2,4 1 62{ 698

4,S I 3!t8 87113,8 236 442

5,9 1 585 313

27,

2,8 S59 873

3t2 ?L4
55 265

1 585 313

,l 1 {69 270
"g t55 42q

4t7 979 ,{ 1 6211 898

6 356I 113
61t5
828

0,5
15,6
215

24,8
17,3

24,?

3
2,

3
2

712
t4,7
817

6'5-llj2
{r5-

l01t 080I 071

t 898 586
508 815

2 407 207

965
908

2 576 998
18 s7?

2,0-
6,?

1,9-

II
?

i0-
,6
a-105 151 t,9- 2 595 575 ?,9- 24,7 105 151

898
s08 0'5

t5r6
2r3

4r5
13,8

5'9

I 348
238

0r8
11,2

212

2 S95 575

7,2 6 356 6{5t4t7 I t13 828

8,7 7 47Ci 473

e7t
442

3r?-
27rS

1,B-

119 909t0 174

130 083

I
11

2

3'3
.2r2
3'l

714 1,12G5 11,9
362

55
1l, l
2r8
3'9

58ä
6r5

2 407 201

{68 965
s0 908

5S9 873

28 ?42
2 585

7 190

7 470 473

119 909l0 17{

2,9 {682,8 g0
0'8

Ll.2
212

3rl

2,9
216

2rg

{rl
2rg
3'9

4'520
4r4

7-
5

2,4-
6'4
I '6-

3,2-8,4'
5r E-

2,4-
6,11

1' 6-

s;2-
8, 11r

5rb-

4,S 26 7A3,9 2 585

ZUSAI,II{EN
BWDESREP. DEU?SCHLAND 2 75? OO7
ANDERER I.II'HNSITZ 657 373

29 327 1,6- 130 083

29{ 695sts 872

4,4 .29 327

2 757 007
657 373

3 1114 380

5,8 It4'A r
0'0

13t7

t,?

3'4
213

312

5'8
14r4
7,a

3'{
2.3
3123 1ti4 380 7,3 10 8tO 567

{3 113 1,6 r75 000

E 872
518

10 810 567 1,7

I 29{I 515
695
472

939
061

0t0
13,7

5r3-
3r7

BE?R. I'I. UEBERHIEB. (HOTEL-)
DIENSTLEISTt \ESANGEB0T

.KLASSE 1
EI'IIDESREP. DEUTSCHLAND 38 {78

1l 635
0,5

10,2
1S8 939
16 061

6'3-
3r7
5r5-

1l, l,E 38 478
4 835

0'5
10r2

1'5

lSB
16

4'l
3rS
4rt

5'6
4'9
5rB

ANDERER }TII{NSITZ

ZUSA}i,GN

KLASSE 2
BI}IDESREP. OEUTSCHLAND
aNoERER l.n»O'tsltz

zusÄrdGN

4;l 43 113 175 000 5,5-

11 ,0:
27 tl

37 555
2 524

40 079 9,3-

11,0-
27 tl 5'6

llrS

5'6

B 672 5,5-518 1r.2
37 655
2 524

rI SIEHE YORBEI.GRI«IßEN.-I) RECIII{ERISCHER IfiRT I'EBEßNACHTI'NBEN / ANKUENFTE.
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I ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE *) IJND ZUSA]4MENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 19SO

UEBERNACHTI,,IGEN

DERI,ING

INSGESAHT
DE14

JAN. - JAN. I99O
BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTI,,NGSKLASSEN

STAENDIGER I"IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

I vERAEN.
loenmre
IGEGEN-

INSGESAHT IUEEER
IDEN voR-
I rlxnes-
I zerrRlulr____t___

aNzaHL I x

ANKUENFTE ANKUENFTE UEBERNACHTT''IGEN

INSGESAHT

VERAEN-
DERUNG
GE6EN-
UEBER
DEtl VoR-
JAHRES-
I'IONAT

OURCH.
SCHNITI-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER T}

INSGESAHT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAH
zEl

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFEI'IT-
HALTS-
DAUER 1}s- RES-

I'IONAT

ANZAHL At'IZAHL TAGE ANZAHL TAGE

KLASSE 3
BI,NOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

KLASSE 4
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSITZ

ZUSAI'IHEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-}
OIENSTLEI STUNGSANGEBOT

BI'NDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER !.IOHNSITZ

ZUSATIMEN

BETRIEBE zUSAI,IMEN
BI'NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

INSGESAHT

7 62L 2,3- 38 001 tl,z-

5'0
4,5

5'0

6 SzZ
30

48'5
88,8-

7.8
30, 0

719

7 403
598

36
I

4-
5-

11
6

403
598

36
1

4-
7-

228S
357

7
3

6,2-

7 264
357

11,4-
6,5-

3,?
4'5-
219

2,4-
Lr7-
2,3-

5,0
4r3

5,0

{,5
3,7

7 BzL

53 247
5 511

58 758

7,8
30,0

7'9

38 001 tt,2-

6 522
30

5833
1

834

322 936
39 836

48
88

42r8-
9s'z-
47,2-

833
1

834

42,8-
oo t-

239 419
20 2t3

259 632

4,4 I SB7 5780,7- 155 289

8-
47 12- 6 552 110,6 6 S52 40,6

239
20

259 632 6,2- 4,4

ZUSAHHEN
Bt['lDEsREP. DEUTSCHLAND S? 247 1,8-
ANOERER I,IOHNSITZ 5 511 6,8

ZUSAI"IMEN 58 758 l,1-

0-
9

4'5
3r7

4r4

1' B-
6'8
I,1-

419
213

7 r0-
3,9

5'5
13, 4

6,8

11,9
3,9
{,8

3,5
2,q
3'3

3 133 190
702 720

4,9
20

3,5
2,4
3,3

3r7
,g ,5-

0I 3
6

322 9?6 4,4 1 S87 S78
39 836 0,7- 155 289

362 772 3,8 | ?U 867 2,9 1l,B 362 772 3,8 I 742 867

3 133 190
702 720

tl 121 692I 691 374

3 835 910 12 813 066 t,7

r) SIEHE V0nBEi€nKU\ßEN.-t, RECHNERISCHER l€RT UEBERNACHT$,|CEN / ANKUENFIE

5,5 1l l2t G92 0,313,4 I 59t 374 tt,6
3 835 910 6,8 12 813 066 L,?
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1 aNKUENFTE, !,EqERN4cHTuryqEN u{D aUFENTHALTS0ATJEfi DER caEsrE IN BLHEf,BERGuIGssTAETTEN1.6 MCH AUSGEMEHLTEN BETRIEBSARTEN UHO TNTUTITTSIIEMENII -_ --

JANUAR I99O

ANKTENFTE

INSGESA}lT INSGESAMT

ANZAHL ANZAHL

JAN. - JAN. I99O

BETRIEBSANT VER-
AEN-
DERI$IC

VER-
AEII-

OURCH-
scHt't.
AUF-

ANKUE}.IFTE

INSGESAI'IT

It/ER-
I aeN-
lDERrfiß
I cEGEN-
I UEBER
I voRJ.-
I zEIl-
lRAur,lt-lx

INSGESA}!T

VER-
AEN-
DERll,ß
GECEN-

DURCH-
SCHN,alf-
EMT-
flALTS.
DAUERl2r

TAGE

HEFKTJNF'
( STAENOIGER

?SLAND
I.IOHNSIT4 }

RUEBE
VORJ.
MONA'

AN-
IEILr,

ENT-
HALTS-
DAUER

2l IvoRJ. -
1'IONAT ZEIT.

RAUM

?AGE ANZAHL ANZAHL

g 544 377

20 981

79,I 2r2
2150r5

615

aa

HOTELS

BIJNOESREPUBLI K DEUTSCHLANO
EINSCHL. BERLIN (I.IEST}

DEUTSCHE DEH. REPI'BLIX I,IID
BERLIN (OST)

AUSLAND
EUROPA

EG-HITGLIEDSLAENDER
BELGIEN
DAENEI'IARK
FRANKREICH

,GRIECHENLAI\ID
GROSSBRIT. U.NORDIRLAND
IRLAND, REPUBLIK
ITALIEN
LUXE}ßURG
NIEDERLAIDE
PORTUGAL,
SPANIEN

ZUSA}O,IEN
EFTA-I'1I T6LIED SLAENOE R

FIiNLANO
I SLAND
NORl.EGEN
OESTERREICH
SCHI.IEDEN
scHl,{EIz

IEBRIGES EUROPA
BULGARIEN
JUGOSLAl.IIEN
POLEI.I

ZUSA]'fl{EN

RU},TAENIEII
SOI.IJETUNION
TSCHECHOSLO}IAKEI
TI,IERKEI
$IG^RN
S$JSTIGE EUROP. LAENDER

zusar'fl,EN
EUROPA ZUSAI..IHSN

1 614 620 7,0

I 407 t*
3 544 377 6,5

20 981 *r
2,2 7 Et[ 820 ?,0
2,5 I 407 *.

78, I
0,5

III
6
1
8
0
4
0
5
3I

{'8
2r2
,2r4
212
2r4
212

2,1
317
1'8
2r0
1.82'l
2ro
3,1
212
4r4
213
312
212
2r32rllr8
2r7
2r7

2.5
2'8
2rg
212
1r8
2r5
2rL

2r3
2r7

32 648 8,2 3,4
26 876 22.t 2,7
53 618 1,1t,7 S.5t2 7?9 25.2 , 1.3g5 802 14,5 9,9
3 909 {3,2 0.1t

59 938 12,6 6.2
5 842 t3,S 0.6

106 {25 2,8 11,04 447 I,G 0,5
24 65{ 19,7 2,5

426 233 tL.? {3,9

-9,2 9,1 2,1 ts 822 4,222,7 2,7 !,9 14 36{ l4;9
It,? 5,9 l,s 28 136 lr,32St2 1,3 2,6 ll 673 g,g
l1;! 9,9 2,1 {6 603 11,143.2 0,4 2,8 1409 18.St?.E 6,2 2,0 29 802 13,9l3,g 0,6 2,4 2 1106 u;3?,9 ll,g 2,0 51 931 0,0
_9,9 9,1 2,5 I 868 9,5-t9,7 ?,5 2,9 t0 725 8;7\t.7 43,9 2,1 207 SES 7r9

10 325 4,2 l.l
2 537 30,4 0.3

11 3{2 10,0 L,2
32 397 13,t 3.3
34 432 Lt.2 3,6{3 485 3,6 4.5

134 518 8,8 13,8
1892 7,t 0.2t2 753 22,0 t.3t7 374 0,9- 1,8
1 969 {7.9 0,7

14 22q r. 1,5'{ 020 31.1t 0,4g r00 211,8 0.97 6t9 4A,7 0.8
6 078 46,0 0,6

75 031 30,0 7,7
635 7811 12,9 65,{ .

012
0,?
0'1
l12
012

lBrS
0rB

t9r3

31,0 0,9 2,220,5 0.1 2,6r'i 0,I 2,932,8 1,1 2,219,3 2.2 1.9l{,5 21,4 2,1
8r5 10010 2,2

8 680I 301
52At0 489' 2t e92g?t 829

It 53? 187

3 93{ 4,2Erg 80,22?0 91,7{ 683 11.01l 133 21.5
457 820 11,9

080 B1t7 . 8,1t

I 6G0 31,0 0I 301 20,5 0528 ia 0r0 489 32,6 I2t a92 t9,8 2
971 829 t4,E 2t

4 S?? L87 8,5 100

3 g3ll 45ts 60230 91,{ G83 11,tt 133 21,
{57 820 11,

2 080 8{7 8,

32 BrlS
26 676
53 G18
L2 t79
95 802
3 909

s9 935s 81t2
106 {25

4 847
24 354

426 2§
l0 325
2 537lt 342

32 ?97
34 432
43 485

134 518

1 892
t2 ?55
t7 a74I S69
t4 224
1l 020I 100
7 619I 078

75 031
835 781t

4 ?52
13 162
L7 SL4

6 987
117 933
44 t73
99 093

4r2
14,9
11 ,3
8.9

11,1
18, s
13,9
11,3
0,0
9'5-
Br7
719

1r8
11 ,9-
8,1

13,0
5'3
4ro
6,4

L3 622
14 364
28 135
4 873

45 609
I'409

23 802
2 406

51 g3l
1 868l0 725

207 SqS

5 016
691

6 404
t5 889
19 063
20 7LS
67 77e

Btz
5 714
3 S74

863
4 43qI 422
3 655
3 667
3 313

28 0511
303 377

I 721{ 573
6 344

3 179
27 195
t7 738
48 U0

4 352 3,0- 0,1tt3 162 0,9 t,4
17 51{ 0,1- 1,8
B 987 3,3, 0.7{7 §33 311,6 {;3

4it 173 11,3 4,5
99 093 20,7 L0.2

!,2 I,l 2,t 5 0i6 1,839,t 0,3 3,7 6!t1. l11g-1010 Lr2 t,g 6 40{l 8,113,,t 3,3 2,0 15 B8g 1310l\,? 3,5 1,8 19 063 5;3
9,Q 1,5 2,t 2a 7r3 {,08r8 13,8 2,0 67 7?g 6,ll

-?,9 0,7 2,2 3179 2,5-?!'9 !'9 1,8 27.195 30;811,3 11,5 2,5 t7 ?36 t4.t20,7 l0)2 2,7 118 110 ä;5
. I EOs 2615-

6 895 16,0
933 63ilt2 000 17,5

2 26{ {3.9
ls8 279 17.{s E8r 10,9
187 557 1?ro

707 42.5-
2 579 6,2-194' 6.3-
5 ee? u,?935 ls.0

72 028 15,02 344 24,8
84 173 13.5

?,1 0,2 3,1 812 10,1-22)0 I,g 2,2 5 7l1l 110.t0,9- 1,8 {.{ 3 974 7:947,9 0,2 2r3 863 68.9*1 1,5 3,2 4 414 ,.
tt,! 0,ll 2,2 1 822 S1,8?1,9 0,9 2,3 3 658 lB,9
1q,7 0,8 2,7 3 867 611,5
!E'9 0'6 l'8 3 313 40'8
9g,g 7,7 2,7 28 OS4 41,712,9 65,4 2rl ?03 377 9,9

t0,1-
40, 1fr9
88,9

lt
51,9 '
18,9
64,5
40,8
4L t7
9'9

2,?
2,?
{r8
212
2rll
2,?
2,4
212

212
2r5
2,?
212
lr92tl
2r2 2

?,9- 0,11 2,8 t 77t 5,9-9,9 l,4l 2,9 4 373 2,9-0,1- 1,8 2,A 6 3411 3,8-

ot2
0170'l
!12
0

16
.0

1g

I 605 26,5-
5 895 16.0

933 B3,t
12 000 17,5
2 28{ e3,3

t58 279 17,4
5 581 10.9

187 557 17,0

RO-
219'
3'8-
2,5-

30,8u,1
2L,5

42$-
5,2-
br5_

1417
19,0
15,0
24,8
13,5

707
2 579

r9{
5 382

s35
72 028
2 e48

aq 93

RIKA
LAENDER
ZUSAI.IHEN

LAENDER
ZUSA}f'IEN
HITTEL-

AFRIKÄ
REPUBLII( SUEDAFI
SOI{STIGE AFRIK.

ASIEN
I SßAEL
J^PAIT
SONSTICE ASIAT.

AI'IERIIU EINSCHL.
I,NO SUEDAI,ERIIq
ARGENTINIEN
BRASILIEN
CHILE
KANADA
HEXtX0
USA

2
3
5
3

IIII
2
4

0

S$ISTIGE AI.GRIK. LAENDER
ZUSAI?GN

AUSTRALIEN. NEUSEELAND UND
OZEANIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELAiIO
OZEANIEN

zusainGN
OHNE ANoAEE

AUSL'AND ZUSAiHEN

ANTENFTE/IEBEiI'iI. TNSGESA}iI

l, EEI I,EBEßNAcHTlißEil vcl oÄEsrEN Äus DEß BtttDEsREP-uB-LIx-pEgIscIL4ryq zus4lrqNr._DEE,gEursQ[EN DEHoriATtscHEir REpuBLtx rrs DEg AUs-LANo a,sat{Gl'l! ANTEIL lN ALLEN l,EBEiNAcrnilcaN ilt sanpEsde6iEi;-äilCi:-iil?Hil'ml-iirEfr-rEEiäilöffüiöEri A],t ausLAr{D zusa}rGn.2I RECHNERI§CHER I€RT UEBER!{ACHTUßEII i A,IrüEIirrE.-
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I ANKUENFTE, UEBERNACHTIJNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESIE IN BEHEREERGTJNGSSTAETTEN
1. 6 NACH AUSGEI,,IAEHLTEN BETRIEBSARTEN IJNO HERKUNFTSLAENOERN

JANUAR I99O JAN. - JAN. T99O

BETRIEBSART

HERKUNFTSLANO
( STAENDIGER ].IOHNSITZ }

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

INSGESAMT

VER-
AEN-
DERI'ING
6EGEN-

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

2l

VER-
AEiI.
DERI,T.IG
GEGEN-
UEBER
voRJ. -
MOI'IAT

INSGESAI.IT

ANZAHL

UEBER
voRJ. -
HONAT

AN.
TEII

ANZAHL TAGE

ANKUENFTE UEBERNACHTI'{GEN

INSGESAMT

VER-
AEN-

VER-
AEN-
DERU{G

AN-
TEIL

1)

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS.
DAUER

2t

DERUNG
INSGESA],IT GEGEN-

UEBER
voRJ. -
ZEIT-
RAUM

R
voRJ. -
zztT-
RAUH

ANzAHL % ANZAHL TAGE

213

2,7

217
1'4
216
312
2,7
719
2123'l
lrG
4r3
2,3
2ro
lr72rl
I'S
2r5l'5
2,0
2.0

4
2
5
3o
1
7
3
3I
3

6
2
1

I

361 517

3 998

892 293

10 705

1,1- 97,6
ai lrl

87,6

1'1

2rS

2r7

5,3
ia

e92 293 1,1-
l0 705 ..

GASTHtlEFE

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN (],.IEST)

DEUTSCHE DEH. REPUBLIK I,ND
BERLIN (OST)

AUSLAND
EUROPA

EG-HITGLIEOSLAENOER
BELGIEN
DAENEHARK
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT. U.NOROIRLAND
I RLANO, REPUBLI K
ITALIEN
LUXEHBURG
NIEOERLANDE
PORTIEAL
SPANIEN

ZUSAI'IHEN
EFTA.HITGLIEDSLAENOER

FINNLAND
I SLANO
NORI,IEGEN
OESTERREICH
SCH]..IEDEN
scHl.rEIZ

UEBRIGES EUROPA
ZUSAi,,IHEN

B ULGARIEN
JU6 OSLAI^IIEN

TUERKEI
UNGARN
St)NSTIGE EUROP. LAENDER

zusar[€N
EURI'PA ZUSAI'O€N

AFRIKA
REPUBLIK SUEDAFRII(A
SONSTIGE AFRIK, LAENDER

zusam{EN
ASIEN

I SRAEL
JAPAN
SONSTIGE ASIAT. LAEhIDER

ZUSAI,IHEN
Ai.GRIIü EINSCHL. I,,IITTEL.

IJNO SUEDAT4ERIKA
ARGENTINIEN
BRASILIEN
CHI LE
KANADA
}IEXI KO
USA
SONSTIGE AIGRIK. LAENDER

AUSTRALIEN,
OZEANIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELANI)
OZEANIEN

ZUSAIT'IEN
OTINE AI'IGABE

,.AI,SLAND ZUSAI.ITEN

ANKUENFIE/UEBETII.I. INSGESAMT

361 517 5,3

3 S98 .*

2
2
2

2

3

t3

31,8- 3,87r9- 2r36,8 6.17rl- lr320,6 6,2
77 tS 0r72l,g 6,32q,3- 0,817r8- l9r720,6- o,{14,3 t,26,9- 48,9
2Br0- 0,766ro- o,o

7 14 0,7616 6115,6 2,215,1- 3,42r7- 13,0
r. 0t4218- 5rB13,6- 6,166r8- 01225,7- 1,0Ell,3 1,41r1 1r811,8- 1,915,8 0, 48,9- lB., g6,2- gorg

3810 0r?1r3- Irl2r3 lr2
3,? 0,32,6- 1,02r7- 3.02r2- 1lr3

1l 330
2 9217 022I 1159
7 L62

836
7 2639ll

22 ?89ql7
I 357

56 467

798
77

766
7 048
2 1t90
3 904

15 023

42r
6 64ll
7 085

282I 106
1 625
2 lls
2 159

4082l esz
93 332

178I 257I 1135

336I t4{
3 1183
4 963

0,7
1'9

ll,3
0r9

32,9
aa

4 330 31.8- 3.8 2,1
2 321 7 ,9- 2,5 1,1l
7 022 6,8 6,1 2,6
1 459 7,!- 1,3 3,2? 162 20,6 6,2 2,7

836 77,5 0,7 7,9
7 263 2L19 6'3 2'2

911 211,3- 0,8 3,1
22789 77,8- t9,7 1,6

4L? 20)6- 0,4 {,3I 357 14,3 I,Z 2,3
56 467 6,9- 48,9 2,0

24r2
15, 1-
212

2817-
13 ,6
715

2 065
2 072
2 ?47

1155
2 690

106
3 273

298
13 916

97
578

28 29L

lt80
8

525
2 792I 706
1 988
7 qse

96
2 107.L 0?4

t?7
2A7
516
566
6116
123

5 536
1lt 326

39
2St
250

183
586
5116I 315

055 0,70?2 1,9?41 11,3qss 0,9
690 32,9106 rr
273 24,2298 15,1L916 2,297 zA,V578 13,6291 7,5
480 38,7I 60,0-
525 15,9?92 r0,4706 4,2988 6,1-499 5,6

9G
2 107I 074t2t

297
516
s66
646
t23

5 5364l 326

33
2q1
280

183
586
546I 3ls

68
191

17
415
20

3 472
4t9

4 232

28

38,7
6o'o-
15.9
10, 4
4r2
6, 1-
5'6

20r0
10, 4
4r4

2A,S-
93,9
18 ,37r4

11,9
2,5

10, 0
7r5

798 28,0- 0,7 7,717 56,0- 0,0 2,1766 7,4 0,7 1,5
7 048 6,6 6, 1 2,82 490 5,6 2,2 1,5
3 904 15,r- 3,4 2,0

15 023 2,7- 13,0 2,0
427 r3 0, 11

6 641 2,8- 5,8
7 08s 13,6- 6,1

282 66,8- 0,2I t06 24,7- 1,0I 825 511,3 t,4
2 1r5 l, t 1,8
2 159 11,8- 1,9408 16.6 0,4

27 842 6,8- 18,9
93 332 6,2- 80,9

68
191

17
1l1s

20
3 472

119
a 232

249
22

7

98 llo,0 0, I5311 im 0,S119 *s 0r0I 058 81,2 0,9
101 91112 0,1Lt 232 2tr.0 9,?299 0,3 0,3

t3 371 29,11 11,6

2
1
I
7

4,4
312
6,6
2,3

,9
,1
t7
,3
,3o
,3

,6
,z
,l

1,8
2r0
6,4
3'8

A
8I
s
I
2

6,t
3,2

214
217
lr7
2,4
2r4
2r4

2rS

1,
2,
2r
2l
5,
3,

20,0
10,4
4,4

2A,4-
POLEN
RUHAENIEN
s0l,,rJETU.tI0N
TSCHECHOSLOI.IAKEI

q
5
5

1
2
b
3

i0
)4
,8

27,8-g6t2
27,2
34,6
33,52ltg
28,5

178 38.0 0,2
7 257 1,3- 1,11435 2,3 1,2

336 3,7 0,3I 144 2,6- 1 ,03 483 2,7- 3.0
4 963 2,2- 4,3

,5
,8-

oao
18

7
4
2

l0
7

27
36
27

3{l
33
2L
2A

3
4I
5
0

2
2

6
5I
5

ZUSAI.IHEN
NEUSEELANO UND

0r1
0rS
0r0
0r9
0'1
9'7
0'3

11,6

0r5
0r1
0r0
0'6lr4

1l,3

1r,0
2r8
2rg
2r5
5'1
312
6,1
312

2r4
2,?
1r7
2r4
2.4
2r4
2,5

98 e0,0S34 B
49 üü

I 058 81,2
101 94,2tt 232 23,0299 0,3

13 371 29.4

78,9
ta
tl

57'g
z8,E-
6'0

3?,2-
L2,3

601 1,?59 118.,7-12 ?2.!-B?2 6,1l-I 637 23, IilS 410 2,5-

12,2
s2,2-
66,7-
3'8-

29,2
8'6
6'5

2?e
685

5I
0
6
4
3

601 7,? 059 1t8,7- 0. 12 7Zt7- 0672 E;{- 0I 437 23,t I
115 410 2,5- 11

78,9
aa
aü

57,8
28,6-
6'0

37.2-
L2,3

249 L2t222 52t2-7 C6t7-278 3,8-. 685 29,2
e8 116 8,6

413 831 6,5 1 018 lt08 0,4- 100,0

48 116

413 631

1) lEI IEBEINACHTIIPEN VON gAESIE! AUS DER BIT.IOESREPUBUK DEITISCIILAND ZUSAI.+IEN, DER qEUT§CHEN DET,IOKRATISCHEN REPIßLIK IIID DE}I AUS-LAND zusamGN3 aNTEIL aN 4LLEN UEBERl{acHrlr\ßEN IM Bt{oEsGEEtEr; sotlsi:-Ätlrett Äru-ÄLt-Et't-üeaeniilöltui.iöEru-Är'Äilsijfuo-iülläiEul-" ^
2) RECHNERISCHER l.lERT UEBERNACHTU\ßEN / ANKUENFIE.

1 018 408 0r4- 100,0
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I AN(UENFTI, lEqgllNlqHl!.trygEN q{o AUFENIHALTSDATER DER GAESTE IN BEHERBERGTT{cssTAErTEN' 1.6 NACH AUSGEIIAEHLTEN EETRIEBSARTEN W0 HERKII,|FTSLAENDERN

JANUAR 1990 JAN. - JAN. I99O
ANKUE].'FTE A}IKUENFTE

INSGESAT,IT INSGESAIifI

BETRIEBSART

HERKTT{FTSLAND
(STAENDIGER HOHNSITZ)

INSGESAHT
DERI}\lG
GEGEN-
UEBPR

INSGESAI'IT

VORJ..
H$,lAT

ANzAHL ÄNZAHL

t/ER-
AEN.

I'ER.
AEN-
DERI}IG
GEGEN.

DI.IRCH-
SCHN.
AUF-
E',TT-
HALTS-
DAUER

2l

TAGE

VER-
AEN-
OERt'{G
GEGEN.AN-

TEI UEEER
v0RJ. -
ZEIT-
RAUIl

DERII\ß

voRJ. -
ZEIT.
RAU],I

DURCH-
SCHN.
AI'F.
Er.rT-
HALTS-
DAUER

2t

. TAGE

AN.
TEIL

U

aZ

UEBER
voRJ. -
l'ltll{AT

LI

a ANZAHL ANZAHL

llrS

atrb

527 889

2 A2S

47 808'

578 322

6,1- 91,g
.* - ors

527 889' 5,1- g1,3

2 825 .* 0,5
t07 670 0,1

793 ü*
11, I
3'6

107 670 0.1

PENSIO{EN.

BIJNDE SREPUBLI I( DEUISCHLA'\D
EINSCHLT BERLIN (1€ST'

OEUTSCHE DEH. REPUSLIK IND
BERLIN .( OST)

AUSLANO
EUROPA

EG-}IITGLIEDSLAENOER
BELGIEN
OAENEHARX
FRANKREICH
GRIECHENLAiID
GR0SSBßIT. U.N0iDtRLAl,lD
IRLAND, REPUBLIK
ITALIEN
LUXE|.tsURG
NIEOERLANOE
POßT(ßAL
SPANIEN

zusal.lGN
EFTA-I.{ITG LIEDSLAENDE R

FI',II'ILAI'D
ISLANO
NORI{EGEN
OESTERREICH
SCH}EDEN
scltl,rEIz

ZUSAH}EN
UEERIGES EUROPA

BULGARIEN
JUGOSLAl{IEN
POLEN
RUHAENIEN
SOI.IJETIJNI ON
TSCHECHOSLOI.|AKEI .,
TUERKEI
UNGARN
SONSTIOE EUROP. L^ENDER

zusatl€N
EUROPA ZUSAI.'GN

AFRIKA. 
REPUBLIK SUEDAFRIIO
SONSTIGE AFRIK. LAENDER

2usa]4r'EN
ASIEN

ISRAEL
JAPAN
SI},ISTIGE ASIAT.

AI.GRIKA EINSCHL.
Ih,O SUEDAI.IERIKA
ARGEI,lTINIEN
BRASILIEN
CHILE
KANAOA
1€XIK0
USA
SONSTIGE AI.GRIK. LAENDER

ZUSAffi{EN,
AUSTNALIEN, NEUSEELAND [,ND

OZEAI'IIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELAIII)

ZUSAT.TGN
OHNE AI,|OABE

AUSLAM ZUSAISGN

ANKUET.'FIEIIJEiERN. .INSGESAiTT

3,5 3,22,1 2,14,1 2,90,9 4,11lr3 3r2
0 r2 3,0
{, t 2,50r9 416

17 12 3,20,{ 6,6lr0 5r038,7 3r0
0r? 2r70r0 2r80,6 2,1.4,7 3,31r5 2,38.2 4.4I3,7 3,{
0,2 3,04,0 3,{18,0 9,90,{ B,llrE 5rg0,8 3,3!,2 {,30'5 2,ll0,3 2,22618 6,37913 3,8
0,3 3, I3,5 5,73'8 SrE

0,5 2,?1r4 2r53ro 516s;0 3,8

6'0-
32,8-
0r2

17,3
311,5
33r6-
6,1-

35,0
27,0-
78,9
912

13,8-
l8r0-

aa
17r6
42,3
s3t2
18,7
28.4
48.7-
60,3
82,33'l
16,0-
4i2,0
.28.7-
{6r9-{3'l-
45,0

E17

al
l3

.aa

lB,6
69,3
58,2
55,2

510 ls,9
1189 I,9-
686 33,2100 3,8-
B3B 113,728 75,0
783. 27)998 27,3s85 28,0-32 23,8-95 11, 0-
01l,ll 6,8-
124 27,86rt
135 55,2
683 5{,5
295 31,7675 16,0
918 33,3
24 14,3-s60 84,8856 It33 13,2-lzq q0,9

118 Bl,6
132 69,2-
102 16,4-E0 I, l-
019 29,9981 5,3
30 87,S290 .r

320 ..
911 52, 12?3 *t

261 66,2
630 100,0 .

1 657
'1 005I 980

1lt3
2 050

84
1 934

1151I 183
2Lt
475

L8 424

332
17

28t
2 226

737
2 S50
6 51t3

7?I 888I 55{
20t
720
389
555
2tß
t32t2 ?70

37 737

r54t 645I 799

253
6?4I 451

2 378

135
t74
t2

26S
?0

3 B0{
?5

1l 335

482
11

479
886

2

6

657 6,0- 3'5 3,2006 32,6- 2,t 2,t960 0,2 lt,l 2,9413 17,3 0r3 4,1050 311,5 11,3 3,28{ 39,6- 0,2 3,093rt 6,l- 4t,I 2,5ll5l 35, o 0,9 4,6183 2710- 17,2 3,2zlt 78,4 0,4 6,6475 3,2 1,0 5,0425 t3,A- 3A)7 3,08

332 18,0- 0,7 2,777 r* 0,0 2.8281 17,6 0,5 2,.L226 4213 4'? 3.373? 53,2 1,5 2,5950 18,7 6,2 4,4
5,113 26,4 13,7 3,4

2I

73 48.7- 0,2 3,0I 888 60,3 4,0 3.4
8 S54 82,3 18,0 9,920t 3,t 0.4 6.1720 16,0- 1,5 5.8389 42,0 0,8 3.3565 26,7- L,2 {,3

2{18 {6,9- 0.6 2,4132 43,1- 0,3 2,2
L2 770 43,0 26.A 6.3
37 737 8,7 79,3 3,8

2r7l'6
2r8
4r8
3r7
4'8

793 rr

510 15,9
1189 9,9-
686 33,2100 3,8-638 113,728 75,0
783 27)998 27,?
585 28i0-32 23.8;95 4,0-044 6,8-
124 27,86..
135 55r2
683 511,5
295 31,7675 15,0s18 33,3
24 lq.3-

560 8,{,8866 n33 13,2-12{ {0,9tl8 61,6
132 59,2-r02 16,11-60 9,1-
019 29,9981 5,3

30 87,5290 r*
320 n
g{l 62, 1275 rr

261 66,2
630 100,0

2

b

2

2
6I

2I
1511 rr 0,3 5,1

1 6{5 m 3,5 5,?I 7S9 .* 3,8 5,6
253 16,5 0,5 2,7674 89,3 1,4 2,5I 4s1 58,2 3,0 5.62 378 53,2 5,0 3,8

at
,l
,2o

LÄENOER
zusal[GN
l.IITTEL-

2r0
3,11.5'4
3r0
4r1
3ro

F'4
2rG

35,0
311,6-
53,8-
5213

lE' !

1r
0,
1,

173 58,0? 46t2-
180 55,2
184 61,4

t2 720 L4o2 
,

121 183 1,8

0'3
0,ll
0r0
0rE0'l
?,5
o12Irl

2E 21,9-67 28,7-6 0,077 30t513 *.
220 49)017 0,0rl25 38, 1

0'3
0'4
0'0
0'6
0rl
?rg
0rZ
s,1

25 zt,g-67 2gt7-6 0,077 301513 .r
220 49t0L7 0,0
1125 38, rI

{e2 69,9 1,0tt 78,8- 0,0473 46,0 1,0886 71,7 1,9
47 608 13,2 8,2

5?A 322 3,S- IOO,O

68r0
46.2-
55r2
61, 1l
14,2

1,8

773
7

180
I84

L2 720

l2l 183

135
774

L2
2BS
70

35,0
34,6-
s3,8-
52,3

4r2
{r9

3 804 16?s4ll 335 l4

0
0
0

B9,g
?8'8-

1r9
B12

3,5- 100r0

llE,0.
7L)7
1312

r) BEI IEBEm'lacHflnßEN vory.9AESIE§-A^U.§^.D!F- lq'tDEsRqP-t{llI(-QEUIsaIlNe zusAltcN,..DER qEUrsqUEN DErioKRArrscHEN REpuBLrk rnd oEu rus-,LAto zusaäGN: aNrErL aN aLLEN UEBERT'racHfl,r\ßEN ir.r su'rDEserBiEii-§ofuiir-ffitl'ÄH-Ä[r.EN'GEEai;idFtüiöEri a]r AUSLAND zusar,r€N.2) RECI{iIERISCHEi }ERT I'EBERI,IACHTIIßEH i MIXÜEruriE.
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1 AIIKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN If{D AUFENT}IALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGTJIIGSSTAETIENI.6 NACH AUSGEhIAEHLTEN BETRIEBSARTEN IJNO HERKT'NFTSLAENDERN

JANUAR 1990

UEBERNACHTUNGEN

JAN. - JAN. 1990

ANKUENFTE ANKUENFTE

INSGESAI,IT

UEBERNACHTI'.IGEN

BETRIEBSART

HERKUNFTSLAND
( STAENDIGER I,IOTiNSITZ )

IN56ESAMT INSGESAMT

ANZAHL ANZAHL

VER-
AEN-
DERI'NG
GE6EN-
UEBER
voRJ. -
HONAT

VER-
AEN-
DERIf,IG
GECEI+.
UEBER
voRJ. -
I'IONAT

AN-
TEIL

1)

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

2l

VER-
AEN-
DERUNG
GEGEN. INSGESAHT
UEBER
voRJ. -
zElf-
RAUM

VER-
AEN-

AN.
UEBER TEIL

1)

DURCH-
SCHN.

HALTS-
DAIJER

2l

TAGE ANZAHL ANZAHL TAGE

2,9

216

2,8

2,6

0,8 1,3 2,317,5 2,9 2,3610 4r9 3r7816 grl 2rg

0
0
0I
0

2
3
3
2
2

3,9 80,o
ü* 0,8

446 796 6,3
4 6{9 rr

1 2{1 563

12 198

2 770
297 386

r 55t tl17

3,9 go, o

r. 0'8
l 241 563

12 198

HOTELS GARNIS

BII,IOE SREPUBLI K DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN 0.,rEST)

OEUTSCHE DEH. REPUBLIK IS'ID
BERLIN (OSTI

AUSLAND
EUROPA

EG-HITGLIEOSLAENDER
BELGIEN
DAE}IEHARK
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT, U.NOROIRLAND,
IRLANO, REPUBLIK
ITALIEN
LUXEHBURG
NIEDERLANDE
PORTUGAL
SPANI EN

ZUSAMHEN
EDSLAENDER

ISLAND
NORI.IE6EN
OE STE RREICH
SCHI^IEOEN
scHr.lEIz

ZUSAI,IHEN
UEBRIGES EUROPA

BULGARIEN
JI,lGOSLAHIEN
POLEN
RUHAENIEN
SOI.IJETUI'IION
TSCHECHOSLOt.IAKEI
TUERKEIlr,l6ARN /
SONSTIGE EUROP. LAENDER

ZUSAHMEN
EUROFA ZUSAI'f.IEN

446 796 6,3
4 5119 rr

17,0 2,7 2,53,3 2,3 2,229,3 5,6 2,316,5 2,5 2,72r9 ? 17 2r3Ir 0,5 4,423,8 8,5 2,525,L 0,{ 2,4l2)3 8,5 2,21l,B 0,5 3,028t4 2,7 2,916,8 41,4 2,4

15,4
2,8

22,8
l7 t0
10,7
49,6
20,3
4.2

18, 11

14,4
18,3

17,0 2,7 2,53,3 2,3 2,229,3 5, G 2,316,5 2,3 2,72r9 7,1 2,5ra 0,s 4,423,8 8,5 2,525,1 0,4 2,4t2r3 8,5 2,211,8 .0,s 3,028t4 2,7 2,916,8 41,4 2,4

I 0{4
6 850

16 621
7 3092t L70| 627

25 2s9I 266
25 297I 456I 102

3 ts6 15,4
3 182 2,8
7 L31 2Z)8
2 701 t7,oI 397 10,7

3711 49,6
t0 213 20,95?7 A,2
Lr 452 18,,{q92 ts,4
2 79q tA,3

50 399 16,8

2qr9- 0,3 2,54,? {,5 2,12312- 2r8 3r3
1 , 7- 0,3 4,273,8 1,4 {,I26,1 I,l 2,62,4- 2,3 2,910,6- 1,9 3, I

27 r8 0.7 2,60)z- ls,z 2,711,8 71,? 2,5
15,4- 0,4 2,3
36, 1 1,9 3,923,6 2,3 3,5

2 116
45 135

273 L23

1 099
5 750
6 849

3 955I 574
t4 617
27 146

13, 11 I9S,2 080,5- 0Ll,z I5r8- 0ll, a t9
5,8 100

15,3 1,1 2,39,S- 0,1 2,7619 I,0 2r28,3 5,2 2,430,9 2,8 1,I8,5 4,8 2,3Lz,l 15, 1 2,3

0
0
0
0
0

1l
0

t4

0,9
15,5
78,5
10,3
116,4
917

18,3
10,9

044
850
621
309
170
627
259
266
297
{56
t02
001

263
410
112
608
27A
316
987

869
279
2?6
8011
309
239
?10
s33

I
6

t6
7

27
I

25I
25I

8
L2?

3

3
15

8
14
44

123 00r

3 263

3 46r
533

63{ 057
2 770

297 386

I 551 147

16,8

14,3l{,6-

3 156
3 tgz7 l3l
2 701I 397

3?4l0 213
527

11 452
492

2 794
50 399

1 {16
152I 387

6 4811
4 zBt
E 226l9 946

3486 215
2 512

t92I 053I 250
2 316
7 77A

814
16 478
86 823

468

24t9- 0,3 2,54,7 4,5 2,!23,2- 2,8 3,3Lr7- 0r3 4,273,8 L,4 {, I26,1 1,I 2,62,4- 2,3 2,910,6- 1,9 3,127,4 0,7 2,60,2- ts.z 2,711,8 7L,7 2,5

2,0
3'0
3,0
2,1
2,0

15,3 1, 1 2,39,5- o,l 2,76,9 1,0 2,28,3 5,2 2,430,9 2,8 1,98,5 4,8 2,3lz,t 15,1 2,3

0
0
0
0
0

11
0

14

13,4 I9512 o80,6- 0Ltrz I5,8- o
11, { 19

s,8 100

4
o
1
6
2
E
§I

410
3 112

15 608I 278
14 316
44 987

I 1116 14,3152 14,6-I 387 10,4
6 1lB4 9,2
4 281 3Zt0
6 226 8,6

19 906 13,{
348 ?,7

6 215 13,0
2 3L2 3,6

192 23,9I 053 48,3
1 250 S5,7
2 316 8,7
7 778 0,7-81{ 89,3

16 478 15,5
86 823 15,7

363 18,2-I 059 18,9
120 81,8I 138 2,0
252 22,9

13 893 5,2587 51,2
17 ?92 6,6

I 773 24,4t?7 18,82t 7L,2-t 971 19,7I ?73 ZL)4ll8 77t 13,9
570 2t6 8,5

EFTA-HIT6LI
FINNLAND

AFRIKA
REPUBLIK

10,ll
912

32,0
8'6

13, 4

7,7
13, 0
3r6

t8
18
81

2
22

5
5l

6

2q
18
7t
19
2t
13

I

2319
48,3
55,7

817
0 r7-

89,3
15,5
L3,7
e2-

16r6
11, 1

{,8
2l13
3,1l

10,2

2-II
0I
2
2
6

4
8
2-
7
4I
5

t2t2 0
2 562 t:5357 78
2 623 10587 1tB

34 401t II 696 tB
113 4{l l0

16,4- 0, { 2,3
38, I I,S 3,923,6 2,3 3,5
0,8 1,3 2,517,5 2,9 2,36,0 4,9 3,78,6 9,1 2,9

I 599 4,8
3 752 2t,3
3 912 3,4I 263 lo,2

869
L3 279
8 276

8011
4 309
3 239
6 710
5 S33
2 tt6

1t5 135
2t3 L23

I 099
5 750
6 849

3 955
a s74

14 617
27 L46

1168 3,3-I 481 16,6I 9119 11,I

I 212
2 562

357
2 623

587
34 404I 696
{3 4{r

3 461
533

63{ 057

I rlSlI 9{19

I 599
3 752
3 912I 263

3G3I 059
L20I 138
262

13 893
567t? 392

I 773
177

21I 971I 373
lLB 771

s70 216

SONSTIGE

ASIEN
I SRAEL
JAPAN
SONSTIGE ASIAT.

AHERIKA EINSCHL.
UND SUEDAI'ERIKA
ARGENTINIEN
BRASILIEN
CHILE
KANADA
HEXIKO
USA
SONSTIGE AI'ERIK.

SUEDAFRIKA
AFRIK. LAENDER

zusaMr'rEN

LAENOER
ZUSAI',IHEN
I'IITTEL-

LAENOER
zusats.tEN

IUSTRALIEN, NEUSEELAND IT{O
OZEANIEN

215

217

2r5
2r7

AUSTRALIEN
NEUSEELAND
OZEANIEN

2USAI'lr'lEN
OHNE ANGABE

AUSLAND 2USAilI,IEN

ANKI'ENFTE/IEBERN. INSOESA}IT

l) BEI UEBERNACHfliEEN vo'l -GAESIEry Aus D€R Bt {DESREPIBLI( DEUTSCHLANO zusatttEN,-DER DEuTscHEN DE}|0|(RATTSGHEN REPUBLTK uND DEH aus-LANo zusat'üGNs aNTEIL all aLLEN UEBERNACHTIT\GEN IH Bt 'ttaaGEBiEri-§0ru§i:-lnttll Äru-ÄL*u-üEüL'nilaöiiui,iöEri aM AUsLAND zusaMHEN.2) RECHNERISCHER IGRT UEBERNACHTIT{GEN ,/ ANKUEI.IFiE.
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3'3
2r4

,0
,3
,3E
r0
,5

3
2
2
2
3
2

)2
,2
,0
)4
,9
.2

,0

2
2
0
4
I
2

0



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN tf.ID AUFEI{THALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGINßSSTAETTEN
1.6 NACH AUSGEMEHLTEN BETRIEBSARTEN IT{O HERKWFTSLAENDERN

JAN. - JAN. I9!IOJANUAR 1S9O

ANKUENFlEANKUENFTE

VER-

a DERTJNG
INSGESAMT

R
voRJ. -
t'IONAT

ANZAHL

2 530 603 6,3
L7 847 .a

,6

DURCH-
sftst.
AUF-
ENI.
HALTS.
DAUER

2t

VER.VER.
AEN.
DERUNG
GEGEN-
UEBER
voRJ. -
l.lo,tAT

BETRIEBSART

TZI

Btfr,IOESREPIßLI K DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN (t.IEST}

DEUTSCHE DEI4. REPUBLII( I'ND
BERLIN (OSTI

AUSLAND
EUROPA

EG-HITGLIE0SLAEI\DER
BELGIEN
DAENEHARI(
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT. U.NORDIRLAND
IRLAND, REPIßLII(
ITALIEN
LUXE}6URG
NIEDERLANDE
POR'IUGAL
SPANIEN

SCHI,IEOEN
scHr,lEIz

ZUSAl6GN
UEERIGES ,EUROPA

BULGARI€N
JUGOSLA}IIEN
POLEII
RUI4AENIEN
SOXJETT,,NION
TSCHECHOSLOT4AKEI
TUERKEI
IT'IGARN
SONSTIGE

AFRIKA
REPUBLI K
S$,ISTIGE

ASIEN

EUROP. LAENOEB
zusar't]'tEN

EUROPA ZI}SA'.IMEN

SUEDAFRIKA
AFRIK: LAENDER

ZUSA}IMEN

ENT-
HALTS-
DAUER

2t

TAGE

INSGESAII]TAN-
TEILI

3 r7 80,8
a, 016

RAUH

TAGE ANZAHL

2,5 2 S30 603 6,9
2,6 fi 447 .r

voRJ. -
ZEIT-

2,1

B'9
8'4

ANZAHI.

G 2OB 122 3.7
{6 709 .r

lNs6ESA|'ITINSGESAMT

ANZAHL

6 206 t22
46 709

21580,8
0'B 216

2,2
1'9
2ro
2r7
212
3'42rl
2r5
2ro
2r7
2,4
2,1
2rl
3'5
1rB
212
1'8
2122rl
3.0
2r4
4'9
2,?
3'5
2,3
218
2rS
2r0
3'0
212

2r3
1'8
2'8
2,?

3'3
216
5'5. 1'5
8r8
0'5
6'6
0'6

11r {
0'E
2r4

{3r6
1rö

.012lrl
4;0
8,2
11,5

t4, o

012
2r4
2r9
0'2
1,1l
0,8
1,3'
1'1
0'6

.10r8
68; 1l

0r 1l
lrS
1r9

0rg
11, I
4,4
9r3

3'{
13, 0
16r3
19,2
12,9
84,3
15'6
10r3
I ,4-8rl

2LJ2
9r7

3r3
21.,?
9'4

11,I
14r5
3'9
9'0
0,2'

11,0
012lr9

?2tC
34,6I,ll
9'3

36, 4
t4r5
10,3

3, {-
lllrE
l0r3
217

31,0
10,0
t7r5

l4r2-
17,9
88,5
19r5
46,8
l6r3
1l,g
16r4

25,6
2s;3
2r4

24tS
L7.4
L2.2

{6 57S
37 {53
79 22t
21 360

126 18{l
6 458

94 391
a 470

162 69{t
6 731

31t 488
624 L?7

10 718
2 981

15 501
s7 279t5 937
6{ 855

207 0?t
3 255

3.ll 563
4tl 289
3 255

20 35SI 273t8 1190
15 559I 734

t54 7?8
979 976

5 7832r Bl{
'2? s,97

1r 531
s8 325
E? 724

133 580

o-
5
5
2
4I
a-
I
7
5ü
5
3
2
2I
7

I
?

5
3
7
3

5'6
10.6
13,6
10,8!2rl
27 rg
16,11
812l'3
Gr8-

10,5

116 679 3,ll
37 1153 13,0.79 227 16,3
21 360 19,2

126 184 12,9
6 458 61t,3

94 39r 15,6I 470 10,3
162 694 !,4-

6 731 I,l
34 488 2Lt2

824 L27 9,7

2
7
t
t'
2
s
5
4

25,8 0,925,3 0,12r4 0,024t5 1,117.4 1,912.2 . L8t6
5r7 100,0

t2I
t2I

4I
2

23
11
38

47I
30
45
28
10

5
5

I
30
t2
20

21 353
20 087
38 694
7 gzs

58 334
1 917

44 07t
3 329

79 881t
2 489

14 192
232 278

7 036
857I 451

25 8{8
25 3{5
29 60{t
97 141

I 080l{ 596
8 r!26I 209
5 898
3 706
6 869
6 193
3 3t0

52 087
441 507

2 308
6 585I Bs3

5 055
31 808
22 455
59 318

5I
2

2,?
1'9
2ro
2r7
2,2
3r42rl
2r5
2,0

2,4

216
216
4ro
2,?
2;S
213
2,9
2r3

2)
2)
2,
2)
2,
z,
2.

3I
2
I
2
2

5
2
4
2
3
2
2
2
2
3
2

2
3
3

2
1
2
a

3
E
5
5I
5
b
6
4
5
4
5

0
2
1
0
2
5
0

2
4g
2
4
b
3I
E
8
4

4
5I
II
4
3

3,
2l
E

1,
8l
0,
6,
0,l1'
0,.2,

43,

1,
0,
1;
4,
3,
4)

14,

0,
2,
2l
0,
1,
0,
1,
!.,
0,

10'
68,

1€ 7t8 3,3
2 987 2L)7

15 501 9,4
57 279 7L,9
ll5 937 14,5
64 655 3,9

20t 07t 9,0
3 255 0,2-

34 563 11,0
41 289 0,2
3 258 1,3

20 359 7216I 273 34,8
18 490 8,4l5 559 9,3
I7311 36,4

t54 779 74,5
979 976 10,3

2t 3S3 5,6
20 087 to,G
38 594 13,6
7 929 10,8

58 334 12,1
L 917 27,8

4q 071 16,4
3 329 8,2

79 88q 1,321189 6,8-l4'192 10,5
292 2?9 8,9

7 036 6,{857 12,9-I 451 9,5
25 81t8 12,5
25 3115 9,2
23 600 4,4
97 t{t I,t
1 080 2,9-

14 896 23,8
8 {26 11,7
1 209 38,5
5 898 rt
3 706 47,5
5 BEg 8,3
6 193 30,2
4 310 45,2

s2 087 zA,Ltl4l 507 10,7

2 308 5,3-
6 585 5,8
8 893 2,7
s 055 1,5

31 808 30,3.
22 q55 t2,7
59 318 20,3

FIi$,lLAND
ISLAND
NOR}EGEN
OESTERREICH

2rS
3'3
3.1

5 783 3,4-
21 8l{ 1.11,6
27 59? 10,3

11 531 2,7
s8 325 31,o
63 724 70,0

133 580 17,5

ISRAEL
JAPAN

2272111t2
a1s25242

0
0
0I
0l{,
0,

17,

0r9
0r1
0r01rllr9

lSrG

3 050
10 165I 351
15 91t5
3 022

207 519
7 661

248 704

I i63 33,8-
3 896 2,9337 19,5
7 0L2 14,4
1 220 t9t1

90 Gl3 13,3
2 S81 26,6

107 222 1215

3 050 11t,2- 0t0 165 17,9 0
1 351 88,5 0

t5 9116 19,5 t
3 022 {6,8 0

207 519 16,3 lll
. .7 551 ll.9 0
24A 704 tB)A !7

33,3-
219

13,5
74t4
19, I
13,3
26,6
12,5

1 183
3 896

337
7 0L2I 220

90 613
2:981

107 222

t3 184I 904
603. tE B9r

26 685I e?2 233

7 BBE 06{

E 129 t0725 gB
258 20. 7LLz t3t3 376 22

E3? 427 t2
3 185 877 7

13 184I 904
603

15 691
26 685I 432 233

7 685 064

SONSTIGE ASIAT LAENDER
ZUSAIf'EN

AI.IERIIO EINSCHL. HITTEL-
IJND SUEDAT.ERIKA

HEXIKO
USA
SIIO,ISTIGE AI"IERIX. LAENDER

ZUSAilMEN
AUSTRALIEI,II NEUSEELAND UND

OZEANIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELAND
OZEANIEN

ZUEAI'[GN
OHNE A}IGAdE

AUSLA'{D ZUSA}IHEN

ANI(UEMTE/IIEBERT{. I'ISGESA}ß

ARGEITTINIEN
sRASILIEN
CHILE
KANADA

o
r§
,6
,4
,3
,0

10
36
20
13
22
L2

G 129
725
2587 tlz

13 37S
637 427

3 185 877 5r7 100r0

!l qEI lEBElNActlrü\EEN voil GAESIEI-{19-qEE-q!!!DESREP!E!!r-9_EUISCI|LAND zusAHHEN, DER DEUTSCHEN DEiloKRArrscHEN REprßLrK lr,D DEfi aus-
2) ßEGIO'IERISCHER ]TRT UEBERMCHTUNGEN / ANKUENFTE.
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6
3
2
0
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2l
2,
2.
2.
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I ANKIJENFTE, UEBERNACHTII.IGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGWGSSTAENEN
I. 6 NACH AUSGEI.IAEHLTEN BETRIEBSARTEN IJI'ID HERKIJNFTSLAENDERN

JANUAR IS9O JrN. - JAN. 1990

ANKUENFTE ANKUENFTE

VER-
AEN-
DERUNG
GE6EN-
UEBER
voRJ. -
t'toNAT

VER-
AEN-
DERI'NG

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT- INSGESAHT

ANZAHL

VER-.
AEN-
9E Rt[,lc
GEGEN-
UEBER
v0RJ, -zElt-
RAUM

INSGESAMT

VER.
AEN-
DERU,IG
GEGEN-
UEBER

lmr-
I rerlt"

DURCH.
SCHN.
AUF-
ENT-
HALTS-
OAUER

2l

INSGESAMT

ANZAHL

GEGEN-
UEBER
voRJ. -
MONAT

AN-
TEIL

1)

INSGESA]'TT
HERKUNFT

STAENDIGE R

,SLANO

I.IOHNSI TZ }
HALTS-
DAUER

2l voRJ. -
ZEIT-
RAUH

ANZAHL TAGE ANZAHL TAGE

BETRIEBSART

0,3 88,8

0,5

3'5
219

3'5
2rg

3 133 190 5,5

21 235 .*

3 835 910 6,8

11 12t 692

6l 1tB2

3 133 190

2t 235

11 121 692

61 482

0,3 g6, g

r. 0r5ll

BETRIEBE ZUSAI'IHEI{

B[,NOE SREPUBLIK DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN (l.IEST)

DEUTSCHE DEI.I. REPUBLIK IJND
BERLIN ( OST}

AUSLANO
E UR()PA

EG-14ITGLIEDSLAENDER
BELGIEN
DAENEI,TARK
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT, U.NOROIRLAND
IRLAND, REPUBLIK
ITALI EN
LUXEHBURG
NIEOERLANDE
PORTUGAL
SPANIETI

ZUSAHMEN
EFTA-I.IITGLIEDSLAENDER

FINNLAND
I SLAND
NORI.IEGEN
OESTERREICH
SCH}IEDEN
scHr.tEIz' ZUSAMI,IEN' UEBRIGES EUROPA
BULGARIEN
JUGOSLAT.II EN
POLEN
RUI4AENIEN
SOI.IJETIJI'II ON
TSCHECHOSLOT^IAKEI
TI,ERKEI
UNGARI.I .

SONSTIGE EUROP. LAENDER
zusAr,[.tEt,t. EUROPA ZUSAMI4EN

AFRI KA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAENDER

zusaHr4Et'l
ASIEN

I SRAEL
JAPAN
SONSTIGE ASIAT. LAENDER

ZUSA}4I4EN
AT'IER]I(A EINSCHL. MITTEL-

IJND SUEDAHERIKA
ARGENTINIEN
B RASI LIEN
CHI LE
KANADA
I,IEXIKO
USA
SONSTIGE At'iERIK. LAENDER

zusAr'[4EN
AUSTRALIEN, NEUSEELANO I[,ID

OZEANTEN
AU§TRALIEN
NEUSEELAND
OZEANIEN

ZUSAI.SGN
oHNE AI'IGABE

AUSLAND ZUSA}IIGN

ANKUENFTE/UEBERN. INSGESAI.IT

54 077 3,6 3,3 2,q
43 170 14,7 2,G 2,0
87 736 15,0 5,{ 2.7
22 160 18,4 1,4 2.7

t33 785 10,6 8,2 2,2
5 680 55,2 0,{ 3,3

97 t22 15,2 6,0 2,2
9 542 L2,6 0,6 2,7

234 897 10,3- 14,4 2,5I 951 17,5 0,5 3,3
36 065 20,3 2,2 2,5

734 185 4,5 45,0 2,3
15 451 2,7 0,9 2,13 090 24,5 0,2 3,5t5 903 10,9 1,0 1,8
61 399 S,1 3,8 2,3
47 ll45 15,9 2,9 1,870 t78 2,7 4,3 2,32t3 466 I,l t3,r 2,1
3 447 5,2 0,2 2,9

38 050 12)7 2,3 2,5
63 1117 75)2- 3,9 6.53 339 3,9- 0,2 2,7
26 ?00 93,2 1,6 4.0lo 237 35,5 0.6 2,6l9 763 6,3 t,2 2.9
16 344 10,4 1,0 2,591rl{ 15,2 0,6 2,1

189 981 7,0 1117 3,4
t37 692 5,6 69,8 2,q

5
6o
4
5
3
8
4

2,6
2,0
2r0
2r4
3'3

16,2 I,ttt,z 0,26,9 0.015,2 1,313,11 1,78,6 l2r7
1,7 100,0

5,7
!2t7
13,8
13,6
13r0
26,6
16,5t2,r
5'9-
5'5-

10, 4
6r4
?,3llrS-

1lr4lo'l
9r7
3,7
11

5,8
2413
3,6

38,7
tt

g3ro
4,9

30, 0
31 rG
25 ,3
8,6
4,2-5rl
2r4
3,7

30,7
14, 0
27t2

1-
1
2-
III
5
4

22 731zt 750
110 956I 239
60 344
2 040

44 857
3 S51

93 328
2 726

14 576

75 242I 831| 250
6 596
3 924
6 899
6 431
4 422

55 778

7 203I 913

5 299
3? 570
23 512
61 381

I 033 13,11I t3S 18,4299 29,6
10 457 14,3t3 473 22,7

681 485 70,7

31S 098

? 289
877I 652

2,4
2,0
2,L

2,2
3'3
2rZ
217
2r3
3,3
2r5
213

2,1
3,5
1'8
2,3
1'8
213
2,7
,o
2,5
6r5
2r7
4,0
216

2r3
2,r
3,ll
2r4

3'3
2,6
5,4
1'4g12
0,4
6,0
0,6

14,4
0,5
212

45,0
0'9
0,2
1,0
3,8
2,9
4,3

13, 1

0,2
213
3,9
0,2

.1,6
0,6t,2
1,0
0'6

lL rT
69,8
0,4
1'5l'9
0,8
3,?4rl
8,5

22 737 3,7
21 750 L2t7
40 956 13,6I 239 13,6
60 344 '13,0
2 040 26,6

4S A5'7 lB,5
3 5s1 72,7

93 328 5,9-
2 728 5,5-

14 576 r0,4
3t5 098 6,{

7 289 7,3877 11,8-I E52 11,4
28 760 10,4
25 7SS 9,7
30 722 3,7

100 035 7,?

4 051 6,s- 0t2 807 13,6 0I 627 33,3- 0
18 256 18,8 I
3 364 50,2 0

223 565 17.S 13I 891 28.1 0
273 361 t7,Z t6

I 804 22477A 5
1113 '37

? 754 16I 354 21
95 592 t4
3 515 35tls 010 t3

17 89ll t6,2 I2 519 tt,z 0754 6,9 02t t57 LS,Z 1
27 952 13,4 II 629 832 8,6 L?

12 813 066 1,7 100

I O3S 13t 135 r8289 29l0 457 l{
13 813 22

681 {85 l0

,6
)7
,0
,4
,6

,2
,6t-
,5
,3
,5

t7E
.8,l
|?,l
,2
l?
t2-o-
r2
,5
,3
t4
,2
,0
r6

)q-
,5

s4 077 3
43 170 7q
a7 736 15
22 160 18

133 785 10
6 880 55

37 122 15I 5112 t2
234 897 l0I 951 77
36 065 20

7311 185 S

2
2S
10o
l5

2
8

s
l2
l5

3
95
35

6
l0
15

7
5
?

10

15 451
3 090

15 903
61 399
47 455
70 178

213 {66
3 4A7

38 050
63 4t7
3 339

26 200t0 237l9 783
16 344I 144,

189 981
L37 832

6 733
23 955
30 688

12 506
s9 653
66 943

139 102

26 780
25 735
30 722

6 733 3,4- 0,11 2,5
23 955 10,5 1,5 3,3
30 688 7,7 1,9 3,1

100 035

1 183

470 911

2 770

I 629

3 835 910 6,8 t2 813 066

2r5
3,3
3,1
2r4
1,8
2,8
2,3

2 ?10 4,2-7 203 S,l9.913 2,4

I 183 5,8ts 242 24,3I 831 3,6
1 250 38,7
6 596 .r
3 924 43)0, 6 899 4.96 431 30,0
4 422 3L,E

55 778 25,3
470 9t1 8,6

,l-
,t
,2-
,1,a
I
5
4

4
4
6
3.
7
7

12 506 6,0 0,8 2,4
s9 653 30,8 3,7 1.8
66 943 9,8 4,1 2,a

139 102 l7r5 8,5 2,3

4 051 6,9- 0
12 607 13,6 0I 627 33,3- 0
18 256 18,8 I3 364 50,2 0

223 565 17,6 13I 89t 28.1 0
27? 361 t?.2 , L6

2,0
212

894
519
744
157
9s2
892

!7
2

2t
27

7rl
5,0

30,8
9,8

17's

5 299 3,7
32 570 30,7
23 5L? 14,0
EL 387 2t,2

I 604 224?7e 51ll3 37
7 754 t6I 354 2t

95 592 14
3 515 35

115 010 13

2
8I
I
2
7
6I

t
2
0
3
7
7

0

1) BEI l,EBERflacHru\rcEN vo.,t..GAEsIEry_A.lJs_DER Brr{DESREI_qpL!f_qEUIscttLAND zusa,.i.,tEN,..DER.gEUTsclEN DEMoKRATTscHEN REprßLtK rr\to DEH aus-LAhID zusat't'lEN: ANTEIL aN aLLEN UEBERNÄcHiLtt"GEN-i].t'6i,ioe3öeäiEii-ljil§i,'Äi?Eir AN ALLEN SEBERNASHTST\rcEN aM AU3LAND zusAl,1GN.2 } RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTI'I,IGEN i IIIXüEiiiriä. -
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2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN l',ID XAPAZITAETSAUSLASTI'\'G
2.1 NACH LAENDERN

JANUAR 1990 JAN. .
JAN. 1990

BETRIEBE

DARttITER

GEOEFFNETE 2} BETRIEBE

VER-

ZUSAI,T,IEN ANTEIL
3)

v0R-

BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN

ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELE6ENHEITEN

AUSLASTIIß

BETTEN / SCHLAF-
GELEGENHEITEN

DARtf'ITER

LAND lo* Ilmer- llrren

lß8r';, I 
E)

DER
ANGE-
BOIE.
IGN 6)

INSGE-
sar,tT 1l

INSGE-
SAMT 1I}

ZUSAHHEN AN-

VER- s)

UEBER
v0R-

TEIL
3)

AEND.
GEGEN-

JAHRES
14ONATT

ANzAHL ANZAHL

SCHLESI.IIG-HOLSTEIN

HAI,ßURG

NIEOERSACHSEN

BRElGN

t'l0RDßHEI 1,1l|f SIFALEN

HESSEN

RHEINLAIHFILZ

BADEN-}I['E RTTEI.ßE RG

BAYERN

SAARLANO

BERLIN (}GST)

BIJNDESGEBIET

4 L74

372

s 385

a5
6 946

4 016

2 361

250

4 492

?7

6 EB6

3 21lO

3 677

E 375

13 136

289

375

39 938

58,6

80rI
?0 t4
90,6

95,3
80,7

I90,s

83,5
89,9
91,7

100,0

83r3

oE-
8, ll-
!,2
l'3:
I ,4-
3,5-
0' 1-

ll,1-
I,5-
4r7

3'8-
1,7-

158

22

228

5

237

r83

149

273

513

1l
30

I 815

767

810

379

848

343

36S

927

286

664

6111

3E?

?77

96

20

t7t
5

227

1{9

138

232

e61

10

29

I 543

983

933
677

455

5t7
660

Etll
821

e90

4t08

145

703

61, I
87,8
7lt2
93,3
95,s
81,6
92t4
85,2

89,8
89r4
96,0

85,'0

5r8-
3,4-
6rS

3'5
2rz
0'9-
1'3
2,2-
0r3-
213

5tZ-

0'1

8'0
30,2

16,8

36,6
29r4
29,1

17,8

24t3
23,8
25,9
45)2

22,8

13r0

31li 4

23r0

39, 11

32to
311,ll

19, o

29)7

27 14

29,7

47 t0
27 t4

8r0
30,2

lBrS

36,6
29.4

28,1

17r6

2413

23t8
25,9
45,2

22,8

13,0

.311, al

23r o

39,4
32,0
311,1l

19, o

2317

27.4
29,?

47 r0
27 t4

,| 061

7 638

14. 613
' 31s

375

t7 921

l! ETCEC!!-I9§E 9EE IG|AZIIAEI§EIIEqIE ElNsclltEssLlltr zU: !ryq ABcaENGE.-2] 6aNz oqER rElLlflsE GEoEFFNET.-3, aNIEIL ar INsGEsarfT.-{) ERGEBNISSE oER loPAzlrAELsEEllEBlr!§ rs81 Bz1,l. MAXIUALES-6EITENAMEBoi in oeH zllnüEc*t iEGElDEN-iä-i{ä;iÄär'r-ielr'iäExi.^Iroi-üüüifi.-
E),EEcHNERlscHEn ICRT (IEBERN^CHTInGEN ,/ I'IoEGLICHE BETTENTAGE) x ioo.+l-ntcitieni§cxEh-mni'iüdsEäruiärirmdelr-7'ÄftöEioTi[i äEnidFTAGE) X IOO.

I
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2 BEHERBERGIS'IGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN IJND KAPAZITAETSAUSLASTT'TIG
2.2 NACH GEMEINDEGRUPPEN UNO BETRIEBSARTEN

JANUAR 1990 JAN. .
JAN. 1990

BETRIEBE

DARUNTER

GEOEFFNETE 2) BETRIEEE

BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN

DARUNTER
AUSLASTI'NG

GEHEINDEGRUPPE

BETRIEBSART

ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHE ITEN lor* I I o*luEnlmot- lnurn I auor-

''1ft31';,1 '' 
I 

RPI';r
INSGE-
SAMT 1 )

^"*'l
VER-
AENO.
GEGEN-
UEBER
v0R-
JAHRES
HONAT

INSGE-
sAr-lT 4)

VER-
AEND.
GEGEN-
UEBER
v0R-
JAHRE S
ITt)NAT

ZUSAHHEN ZUSAHMEN AN.
TEI

2
L
)

BETIEN / SCHLAF-
GELECENHEITEN

ANZAHL ANZAHL

MINERAL- IJND I'IOORBAEDER

HOTELS
GA STHOEFE
PENSI t)NEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN USI.I. ZUSAHHEI'I

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEIHE, SCHULUNGSHEIHE

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, .9IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR- -EnxoLuruoSriErME ; FiRiEN:
ZENTREN USI.I, ZUSAHHEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAHMEN

HEILKLIT,TATISCHE KURORTE

HOIELS
GASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GARI,II S

HOTELS, GASTHOEFE,
PETJSI ONEN USI.I. ZUSAHMEN

ERHOLIS.IGS- UNO FERIEN-
HEIHE, SCHULUNGSHEIHE

FERIENZENTREN

0,5-
1'3-
5'0-
3,2-
2,7-

23,5
13 ,51o't
L0,7

lE,5

23,5
13 ,5
10r1

B?2
433I 163I 251

3 719

161
3

437

42

s1l3
51t

s2 784
8 894

29 20t
26 972

117 851

27,5
17,4
15,8
15r0

21,6

26,6

39,0

24rö

L0 t7
16,5

24,0

27 t5
17 t4
15,8
15, 0

21,6

32,8
77 t4
16,5

15r2

21 ,5
?3,3

40,8

761 87,9352 81t3792 68,1881 70,4

2 786 ?qrg

0
6
?
2

2

1
0I

,{-
,6-
,6-o-

o-

,4-
,0
r9

46 515 88
7 394 83

19 639 67
L9 772 73

I
I
5
3

140
3

402

37

582
432

87' o
100, 0

r1 136
L 771

92, 0

88, 1

90, s
88,5
78,q

l4
3

30
75

224

3,0-
0,0
1,9
4,5-2,4

5'8
1'3
t,2-

531

930

768
OEE

574

70 850

tl 723

tB 534

t7,4 t7,q16,5 13.2

93 380 79,2

I 758 78,6I 171 100,0
13 396 92,2

3 364 85,6

26
?0

889
223

12 0s9
18 874

66 398

l0 719

n 82ö

24,
17,

0 32,8
4

15 ,2
L2)6

86,7 0,6- 18.1 2l92,5 1,9 66,3 73

15,2 12,6

,5 18,I
,3 66, 3

4 473 3 820

461 1146 23 a74
7 70t

13 008
20 267

28 611
6 8511

lg0 292 84,7 0,5- 33,6 40,9 33,6

1 198

2 567

182

6oä

3,6-
5,6-
7rg

95r8
89, 0
92,7
93, 1

93, 7

9t, ,!

96, i

2,1-
0'9
ll.2

29,8
16, 0
23,2
21.3

24t6
311,8

23,ä

31 ,6
18,3
23,2
22,3
26,6
39,0

24,i

325
s83

258
552I 136

2 532

168

ssä

839
68

3 339

96,7
91 ,7
94,?
911,8

94r7
92,3

98, ö

96,2
94, 4

t-
6-
3-
8-

I,
6,
1,
4,

0
5I
5

2.0- 23,3L,2 l2,Z1,0- 15,80,3- 9,0

8
0
2
3

6- 293- 166- 236- 2L

31
18
25
22

6
3
2I

24,8
34,8

2e,äFERIENHAEUSER, -I,IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JI',GENOHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLIT{6SHEII,E, FERIEN-

ZENTREN US!.'. ZUSAI4HEN
SANATORIEI'I, XURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI.[',IEN

XNEIPPKURORTE

HOTELS
GASTHOEFE
PENSI()NEN
HOTELS 6ARNIS

HOIELS, GASTHOEFE,
PEr.tsI oNEN US1,,l. ZUSAHT'|EN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIHE, SCHULUNGSHEII,IE

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -].IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENOHERBERGSAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-

ZENTREN USI,,I, ZUSAHI,IEI'I
SAI'IATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMMEN

,0
,0
r?o

3,3-
2r0
2,8-
2'7-

1 207

80

23i

l'9-
4r8-
4r4

I 504
6 683

41 33{
5 264

8 osi

8?2
72

3 511

365
120

85, 9

95,2

98, ä

19 525s 62?

17 513
13 575

35 579

1l 815

7 80ä

73tB

86, I
91,5

S6, ö

29, I
14r3
2012
12,9

22.8

30,0

15,ä

3
5

rb
,5
,5

90
a7
84

t7 69!t
4 918I 035
4 932

91
90
86
75

323
252
383
249

I
2

4,1,o- 37 081
8 820

5,4 27r0 29,3 27,0 29,31,3- 72,4 75,1 ?2r4 75,1

95,1 1,7- 116 751 109 Slll 93,8 0,2 29,0 31,2 29,0 3L,2

gq sos ssI S07 95

355
2e0
442
328

405

84

24i

25,3
L2,2
15r8
S'0

18.7
25,5

15, ä

29.1
14,3
20,2
L2,9

2218

30, 0

15,ä

1, t-
2r0-
1,5'

18,7
25t5
15, ä

0,10'l
0'6-

351t 97, 0 2,0104 86,7 2,8-
1 890 1 665 88,1 1,2- 72 q22 611 S1l0 89,1

t6 309. 93l2 652 93
17,8
56,7

25,6

19,6
63r6

19,6
63,6

30,0

17 tg
55,7

25,6 3o,o

1I EEqqlNI§9q DER KAPAZITAEI§EIHEq!!,'G EINSCHLIESSLT-CII Iu: !{Q-{BAIENGE.-2} GINZ-OqER TEILIGISE GEOEFFNET.-3) ANIEIL AH INSGESAMT..
q)-BECHNERISCHER IGRT (uEBERNAcHrt \ßEN / r'loEGLrcHE SETTENTÄciili iöö.il-'ieöxuERIscHER t,.rRr (uEBERNAcHnI{GEN / aEEBoTENE BETTEN-TAGE) X TOO.
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2 BEHERBERBII{GSSTAETTEN, GAE STESETTEN I'IID KAPAZITAETSAUSLASTUIIG
2.2 NACH GE},IETNDEGRUPPEN ISIO BETRIEBSARTEN

JANUAR .IS9O JAN. .
JAN. 1990

BETRIEbE BETTEN / SCHLAFGELEGENHEIIEN

DARIJI'ITER
AUSLASTI'{G

GEüEINDEGRUPPE

BETRIEBSART

ANGEBOTENE BETIEN /
SCHLAFGELEGENHEITEN lo* I I 0.,

aLLERIaNGE- llr-un I lrer-sllBorE-l srlBorE-

l*"'l I 
NEN 6)

DARIJNTER

GEOEFFNEIE 2} BETRIEBE

lNsgE-
sAtfT 1 )

I vER-
l aeruo.
IGEGEN.
I UEBER
I voR-
I JAHRES
lHor,rAT

INSGE-
sal'rT 4)

I vER-
I aEND.AN- IGEGEN-mtt luegeng) lvoR-
I JAHRES
I HONAT

zusat0GN zusar'tlEN
3)

BETTEN / SCHLAF-
GELEGENHEITEN

ANZAHL ANZATTL

GASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USN. ZUSA}SGN

ERHOLI'NGS- IJND FERIEN.
HEINE, SCHULIJNGSHEI}.IE

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I.IOHMNEEN
HUETTEI.I, JUGENDHERBERGEN,

JIßENOHERBERGSAEHNL. EINR,
ERHOLTJNGSHEIIG, FERIEN-

ZENTREN USI.{. ZUSAiIGN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

HEILBAEDER ZUSAI,SGN

HOTELS

BETRIEBE ZUSA}.II,EN

SEEBAEDER

HOTELS
GASTHOEFE
PENSIO{EN
HOIELS 6ARNIS

HOTELS, GASTHOEFE.
PENSI IT{EN US1.I. ZUSAI.IHEN

ERH0Lt[,lGS- lr,ID FERIEN-
HEII€, SCHULIJNGSHEtrI,E

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER' -l,DflNt tlGEN
HUETIEN. JUGENDHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR.
EElo!!ryGSHEIlrE, FERIEN-

ZENTREN US}I. ZUSAI'IHEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAIiIEN

LIIFTKURORTE

HOIELS
GASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GAfiT{IS

EETRIEBE ZUSAI'|I,4EN

I 688I 038
2 188
2 777

7 691

427
5

7 282

166

I .880
703

L0 274

25r?
14,0
lll, s
14,5

19,4

28r8
24,2
19,2

16, o

21,9
65,5
30,9

91, o

94,1l
88,8
85,9

43 578

1S5 357

24 292
2 04t

39 025

t2 249

77 BO?9t 382

354 946

E0'8
811,9

86,4
l00r 0
94,9

87,0
90,9
92,9
88, I

20t2
lg,7
24.8
?2.1
38,0

90,8
86 ,9
78,S
81,6

83'5

90,9
100,0

96r 0

1 530
902

7 727
2 266

6 425

388
5

1 231

151

I 775
824

I 824

I 303

t2
1 {40

31

2 279

l'3
4,2
012

Lr4'

aE-
3r6-
0'0

16r6-
l0r4-
10,9
25,O-
2.8-
? t7-

102 183
22 217
51 713
5? 922

230 035

2S 123
2 041

4L 122

14 078

85 362
98 350

ets 74?

18 775
2 861

t0 7r3
25 878

5A 225

27 t28
a 767

72 245

4 570

9'6
5ro
219
Lr7

llr€
5'3
5'3
213

L12

3,11
111 r8

512

2?,1
11,6
L4r7

18,0

31,0
32rl
22,8
ll, I
23.7
66;2

15, o
7r7
?,3
11,6

9rg

29.1
16'g
19,6
18,2

23,5

35, o
24,2
?0,2
tä, ?

24.6
?2i1
36,0

15,0
?,?
7;S
{rG
9rB

16,2
s,9
412

3rl
6'3

{6;8
9rS

25,8
13,7
l7 )7
19r0

20,7

36, 0
32, 1
2srz
tE,I
26,7
7L.3

2q.7

25)?
14,0
14,5
14,5

92 820 '90,8 0,8-
19 166 86,3 2,2-
39 793 76,9 3,2-

L,2-
4,3-
2r7-
3'8-
3'0-
!' 0-
0r0
7rS

12 407 68,1t 872 65,4
4 236 39,5
3 625 37,2

28 140 {8,3

3, 1-
I '9-
I'l-
0,0
5rg

2r2-
2,rlr3
0r3-

2,8-
7133'l-lq,4-
6r6-
3.9

12t4-
2r8
7.2-
0''!l
ol.3

l r7-

91,1l
86,9

O,E
S12-

16,9
19r6
18,2

2?,3 19, 11

35,0 28,825,2 24,2
ls;2
16,0
21,9
65,5
30,g

290
97

368
1 128

t 883

23a
4

2 581

28

2 8St
35

4 769

l0 Bl47 893
{0 6{3

I 427

60 977
6 276

95 393

110, 0

Sllrl
93r8

53;7

191 65,954 55,7136 37,042? 37,9
808 q2o9

t22 51,33 75,0
39, 1
90,0
56,3

16,2
5'9
412

9rG
5r0
2r9
l17
{r6
5,s
5r3
213

JI
{1,
5,

2?,
11'
14,
16,

50,5
42,9 )2
50'
88'

5 1-,8- 112 7t06 3,1- 6 683

47t8 . E.l- 177 824

3r1

6r3
46, I

60

20t7 18,0

4I

III
1

4

110
278
043
5Gs

99lt

304
5

889

18r

t 379
58

1 030
1 11{ a7

85
89

888I 395

4 42? 88,8' 2,

3-
7
4-
s-
7-
0{;8

0, B-

2.0
8r6-
I r6-

7
7
o

51
24
t?
23

,8 0,
'3 6t
'l 1,
rl 3t

25,8
13
l720 8t4

28 9{5 9!,{ oa?88,0 1,8- tG;E 19;

132 850 117 75S

56 385
28 708

15 333

74 834
7 630

s08
958
574
715

I
6
7
EHOTELS, GASTHOEFE,

PENSIONEN USH. ZUSAIfrEN
ERHOLUNGS- I['ID FERIEN-

HEIHE, SCHULINIGSHEIIG
FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, .I.IOHNU,I6EN
HUETTEN, JUBENDHEßBERGEN,

JI,GENOHERBERGSAEHNL. EINR.
ERH(,LUNGSHEIl'IE, FERIEN-

ZENIREN USI.I. ZUSAI'IHEN
SANATORIEN, KURKRANXENH.

2BB
5

830

rB0

87,S
100,0

93,11

88,11

91,lt
91,,11

89,3

88rB

88,4
100,0
90,7
88,9
90, I
95,3

l12-
3,3-

L2ra
213

1,{
t,04,5'

25.2

t6, I
E17
,1,?
24.7

l{, I

4,
25,

27 t?l
3 331

35 019

36,0
32)L

31 ,0
32, I
22.6

18 708
3 33r

31 769

13 830

67 1138
7 270

I 261
53

23t7
66r2

6 431 5 74t 215 3311 192 183' 89,4 0,8- 2t,? 21.7

l! E8sElr'llls! D€R loPAzlraEflEqlEeUlC ElNsctl$E§sLI-gtl-.?!: IN9-AQQAENQET-?I -G4NZ-0DEE rElLlEIsE GEoEFFiET.-3, atlTEIL aH INs6Esat'fT.-!l ERGEBtlrssE DER eaPAzrrAErsEEHEBlllg lsBr Bzl.t. I'taxiqtes,sErrefuturcEBoi iN oEl,,_Zü-lEESiliEi;iEiüfu-iä-htfirrEN (ErNscHL. LFo. r,ffr,tari:-
9)-IEcHNEBISCHER ]€Rr (IJEBERNACHTIIIGEN / t{oEGLrcHE'aertEtttÄEEl-ri ioöl:sl-'ieEHi'iEni'iaEEh-HEFi-i-uäsEfuiöiirnijeu ZulöEtoiLHi äEirtn-.TAGE) X 1OO.
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2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN I'NO KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GE}EINDEGRUPPEN I$ID BETRIEBEARTEN

JANUAR 1990 JAN. -
JAN. 1990

GE]GINOEGRUPPE

BETRIEBSART

ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHEI TEN lor* I I or*

aLLEßlaNGE- IaLLER I ANGE-

''IRPI';,1 '' 
I 

R3ff;,
INSGE-
SAI,IT I )

BETRIEEE

DARWTER

GEOEFFNEIE 2) BETRIEBE

ZUSAHT.IEN

BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN

OARUNTER

TTLICHE
AUSLASTIJNG

BETTEN / SCHLAF-
GELEGENHEITEN

VER-
AENO.
GEGEN-
UEBER
v0R-
JAHRE S
]'IONAT

lmrerlI 3)

INSGE-
SAHT {)

I VER-
I aEruo.
I sgeeN-
I uesrn
I von-
I laxnrs
Ir'rorur

ZUSAHHEN AN-
TEIL

3)

AN2AHL ANZAHL

ERHOLTJNGSORTE

HOTELS
GA STHOEFE
PEI.ISI ONEN
HOTELS GARI{IS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEII US}.I. ZUSA]'SIEN

ERHOLUNGS- IX''D FERIEN-
HEI I.IE, SCHULI'{GSHEII,E

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I.IOHNI,NGEN
HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,

JUGENDHEREERGSAEHNL. E INR
ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-

ZENTREN US[.I, ZUSAT1I4EN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

, BETRIEBE ZUSAHMEN

SONSTIGE GETlEINOEN

HOTE LS
GASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HoTELS, 6ASTH0EFE,
PENSI ONEII USI.I. ZUSAI'fi,,IEN

ERHOLIJNGS- UNO FERIEN-
HEIHE. SCHULIINGSHEIT,TE

FERI ENZET.ITREN
FERI ENHAEUSER, -I.IOHNIJNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JU6ENDHEREERGSAEHI'IL. EINR.
ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-

ZENTREN USI.I. ZUSAI'I'IEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI'II,IEN

GEI.IEINDEGRUPPEN
ZUSAT{'IEN

948 87,
1 614 86,654 73,752 74,
3 988 . 81,

27t 86,I 90,533 73,

08?
473

I
I

4 85{

885I 009

?72
10

?2t

20259353
?3
920093

47 079
s2 329
18 869
18 354

126 631

21 800
3 984

32 772

11 789

70 34S
6 382

203 358

,4-
,4-
,0-
,5-
o-

;0
,7

t0? 77s

18 629
3 009

24 841

I 917

56 396
5 g51l

166 125

82, 0

85,5
75,5
75,8

811,I

80t2
93r3

8l,7

2,3- 13)2

17,2
9,9

LZ,9
10,8

r?,2
27 )2
3,9

15,1

13,6

20 )9t2t5
17 t7
1417

16,8

33,0
5'2

20,0

16,3

0'0
s,5-

3
3
5
1

6I
5I

lll 1011 87
3S 825 A2
111 250 75
13 596 711

323 917 94
727 0q0 87
27 050 79

110 522 88 0, 4-
1r3

I,5-
0.9
2'5

2,4 25,53,7- 13,62rl- 73,72)0- 20,7

2A
l4
t2

4t2- 27,1,4- 3,

I
5
1
7

0
2
0

2,4-
0'7-

1,3 15,1 20;

0,4 13,5

t7,2.oo
L2,g
l0'8

20
L2
17
14

t6

33
5

2I

7 203
50

442
5

6 107

l8 112

160

82s

48r

3r7

t,7
213

2,5-

0,4
3,8-
oi8-
I l9-
1'8-
0'3-
0r0

11'l
2ro
3'6
716

1 '3-

0, 1-
4,4-
1,4-
317-

216-

1'5-
0,0
3r7

1'5
2rl
0'1
l17'

1 110

953
44

4 955

87rS

79,2
88, 0

81 ,3

0,9- l8,oLr4 71,5
1,7- 16,7

18,0 22,A7L,S ?9,7
16,7 zt,l

,5 27rB

4,t
3t4'-l'8-

orS
1'3
0'1

13,7

16,8
65,0
22tg

594 529 91,2
55 697 89,5
4 956 99,9

l9 894 68;9
{0 853 85,9

121 400 8{,5
9 {47 96,3

725 376 90,1

16r3

22,A
79r'7

2ltl

5 Bllg 9,n
6 328 88t 244 A2

0o1t
rlE
514
474

6
7I
3

20 340

62
4

28

47

143I
805

573 308
2q0 at3

30, 1
17'g
20,4
33,0
27,e
32,9
24,q
r5,8
16,9

24)3
75,7

27,7

10,8

14, 0

20,7
70, I
24,3

15,9

24)3
75,7

27,?

28,5
16,3
18,7
23,S

24tS

32)4
t6, o
15,5

16,6

2t,?
?Lra

27 14

2 153
75

l0 179
11 400
5 998s 957

37 S34

2 123
29

6 298

I 016

I 466
s27

II
2

348 886
144 700
34 025

t24.253
651 864

27,
15,
15'
28,
24,
28,
25,
10,

14,

30
L7
20
33

9
2
8
5

27
t5
15
2A

24

1I
4
03 r35

t6 355

759
5

529

410

I 703
7L

18 129

90, I
90,3
90, r

100, 0
64,1

85,2
79, t
95,7
89, 1

254
962
879

540

b55
815

314

0,8

o'o
5,8
l12

20, I
70,1

24,?

28,6
24r4

32,9
2q,4
15,8

0

HOTELS
GASTHOEFE
PENSI()NEN
HOTELS 6ARNIS

H0TELS, GASTHoEFE,
PENSI0'IEN USl.l. ZUSAIII,EN

ERHOLI$IGS- UNo FERIEN-
HEIME, SCHULTJNGSHEIIG

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, .I.IOHNIJNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JI,,GENDHERBERG SAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI"I. ZUSA].IMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE INS6ESAIIT 4? 92t ig gse 83,3

I 3117 91 ,8
10 012 87,A
4 649 77.5
7 975 80,1

31 983 83,2
I 806 85, I27 93,1
4 426 70,3

527 738 92
207 861. 8E
102 903 75
201 036 80

I
3
6
6

2a'5
16,3
78)7
2515

24.5

32r4
16, 0
16,5

16,6

2t,7?lt4

25,5
13,6
13,7
20rl
20,;
ztrts
l417
L2,2

13,7

15,8
65,0

22,8

136 134
249 3S0

I 199 605

160 1176
23 085

2r0 037

93 308

486 906
128 866

I 8L5 377

1 039 s56

L27 940
27 230

156 172

78 476

383 818
120 329

86,7

?g)7
92,0
74r4

811,I

1,7-
3, 4-
3,2
012

0t2- 20t7

I
7
2

873 85,9
7 t32 75,3823 89,4

?8,8
93,4

I 5!13 703 85,0 27.4

1) ERGEBNISSE DER loPAzrrAETsERHEBtt'lG EINscHLIEssLIcll.T!: !{9- QGAE!GEr-2) o4NZ-qqF.B^IFILI,EISE 6ESEFFNET.-3) aNTEtL aM rNsGEsAltT.-4) ERGEBNISSE DER rGPAzrraErsEllEitryq iie.i iä:-ttii!g!!s-BEirE[ÄNö'düöi irü öir'r_4!9eq(tiEliliöEr-iä'irbi,iareN (ErNscHL. LFD. r,rü,rar).-s) RECHNERISCHER lERr (UEBERMcHiUNcEN-i-t'loEöLici'l-E"aEriENraciili'iöd]:öl'äeöirERrscHER 
r.rERT (uEBERNAanruruoeu / aNGEBoTENE BErrEr,r-TAGE) X IOO.
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3 tätten und ne Wohneinheiten nach riebsarten

ilanuar 1990

Betrlebe angebotene l{ohneinheiten

Betriebsart

Hotels

Pönsionen
Hote1s Garnis ...:..

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usw. zusammen

Erholungs- und Ferlen-
helme, Schulungsheime ...

Ferienzentren ...
Ferienhäueerr -wohnungen .
Hütten, ar§gendherbergen,jugendherbergsähnl. Einr.

Erholungshelme, Ferlen-
zentren ustr. zusammen ..

Sanatorien, Kurkrankenh. .

insgesamtl )

1 016

9 466
921

37 534 31 983 7 115 8r6

13 162 t6r0

75 281
37

Ver-
änderung
gegenüber
'dem Vor-

monat

4r1

lrl-

0r5-

10 179
11 400
s eeri
9 957

9 347
l0 0r2
4 649
7 975

239
215
395
629

2 946
825

1 200
2 144

3r6
lr0
l 15

216

13.r 4

5r4
3r6-
2,8-

\2 123
29

6 298

678
t6

4 217

17 347
3 194

4r 578

21 ,0
3rg

50r4

1 ,4-
7 ,9-
0, 1-

1 806
27

4 426

873

7 132
823

1 478

710

5 621
6

7 105

9l ,3
0r0

0r9-
0r0

Bötriebe insgesamt ... 47 921 39 938 82. 433 100

geöffnete 2) Betrlebe
dar. mr.t
l{ohn-

einheiten

darunter

zusammen
insgesanrt ante113 )

1 ) Ergebnisse der. Kapazltätserhebung einschlZu- und Abgänge.-
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2l Ganz oder tellwei-se geöffnet.3) Antell an Betriebe insgesamt.



4 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE AUF CAMPINGPLAETZEN
4.1 NACH LAENDERN UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1990 JAN. - JAN. I99O

ANKUENFTE UEBERNACHTIhIGEN ANKUENFTE UEBERNACHTIJTßEN

INSGESAMT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN.
UEBER
DEH YOR-
JAHRE S-
ZEITRAUI4

INSGESAHT

VERAEN-
DERtf\,G
GEGEN-
UEBER

OURCH.
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-

DEt{ VoR-
JAHRES-
ZEITRAUH

HALTS-
DAUER I )

ANZAHL AN2AHL TAGE

LAND

STAENDIGER I,JOHNSIT2 DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
DElr voR-

vERAEN-
0ERtf'rc
6EGEN-
UEBER

DURCH-
SCHNITT-

INSGESAl'IT INSGESAT,4T
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1)JAHRE S-

Mt,NAT

oEt'l VoR-
JAHRES-
MONAT

ANZAHL ANZAHL TAGE

SCHLESI^IIG-HOLSTEIN
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER T.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

NIEDERSACHSEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITz

ZUSA]1HEN

NORDRHEIN-}IE STFALEN
BU'IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

HE SSEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZTJSAHHEN

RHEINLAND-PFALZ
B[,NOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

BAOEN.I,IUERTTEMBERG
BIJNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER ].IOHNSITZ

ZUSAHT'IEN

BAYERN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

zusar.ü{EN

6 527 40379 69

6 906 42,0 31 197 26,q 4'5 B 906 42t0 31 197

,7 29 286
1 911

?s,L 4,5 6 527 40)774,4 5,0 379 69;2
29

l0 5742 Atg

I
ll

4

II
12 992 t2)3

2,9 3 635 6,34,r 590 13,9

3,1 4225 7,3

3,3
3,0

246
911

{,5
5,0
4'5

2,9
4'1
3,1

24
7S

26

l0
t8

3 635
590

10 5742 StA
10,9
18,9

L213

3I6
l3

4 225 7,3 t2 992

I 72t 12,8- 8 832 9,7 5,1

I qlq _9,1- I ql! 8,4 s,0 I 618 s,4-106 80,2- 781 26,4 7,4 106 60;2-
05
7A

8 0
4

E
7r

I ?24 tz,B- I 832

73 2956 102

8,4
28,4

3,7

16,6
8r 'g

8r7
7r0
8'5

5,1

311t0
543

3 683 12 096

tL,7 24 537
2 606

3 808 9,3 2? t43

18,5

3,3 3 683

c8,2-
82,0-

71,5-

140
543

357
451

l0 1165I 63r

18,5
a,

3,3

12 096 3,3

24 537
2 606

9,6 7,31,8- 5,8
27 743 8,4 7rl

4-
3-

465
531

068,2-
82,0-
71 ,5-

6?
83

7t

3 67,6-
83, 4-
71,3-

3 357
451

9,6
1 ,8-
8,11

l1,7
5,8-
9,3

7,3
5,8
7r7 3 808

8r7
7,0

rl50
473

38-5

450
873

73 299
6 102

16
8l

5I
9 323 23,9 79 397 19,9 8,5 I 323 23,9 79 397 19,9

aa

9'4-
38,8-
13, s-

t57 727
15 692

173 ll19

BERLIN (I.IEST}
BI'NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA}TGN

Bt''IDESGEBIET
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }IOHNSITZ

2?
3

259
033

30 292

I'l-
20,6-
3,2-

5,q 27 259 9,{- t5? 727 1,1-5,2 3 033 38,8- 15 692 20;6-
5'8
E12

5'7s,7 30 232 13,5- 173 419 3,2-INSGESAHT

1} RECHNERISCHER I.|ERT I'EBERIIACHTUNOEN / ANKI'ENFTE
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€ ANKUENFTE' UEBEnNACHTU{GEN ll,l0 aUFENTHALT§DAIER DER GAESTE AUF CAIPIiGPLAETZEN
1I.2 NACH HERKWFTSLAENDERN

JANUAR 19!'O JAN. - JAN. 1990

Dl,fitH-
SCHN.
AUF-
ENT..
HALTS.
DAI'ER

2t

TAGE

ANKUENFlE

INSGESAI4T

UEBERNACHTIT\ßENUEBENNACHTISIGEN

INSGESAMT

ANKI,IENFTE

I VER-
I lru-
I oeRuve
I GEGEN-
I UEBER
I voRJ.-

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENT-
IIALTS-
DAUEK

2t

lr/ER- |
IAEIF I
I DERU!6 I
loeesN- I Ä{-
IUEBER ITEILlvoRJ.-l l )

lr*r ll-----

VER-
AEN-
DERTJNG
GEGEN-
UEBER
Vt)RJ. -
MONAT

HERKTilIFTSLAND
(STAENDIGER NOHNSITZ}

INSGESA}ITINSGESAM IAN.
I TEILl1UEBER

v0RJ. -
ZEIT-
RAI'I,I

ZEIT-
RAUM

ANZAHL ANZAHL%TAGE% ANZAHLANZAHL

5'8,

3'2

27 259

116

9. S-

at

207 32t8-

t57 727

375

6!ß
365I 003

l5 3r7

173 {19

,1- 91,0
rr 0rZ

|l*
ü*

0r3
0'3

t57 727

375

I, l- 91,0
r. 0r?

27 259 9,4-

95'2

5'8
9,2

Er{
3,8
5'5

13,9
{rg

x
617
2,6
5,5

x
9'5
5t5
2,?ll.7
5'5
2r2
4'0
3.9

x
L9,4
18,8

x
I {1,3
213
5'0
1r3

lLrz
5'4
212
212

BWDESREPTßLt K OEUTSCHLAT\D
EINSCHL. BERLIN (].IEST}

DEUTSCHE OETI. REPUBLIK. WD
BERLIN ( t)ST}

AUSLAND
EUROPA

EG-MITGLIEDSLAENDER
BELGIEN
DAENEMARK
FRANKREICH

RLAND

SPANIEN
ZUSAiiGN

EFTA-HITGLIEDSLAENDER
FIi$ILANO
NOR}EGEN
OESTERREICH
SCH].IEDEN
scHlrEIz

ZUSAT'IMEN
UEBRIGES EUROPA

BULGARIET.I
JIJ6OSLAI,IIEN
POLEN
RUT4AENIEN
TSCHECHOSLOI.,IAKEI
TUERKEI
UNGARN
SONSTIGE

I

AFRIIO
REPUBLIX

2,6 5,{2r9 3.92,8 5,50,9 13,96,6 {,90.1 xll,g 6,70,1 2,86l,0 5,50,0 x0r1 9,580,5 5,5

0,2 2r30r2 Ll)?1r1 5r50,6 2,2
3, r {,05,2 3,9
0,0 xorE 19r40,6 1g,g0,1 x1,3 lll,30r0 2r30,3 5,1l0,1 ,lr33,0 71.288,8 5.11

0,3, 2r20,3 2,2
0r0 x0rl 4,80r2 4.40r{ 4.9

0rl xtr3 3,22,? 5,00r0 x{rt {r3

383 50,5-444 9,6-
392 56r5-139 a.
865 511,9-22 a.
697 ..l8 811r7-I 347 23,9-5Xt9 5,0-

12 33t 26,11-

35 .r
35 *r

175 *.
85 5,E-

4?2 39.?-802 t?,G-
'4X

97 rtr
94 ..8X200 3'oal.I
8X{61 ..

13.59{ 23,5-
42 r*42 t.
4X19 r.31 X5ll rr

116 .*

7t llB,9-
116 39,3-7L 70)?-t0 0,0
175 71,9-
1011 .r7 50,0-70! 38,1

2 ?l,q-256 {3,9-
ls 87,53 75,0-32 §8,439 42,6-118 40,n-

207 32,8-

41
s01l

19
t9

4
?tl
.

50,E- 2,59.8- 2,956,5- 2,6rrr 0,954,9- 5,6Ir 0r1.r 4,644,?- 0,I23,9- 81,0x 0,05,0- 0,1
26, 11- 80,5.

?t 48,9-t16 39,3-?7 70,3-10 0,0
175 71,9-
lOlt ri7 50,0-700 38,{-
i zt,ql255 113,9-

.t 0r2ft 0r2i* Irls,6- 0,639,?- 3,117'E- 5,2
x 0,0tt 016rr OrGx 0,1ü 1r3x 0,0E 0.3x 0,1r. 3,023,6- 88,8

,1
,3
'?0
t

2
4
5

0,t,
2)
0,
4)

4,
2,
6,

383
444
392
l3B
865

22
697
l8I 347

5
19

12 33r

35
J)

175
85

472
802

4
97
90I

200
7

4t3
8

{61
13 594

42
42

4
19
3l
511

8
196
ds

1
624

L

GRIECHEl'ILAND
GROSSBRIT. U.NORDI
IRLAND, REPt'8LIK
ITALIEN
LUXEl.IBURG
NIEOERLANDE
PORTIJGAL

22

87's
75, 0-
88, 4
42,6-
ll0, ll-

15.3
32
39

118

i rs,rI5 28.8-
111 **3X8 60,06X

r;
xat

0xI 4,82 4ra1l {r9

16,7-
28,8-

*I
x

,0
x

,2
,s-
*i
at

at
x

-at

60

95
42

;
5

74
3
8
E

41
2 5011

'19
19

4
?tl

ASIEN
ISRAEL

6i .I
83 83,1-

1115 71,8-

165 rt73 rr23e 3.
2 917 40,6-

30 292 13,5-

2

EUROP.

EUROPA

LAENOER
zusat'1r'tEN
2USAHMEN 42|q-

rff
ta

SI'EDAFRIKA
2USA}T'EN

LAENDER
ZUSAHMEN
HITTEL.

USA
S$ISTIOE A'GRII(. LAENOER' ZUSAMHEN

AUSTRÄLIEN, NEUSEELAND tfi,lD
OZEANIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELANO

zus^!0GN
AUSLAND ZUSAHHEN

ANKIENFII/I'E6EM{. INSGE SAI{T

xo.aa 0,x0,ar 0,

JAPAN
SIIT,ISTIGE ASIAT.

AiERIKA EINSCHL.
WO SUEDAMERIKA
BRASILIEN
KANADA

r*
a*
l*

2L,g-

x
312
5'0

x
413

3'9
5'0
4r2
5r3

3.7

73
238

2 9t?

aa
lti
*t

{0rB-
13,5-

*ü
Üa
ta

2lrg-

,xa.
?4.0-
85,7-
62rG-

I
196
1119

1

:'n
638
365

1 003
t5 317

173 {19

82 .r
83 83,1-

l1l5 71,8-

x
aa

?4t0-
85,7-
62,6-

30 292 3'2- 100r0

4rZ
2r4
6'5
8'8

3'9
5'0
412
5r3

5r7

165

8'8

1) BEI lJEBEnslactln ßEN vory.91Eslq!t-4us oER BIIDESREP-ulLlr-qEqlsc{LNg zusamGN,..DEB pEUr§qfEN DEMot«arrscHEN iEptßLtK lr,to DE}t aus-LAND zusaislEN: Ä,lEtL aN AllEry.-qäElNACHitiißEi" iü-inoEiöE6iEii-§il'ii:-Äilre*ir §{ aLLEN uEBERNAcHT$,GEN aH AusLrr\D zusatilGN.2I RECHI.IERISCHER IGRT UEBERNACHTBIGEN / ANKüEI,,FTt'.

3r2- 10010
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Land

Schleswig-Hol ste in
Hamburg
Niedersachsen ...
Bremen
tto rd rhe in-West,f alen
He s sen
Rheinland-Pfalz .....'.....
Baden-württemberg
Bayern
Saarland
BerIin (West)

Bundesgebiet

a

5 CamDinoolätze und StelI atzkapazität nach Ländern

Januar 1990

Campingplätze ange ne
für Ur

3

302
3

241 100 10 483

I 9s9 1 676 643 59 092

361
158
255
215
352

19

190
r58
254
2'.t 1

306
19

121
46

104

94
,n:

I 431
3 744
7 885
9 495

17 762

2 r7'
11 ,9-

6 ,7-
116-
0, 1-

14r3
6r3

13, 3

16, 1

,0, l

2r0

enteil3 )

17 ,7

2,4- 100

1)insgesamt
zusammen

darunter

darunter^.
geöffnetz'

i nsge samt

Ver-
änderung

gegenübe r
dem Vor-

monat
AnzahI

l) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschl. 2) Ganz.oder teilweise geöffnete campingplätze.zu- und Abgänge. 3) Anteil am nunääsj-Uiät.
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BELGIEN
BERLIN (1€STI, STAOT
HUEI,IHEN, LANOESHAUPTS?AOT
COCHEH, STADT
KOELN, STADT
OBERHAHBACH
FRANKFURT Att ilAlN, STADT
SOLLENDORF
SIHl4ERATH
DUESSELDORF, STADT
HAI,IBURGI FREIE I'.ID HÄNSESTADT
BERI'IKASTEL-KUES, STADT
NEUERBURG, STAOT
I.,IIIITERBERG, STADT
OBERSTDORF, }IARKT
RUEDSSHEII.I AI.I RTIEIN. STIDT
BIERSDORF

BLNI.I
BAY
RHPF
NH
RHPF
HESS

. f,HPF
Nl.,l
N1,'l
HHB
RHPF
RHPR
Nr.l
BAY
HESS
RHPF
RHPF
RHPF
Nr"r
BA}IUE
NI.r
RHPF
BAY

'BA]^IIJE

RHPF
RHPF
NDS&
BAl"luE
HESS
N].t
RHPF
RHPF
BAI.,II,,E
RHPF
RHPF
Nlr
BAI.IUE
RHPF
RHPF
BAHUE
BA]"rU5
BAY
RiIPF
RHPF
RHPF
RHPF

NOSA
HHB
BLNI.I
NDSA
HE SS
SCHH
NDSA
NDSA
BAY
HESS
t'I"l
HE SS
RHPF
NDSA
I'lH
I,IDSA
SCHH
HESS
NH
SCHH
SCHH
SCHH
HSSS
SCHH
SCHH
RHPF
NDSA
NOSA
scflH

13 6sÖ
t? 269
9. 865

t6 990
.4 539
12 688
4 936
5 339
8 889I 368
5 054
4 257
2 660I S11
6 1711
2 371
2 743
3 080

4116
11 979
4 077
t. 588q 625
3 770
z 054
3 52il
3 553
2 09S
4 177I 5?7r 595

868
1 507
4 216
1 624
2 782
1 453I G55

s82
1 205
2 BS7I 437r 372| 324
L 24?

910
tgq 270
316 652
5r0 922

32 '091

41 567
22 038
7 526

11 603
22 t29
7 5077 t42ll 7s6

t9 73CI 432I 344
3 298
4 971
6 994
4 679
6 533I 113
3 984
3 3{10
5 3127 159
1 433
1l 5tl
3 t28
2 038
4 480I 417
2 e32

{0.8
59.2

100. 0

4? 28t
36 263
31 891
29 704
2? 791
21 eoBl8 838
16 753
15 375
15 358
14 253
13 szr
13 398
10 620
r0 427
10 219I 82ilI {55I {9rI 4?q
7 997
7 §897 479
7 437'7331
7 3t57 2407 074
6 957
6 653
6 489
5 399
6 3t7
6 293
6 230
5 9311
5 900
5 889
5 882
5 823'5 775
5 623
5 418
5 415
5 328
5 298

532 809
?73 .637
306 41t6

u4 84tt
7L 84?
58 1{9
s3 514
34 124
33 294
31 093
29 907
25 880
20 1139
18 14t
17 t70
7? 441
1{ s3Ü
14 451t4 te|
12 8og
L2 zLI
11 982
10 024
10 oo0I 97§I 364a 27e
8 129
7 649
7 398'7 297
7 190

STAD?,ADT

NUERNBE
UPTSTAOT

STAOT

]'IUEDEN (
I}IALFANG
BAIERSBRIT'T,I
BADEN-BADEII. STAAT
GARI,II SCH-PARTENKIRCHEN
GEROLS}EII,I, STADT
KLOTTEI,I

I4ARXT

FERSCH]GILER
KROEV

UEBRTGE
zusAt'fl4EN

GE}ßINOEN
ZU§AI'IHEN

BROOERSBY
KIEL, LAIIDESHAUPTSTADT
FLENSBURGI STADT
FPANKENAU, STADT
HARRISLEE
BURG AIJF FEHHARN. STADT
ALTENAHR
HANNOVER I LINOESI{AIPTETADT
UELSEN
OLUECKSBURG (OSTSEE', STADT

DAENEMARK
.GOSLAR, STADT
HAI4BURG, FREIE IIO HANSESTADT
BERLIN (I.{EST}, STADT
ALIENAU, BENGSTADT
RUEDES}IEI'{ AM RHEIN, STADT
LUEBECK. HANSESTIOT
8AD LAUTERBERG I}| HARZ. STADT
BRAUNLAGE, STADT
HUENCHEII, LANDESHAUP?STADT
KIßCHHE!I.I
KOELII, STADT
FRANI(FURT, A}I }IAII,I, STAOT
LAHNSTEIN. STÄDT
LA}JGELSHEI]'I, STADT
DUESSELOORF, STADT
BAD HARZBURGI STADT
SCHLESI.IIG. STADT
ALSFELD, STAOT
§quqDER-scHt{aLENBEnG. STaDT

r} GEI'EINDEN HIT IGHR ALS 5 OOO UEBERNACHTI',IGEN!! DAIE! FUEE RHEINLANo-PFALZ ElNscxLleislicx-orn PRIvaTQUATIERE rjND GEI.IERBLTcHEN xLEINBETßIEBE2) lEBERNAcHrlr'lGEN lN DEN BEvoRZTTEN wo beH üECntaEu ai=r,reiuoäil,.-'dE#äN"äüF-öÄ§ IERüäFiSLIIS

I

l
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6 ATIKUEIIFTE UI{t) UEBERTIACHIUIIGEII 1989 DER AUSLAEIIOISCHEN GAESTE

I il BEHEREERGUTIGSSTAETTE II TIACH }I I CHTI GEII HERKUI{FTSLAE IIOERII

III BEVORZUGTEIT GE},IEII{DEI{ *)

HERXU.IiTSLAND

GE},IEINDE 1 }

BUNDESLAND

.ANTEIL TN 1 2)

ANKUENFIE UEBERNACHTIT.IGEN

I,IILLINGEN (UPLANO)
KASSEL, STADT
GOETTINGEN, STADT
EUTIN, STADT
cocHEH, STADT
TOEI{NING, STADT
OSTER(]DE AIII HARZ, STADT
BRENEII, STADT
SANKT A],IOREASBERG, BERGSTADT
OEVERSEE
OSNABRUECK, STADT
HEIDELBERG, STADT
BAD BRUECKENAU, STADT
HERZBERG AI.I HARZ, STADT
BERNKASTEL-KUES. STADT
NUERNBERG, STADT
ESCH80m.t, STADT

ZUSATIIITIEN
UEBRIGE GEHEINOEN

zusAr'r'rEN

FRANKREICH
HUENCHEN, LANDESHAUPTSTAD1
BERLIN (].IEST), SIADT
FRANKFURT Al\I HAIN, STADT
KOELN, STADT
HAI.IBURG, FREIE IJND HANSESTAOT
DUESSEL00RF, STADT
STUTTGART, LAI,IDESHAUPTSTADT. NUERNBERG, STAOT
HEIDELBERG, STADT
EADEI.I.BADEN, STADT
BONN, STAOT
HAI'INOVER. LANDESHAUPTSTADT
KOBLENZ, STADT
FREIBURG II.I BREISGAU, STAOT
].IIESBAOEN. LANDESHAUPTSTADT
RUEOESHEI]'I AH RHEIN. STADT
TRIER, STAOT
KARLSRUHE, STADT
aacHEt'|, STADT
SAARBRUECKEN, LANDSSHAUPTSTADT
].IAINZ, STAOT
]'IANNI{EIH, I',IIvERSITAETSSTADT
LINDAU (BODENSEE), STADTuLil, U|IVERSITAETSSTAoT
EAIERSBRO'III
GARHI SCH-PARTENKI RCHEN. I,IARKT
BREHEN, STADT
TITISEE-NEUSTADT, STADT
AI'GSBURG. STADT
DARI-ISTADTt STADT
FREUDENSTADT, STADT
TODTMOOS
HINTERZARTEN
KONSTANZ I UNIVERSITAETSSTADT
LUOI.IIGSHAFEN AH RHEIN. STADT
FUESSEN. STAD?
TUEEINGEN, IT{I\GRSITAETSSTADT
RATINGEN, STADT
FELDBERG ( SCHI.IARZI.,IALD )
NEUSS, STADT
FRIEDRICHSHAFEN, STADT
OBERAHI.IERGAU
SCHI^IAI'IGAU
ESSEN, STAOT
BAYREUTH, STADT
LEINFELDET{-ECHTERDINGEN. STAOT
SINOELFINGEN, STADT
OBERSTDORFI I'1ARKT
NEU-ISENBURG, STADT

ZUSAHHEN
UEBRIGE GE}IEINDEN

ZUSAHI'IEN

GRIECHENLAND
NUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
FRANKFURT AH ]'IAIN. STADT
DUESSELOORF, STADf
KOELN, STADT
HAHBURG, FREIE IT'ID HANSESTADT

HESS
HESS
NDSA
SCHH
RHPF
SCHH
NDSA
BREI.I
NDSA
SCHH
NOSA
BAI.IUE
BÄY
NDSA
PHPF
BAY
HESS

BAY
BLNI.I
HESS
Nr.r
HTE
Ntl
BAI.IUE
BAY
BAI.IIJE
BAl,.IUE
I'tt^r
NDSA
RHPF
BAI.IUE
HESS
HESS
RHPF
BAI.IUE
Nl,t
snrn
RHPF
BAI.IUE
BAY
BAI.IUE
BAI.IUE
BAY
BREM
BAHUE
BAY
HESS
BAI.IUE
BAI.IUE
BANIJE
BAI.IUE
RHPF
BAY
BAI.IUE
N1,,1

BAI.IUE
I'r.,r
BAI.IUE
BAY
BAY
N1,l
8AY
BAI.IUE
BAI,.IUE
BAY
HESS

BAY
HESS
llr.l
N]"t
Htß

5B
43

t00

2I
0

7 080
6 941
6 8i6
6 794
6 780
6 766
6 547
6 454
6 396
6 276
6 r08
5 869
E 827
5 468
5 2?6
5 15{
5 114

796 196
62L 2q8I 4L7 44q

I 729
6 40{
6 347
3 193
2 839
2 354
1 835
4 555
1 635
3 255
4 484
3 511
5 457I 614
1 647
2 979
5 ll0

334 845
349 937
654 782

144 863
1r1 401
73 202
72 S56
50 619
38 881
zs 874
20 008l8 293
L7 240
14 344
14 028
13 534t? 861
12 303lt 743
Lr 24t
11 114
10 71t5
t0 312I 994I 976I 187I 013s 000I 80SI 71t3
8 S05I 403I 3611
8 132
7 1166
7 359
7 238
6 853
6 765
6 {96
6 lEo6 t2{
6 099
5 760
5 73{l
5 567
5 5211s 1102
5 333s t27
5 060
5 00r

901 25e
771 S6t
672 819

79 389
39 796
39 923
38 092
27 6t6l9 8{17t4 t5s
LL 2I4
11 640I 0ri2
7 368
7 607l0 07?
8 7ll5
7 353

10 374
7 777
5 8927 475
6 059
6 027
5 S31
5 838
6 136
2 081
3 239
5 277
4 0{5
5 484
2 79q
2 243

7S9
2 234
4 442
2 662ll 063
2 784
2 929
2 463
2 878
3 445
2 L23
3 278
2 ?60I 760
2 901
2 254

786
2 741

465 113
346 6548tl 767

73 069
31 869
15 132lll 12C
t0 883

35 708
t6 272
6 283
5 635
4t 795

ll 9tE.lltlqE!-trir tiGHR aLs E ooo uEBERNAcHrrr,tGEN1, DArEN FUER RHErNLArlHrllz-EtttscxLte§§t-idi-tjea ?EIy.aIQUIITERE lr,tD GEIERBLTcHEN KLETNBETRTEBE2) UEBERNAcHTI {GEN tl{ DEN sEVdn2tßTEN-uS-öEi,i üEäniöErir-öäwir'rüLi,-ääzööEi"iür DAs HERKTT\FTSLAND

53.9
46. 1

100.0
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6 AIIKUENFTE, IJNO, UEEERTIACHfUIIGEN 1989 DER AIJSLAEIIDISCI{EII GAESTE

I N BEIIERSERGUNGSSTAE TTEII NACH IJ I CHTI GEiI HERKI'I{FTSLAEIIDERII

III BEVORZUGTEII GE}IEII{DEII *)

HERXIT{FTSLAND

GEHEINDE 1)

BIINDESLAND

ANTEIL IN 1 2}

ANKUENFTE UEBERNACHTI,I\,GEN

I'tt EFNBERG, STADT
BERLIN (IGST). STADT
STUITGART, LANDESHAI'PTSTADT

ZUSAI'll,,lEN

BATIIIGEN, STADT
SAARBRUECKEN, LAIIOESHAIFTSTADT
ESSEN, STADT
BREMERHAI/TII, STADT
LUDI.IIGSHAFEN AH RHEIN, STAOT
l.l0El'ICHENGLADBACH, STADT
LEI'N9EßG, STADT
DORTI.IUND, STADT
TITISEE-'lEUSTAoT, STADT
BocHun, sTaDT
KAISERSLAIITERN, STADT
RHENS, STADT
FELDBEiG ( SCHI{ARZNALD I
SANKT OOAR, STADT
ASCHAFFENBURG, STADT
BACHARACH, STADT
OTTOBRIT.IN
TRABEN-TRARBACH, STADT

'.IEUSS, 
STADT

ERLANGEN. STADT
HUENSTER, STADT
KUERTEN
GOSSERSIGILER.STEIN
LEVERXUSEN, SIADT
G0cH, STAoT
GUETERSLOH, STADT

BAY
BLNN
BAI.IUE

2 9t5
3 253
3 199

78 060
{3 rl5l

121 511

ll8 s31
E9 778
93 709
72 493
62 834
43 694
31 505
24 782
23 7t7
10 835l8 0911
19 828l5 098ls 07?I 790
15 835
L3 137
8 592
6 1ll7
5 1135
7 244
7 t76I 090I 256
6 203L\ 467
7 9t7{ 598
7 00rt
4 3i7
7 915
7 545
a 487

L7 482
7 133
7 887
s 9t7
5 298
3 637
5 425
3 53{
3 181
5 150I 576q 847
3 175
2 499
4 652
s 438
4 L20
1 967
6 85{
4 617s 220
4 097
z 766
3 339I r91
2 392
2 887
3 358
5 892
3 108I 618I 895
3 485
2 754
3 609

509
737

4 t92I 966
2 749

7
3
0

58.
41..

100.

l0 382
t0 302
6 489

172 249l2l 332
293 578

UEBRIGE GEI€INOEN
2U§Ar'oEN

GPOSSBRITAIü,IIEN U. NORDIRLAM)
MiJ€NCHE],I, LANOESHAUPTSTADT
BERLIN (].EST), STADT
FRANKFURT A14 I,IAIN, STADT
KOELN, STADT
HAI'EURG, FREIE I'{D HANSESTADT
DUESSELDORF, STAOT
RUEDESHEIH AH RHEIN, STADT
BOPPARD, STADT
KOBLEI'IZ, STAOT
sal'tKT G0aRSHAUSEN, STADT
HEIDELBERG, STADT
HAM{OVER, LANDESHAI'PTSTAD?
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT
ANDERNACH, STADT
KAHP-BORNhOFEI,I
NUERNBERG, SIAOT
BO}Ti, STADT
cocHEM, STADT
GAR]'IISCH-PARTENKIRCHEN,',IARKT
OBERI'ESEL, STADT
BERNKASTEL-XI'ES. -STADT
]EIBERC IU SCH}IARZMLD, STAOT
BREMEN, STADT
l.IIESBADEN, LANDESHAUPTSTADT
LAHNSTEIN, STADT
AACHEN, STADT
BADEN.BAOEN,, STADT
GOSLAR, STADT
AUGSBURG, STAOT
OBERAI,II'ERGAU
TRIER, STADT
FREIBURG I}.I BREISOAU, STADT
KARLSRT'}IE, STADT
KEHL, STADT
}IAM,'HEIH, Ifi{I\IEßSITAETSSTADT
OFFENBURG. SIAOT
SII'IDELFI''IGEN. STADT
HAINZ, STADT
LOEF
ALTENAHR
KOENIGSI,IINIER, STADT
DARHSTADT, STADT
BIELEFELD, STADT
NERTACH, }IARKT
NEIFISENBURG, STADT
BAO LAUTERBERG IH HARZ, STADT
BRODENBACH

BAY
BLNI,I
HESS
Nr,r'
HHB
Nr.r
HE SS
RHPF
RHPF
RHPF
BAI,,IUE
NOSA
BAHUE
RIIPF
RHPF
BAY
NH
RHPF
BAY
RHPF
RHPF
BAI.IUE
BREIl
HESS
RHPF
NH
BAI.IUE
NDSA
BAY
BAY
RHPF
BA}IUE
BAI^IUE
BAI.{UE
Ear.rut
BA}.IUE
BAI.It,E
RHPF
RHPF
RHPF
Nl^r
HE SS.
Nr.l
BAY
HESS
NDSA
RHPF
Nl,,l
SAAR
Nr.l
BRE14
RHPF
Nt4
BAI,IUE
NH
BAHUE.
Nl,r
RHPF
RHPF
BAI.IUE
RHPF
BAY
RHPF
BAY
RHPF
Nr^l
BAY
Nt,l
N!l
RHPF
Nr,l
N1,'l
Nt,r

22? t4S
185 {12{
155 384
147 496
119 955
80 157
73 588
63 768
47 500
33 323
33 128
31 906
28 515
2g s43
28 038
25 853
22 445
2t 9222l {09
20 {31
20 40?l9 551
t? s28
17 008
16 600
16 552
16 S39
15 881
1{ 8sl
14 528
14 396
t3 936
13 2r8
13 123
t2 273ll 875It 83{ti 7c7tr 630
11 512l0 960
l0 9s4
10 798
10 753l0 460
70 422
10 114I 8S7g 812
3 789'9?67
I 629I 077s 0{9I 918I 835I 429I 330I 304I 301
8. 236I 080I 076
7 997
? 625
7 2r27 744.7 057
6 926
6 853
6 765
6 5?7
6 526

.) GE}fINDEN HIT IEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTIJNGEN1) DATEN FIßR RHEINLAND-pFÄIz el]'I§cr[ie5§I.iCi-tien PRIVATQUATIERE tI{D GEI,ERBLICHEN KLEiI,IBETRIEBE.2) IEBERNACHTITGEN IN DEN BEVORZIETEN U'TO OEN UEaNTGEhI oEIIITIIoEII,_bEzoge]I ÄüF_DÄ§ HERiiiNFi§LAND
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I,IUERZBURG, STADT
PAOERBORN, STAOT
SASBACHI.IALDEN
Glfl{DERATH
ROTHENBURG OB DER TAUBER, STADT
RUESSELSHEIH, STAOT
I.IINNII.IGEN
HEr'rsBACH, STADT
LUEEECK, HAI.ISESTADT, BAO HOHBURG V.D. HOEHE, STADT
REGENSBURG, STAOT
NUPPERTAL, STADT
LEIPHEIIl, STADT
DUISEURG, STADT
BRIEDEL

. ELLENZ-POLTERSDORF
EERCHTESGADEI.I. ]IARKT
OSNAERUECK, STAOT
HUELHEI]I A.D, RUHR, STADT

zusalfr'lEl,l
UEBRIGE GEI,IEINDEN, ZUSA]4MEN

IRLAIJO, REPUELIK
HUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
BERL]N (].IEST}, STADT
FRANKFURT At'I I,IAIN. STAOT

ZUSAHHEN
UEBRIGE GEI'IEINDEN

zusat'$.tEN

ITALIEN
HUENCHEII. LANDESHAUPTSTADT
FFANKFURT AI,I I,IAIN, STADT
BERLIN (I.IEST), STADT
KOEL]J, STADT
DUESSELDORF, STADT
HAMBURG. FREIE l,,ND HANSESTADT
NUERNBERG, STADT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTAOT
FREIBURG I'4 BREIS6AU, STADT
HEIDELBERG. STADT
HAt'INOVER I LANOE SHAUPTSTADT
BAOEN-BADEN, STADT
GARTII SCH-PARIENKIRCHEN, }tARKT
BONN. STADT
AUGSBURG, STADT
REGENSSURG, STADT
BREHEII, STADT
HATNHEIi'II U.II\ERSITAETSSTADT
HAINZ, STADT
DARt'ISTADT, STADT
UL14, I,NIVERSITAETSSTADT
KARLSRUHE, STAOT
1,.IIE SBADEN, LANOESHAUPTSTADT
LUEBECK, HANSESTAOT
f,OTHENBURG OB DER TAUEER, STADT
ESSEN, STADT
LINDAU (BooENSEE!. STA9T
PRIEN A. CHIEHSEE, MARKT
I,IUERZSURG, STADT
EFLAIIGEI,IT STADT
Kt]BLENZ, STÄDI
AACHEIJ. STADT
R(]SENHEII,I, STADT
D0RTMU'|D, STADT
DUISBURG, STAOT
TßIER, SIADT
TUEBINGEN, I'NIVERSITAETSSTADT

ZUSAHHEI,I
UEBRTGE GE]',IEINDEN

. ZUSAT{,IEN

LUXEI.ßURG
I.IUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
BAD PETERSTAL-GRIESBACH
BAIERSBR$'IT.'

ZUSAT{I1EN
UEBRIGE GE}GINOEN

ZUSAMHEN

BAY
NH
BAI,,IUE
RHPF
BAY
HESS
RHPF
BAI^IUE
SCHH
HE SS
BAY
NH
BAY
Nhl'
RHPF
RHPF
BAY
NDSA
Nl,l

6 509
6 346
E 324
6 250
G 228
6 131
5 125
6 1r96 1036 072
6 059
s 956
5 929
5 77r
5 614
5 399
E 270
5 330
5 184

092 855
907 916
000 771

2

3

4 19r
2 46q
2 832

685
4 285
2 677
2 257
6 021
2 5q4
2 q94
3 886
2 135
5 897
2 400I 957
1 328
7 253
3 422

-o34934 8{8
374 353
369 201

33s 508
110 383
92 5t1l
79 060
57 434
45 623
39 358
2A 440
23 827
2? 7t4
18 864l5 538
t4 774
t3 782
72 952
10 916I 823I 77tI 75CI 546I 4?7
B 422I 159
7 qt{
7 375
7 3467 226
6 900
6 532
B 038
5 901
5 838
5 692
5 1t57
5 289
s 2?8
5 070

070 091
597 151
'667 242

171 729
61 513
30 1153
37 07A
26 908
25 901
23 420
t6 316
16 365l5 095
8 388

10 129
5 0077 003
8 S95
6 674
4 095
4 752
5 530
2 297
5 697
4 402
4 9t2
5 883
5 663
3 0?4
4 ?29I 296
4 863
2 331
3 9{{
3 957
4 364
2 3L2I 621
3 026
2 408

553 080
297 111
850 l9l

69.
30.
00.

7
2

14 396
6 9606 420

27 778
68 916
96 692

6 746
2 205
3 161tz 172

29 010
41 t22

I 326
5 661
5 575

19 562
t80 973
200 535

3 885
921
953

5 759
62 684
68 4E3

:l §Etr.rNgEry ilrr |{EHR aLS s ooo UEEERNACHTTJNGEN
r ) DArEN FUER RHETNLAI'ID-PFALZ EINSCHLIESSLiCH-IiER n1I^yaJq1IAIIEEE rÄtD GEI,IERBLTcHEN ;(LEINBETRTEBE2) uEBERNAcHrtrßEN IN DEN BEV0RzUGiE[-u,,ö-öEii ÜEäniöEru-öEHeiNöäi,-äEzööEi"iüi DAs HERKuNFTSLAND

B.1Y
BLNI.I
HE SS

BAY
HE SS
BLNt.I
NH
N!^l
HI4B
BAY
BAl.IUE
BAI,IUE
BA}.IUE
NDSA
BAI.IUE
BAY
Nt^l .

BAY
BAY
BREI,I
BAI^IUE
RHPF
HESS
BAt"IUE
BAl,,lUE
HESS
SCHH
BAY
1Jt,t
BAY
BrrY
BAY
8tY
RHPF
r'[^l
BAY
NN
NH
RHPF
BAI.IUE

28
71

7
ä

100.0

84.2
35. 8

100.0

9.8
90.2

100. 0

BAY
BAI.IUE
BAI^IUE
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6 AIIKUEIIFTE UI{I) UEBERIIACHTUIIGEII 1989 DER AUSLAEIIDISCHEII GAESTE

II{ BEHERBERGUTIGSSTAETTE'I IIACI{ }II CHTIGEII HTRXUIIFTSLAEIIDERII

III BEVORZUGTET GE}EIIIDEil r}

HERKWFTSLAND

GEI.EI}'DE T }

BUNDESLAND

ANTEIL IN * 2}
ANKUENFTE UEBERNACHTIJI'IGEN

cocHEH, STADT
GEROLSTEIN, STADT
KROEV
SCHHALLENEERG, STADT
SAAEBURG, STADT
LEI ].IE].I
HUENCHEI{. LANDESHAUPTSTADT
KOELII, STADT
NAXI,IEILER
OBERHAI.'BACH
DUESSELDORF, STADT
DAHLEI.I
FRANKEMU, STADT
HA]AURG, FREIE lnD HAI.ISESTAOT
OLSBERG, STADT
FRAI{KFUßT AI.I I.IAINI STADT
BRAIT,ILAGE, STADT
UELSEN
HESCHEDE, STAOT
DAIJI'I. STADT
B IERSOORF
NEUREICHENAU
BOLLENDORF
SANKT ENGL},IAR
LUTZERATH
BUERDENBACH
GOSLAR, STADT
FRIELENDORF
INZELL
HALLENBERG, STADT
NEUI1aRKT I.D. gPF.. STADT
HEDEBACH, STADT
HAUSEN
voHEltsTRAUSs, STADT
BISCH0FST'ßI S
LOEF
siEGs00ßF
BERNI(ASTEL-KUES, STADT
VELBURG, STADT
LECHBRIJCK
AROLSENI STADT
GEISELIIIN'0, r'rARlf
LENNESTADI, STADT
BRODEl'IBACH
ALTEI{AHR
THALFANG

NIEDERLANDE, I"IILLINGEN IIfiLAI.ID'
BERLIN (l.lESTl, STADT

, STADT

oaEPsToonF, MARK?
DIEI,IELSEE
SCHLUESSELFELD
TFIEP, STADT
BRILON, STADT
BROI4SKIRCHEN

STADT

NUERNBERG, STADT
BAD LAWERBERG I}.I HARz, STADT
I,.IALDECK, STADT
PRUEI,I, STADT
DENKENDORF
SOI,ITHOFEN, STAOT
BADEN-BADEN, STADT
BE STI,IIG

l9B 826
t9,11 548tgl 6511
178 633
177 191
144 852
136 829
113 53r
110 729
95 034
s2 922
76 189
66 272
55 859
55 065
54 187
{9 764
49 465
4ä {99
47 E91l
{5 580
113 606
36 603
35 856
?2 925
30 888
23 346
29 327
23 020
27 393
25 989
26 780
26 299
25 880
25 033
24 S7e
23 533
23 128
22 584,
22 473
21 5832t 293
21 116
20 983
20 890
20 752
20 627
20 576
20 391l9 411
18 985
18 883
18 842
ta G22
t8 532
18 431n 497
t7 526
17 395
17 009l5 900
16 507

. 16 239
15 146
15 955rs 752
15 250
15 0511l5 0{5l{ 967
t4 907
14 ??6
tq t7t
t3 833u! 5{9
13 006
t2 97s
12 970
12 94L
t2 793

478:l:[
421tt2
635
555
969
6111
716
929
193
769
lll9
068
t?s
9bl
733
221
753
770
5t6
855
{{3
{lB
802
940
936
728
t02
t{8't02
557
236
713
116
271
627
033
424
6{2
788
973
637
272
364
277
477
116
5?S
7i9
690
375
032
608
797
204
858
810
193
126
349
150
956
252
62S
41t
s42
aBz
495
389
093
733
401
722
9lt0
561
944
388
526
S?E

42
63
3t
27
4t0
l4
115
23
l3
26
l0a
33
29

6
?

26
2
5

25o
23.E

5
5
4
4
3
6
3e
s
5
2
3
5

22
4

?
2
4'2
I

11
2
2

20
6
4I
2

t2
2
3
4

77
2

1t
3

s
t5

9
3I
7
II
5
6I
2

l3
1
7ItII

GI}IDERA.i!I
STADTKYLL
r.ll]'TTERBERG
KELL

STADT
STAD?

HESS
BLNH
ßHPF
RHPF
Nlt
RHPF
RHPF
RHPF
RHPF
Nl,l
RHPF
RHPF
8AY
NH
RHPF
RHPF
liH
Nt,l
HE SS
HMB
Nl,,l
HESS
NDSA
NDSA
Nl,,l
RHPF
RHPF
8AY
RHPF
BAY
RHPF
RHPF
NDSÄ
HESS
BAY
Nll
EAY
Nl,l
BAY
BAY
BAY
RHPF
BAY
RHPF
BAY
BAY
HESS
BAY
NH
RHPF
RHPF
RHPF
BAY
NDSA
HE SS
RHPF
8ÄY
BAY
BA}IUE
I'lr,l
BÄY
HESS
BÄY
RHPF
Nl,l
HESS
HESS
BAI,IUE
HESS
Nr,,t
NOSA
Nl,,l
BAI.IUE
8AY
HESS
8A1.rUE
NH
HESS
HESS
Nr,,l

DIPPERZ
HEIOELBERG. STADT
ROiISHAUSEN
ARNSBERG. STAOT
BAD BENTHEII,I, STAOT
BEVERUI'IGEN. STADT
OBERI^IOLFACH
XINDINB, I.TARI(T
BEERFELDEN, STADT
STUTTGARTi LANOESHAIFTSTADT
BRAXEL, STADT
HIRZENHAIN
ULRICHSTEIN,
].IUEIü.IENBER6,

I
I
2

GEI€INoEN l,{ll I,GHR ALS 5 000 IJEBERilACHTLGEN
q4Ery TUE! RHEINLAND-PFALZ-EIN§qILIESSLICH:OER PRIVITQUATIERE UI{D GEI.IERBLICHEN KLEII,IBETRIEEEuEBERNAcHruißEN rN DEN BEvoRztGIEN wD DEN üEenroEr,r eErciruoEn,-riEzö6ii"iüF:öi§ tiERKräFi§LAND
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6 ATIKUEIIFTE UNt) UEBERIIAOITUIIGEN 1989 DER AUSLAETIDISCHEN GAESTE

I tI BEHERBE RGUTIGSSTAETTE N NACH I{ I OTTI GEII HERKUT{FTSLAE TIDERII

III BEVORZUGTEII GEI{EI]II)EII *)

ESLOHE (SAUERLAND}
HANNOVER. LANDESHAUPTSTADT
TITISEE-NEUSTADT, STADT
REIL
ERLANGEN, STADT
BAD SACHSAI STAOT
SUNDERN (SAUERLAND}, STAOT
Bor{N, STADT
BOPPARD, STADT
SCHONACH II4 SCHMRZMLD
BAD KISSINGEN, STADT
BAIERSBROMi
HAREN (EHS}, STADT
KIIiHEIt4
OBERAULA
I.,ICERS, STADT
HOHENROD&
BAD LAASPHEI STADT
BURGEBRACH, I{ARKT
BREr4El'1, STADT
T0DTr400s
RUEDESHEIH All RHEIN, STADT
FREIBURG II.I BREISGAUI STAOT
ECHTERNACHERBRUECK
STROi,ßERG, STADT
SIIlIlERATH
KLOTTEN
LAN6ELSHEIl.I, STADT

'4ARKTHEIDENFELD, 
STADT

XARLSRUHE. STAOT
.ATTENOORI,I, STADT
LUEDENSCHEID, STAOT
],IIESBAOEN, LANDESHAUPTSTADT
OHLSBACH
REIT II.I }IINKL
TODINAU. STADT
NEUEREURG, STADT
OBERHARI.IERSBACH
ROTHENBURG OB DER TAUBER, STADT
8AO NEUENAHR-AHRI.IEILER. STAOT
LAHNSTEIN, STADT
FORST
GARHISCH-PARIENXIRCHEN, HARKT
BENGEL
HAID14UEHLE
TREIS-KARDEN
FREYI,NG, STAOT
LICHTENAU, STADT
FURT}IANGEN IH SCH].IARZHALD. STADT
SCHOEI'TECKEN
ALTEI.IAU, BERGSTADT
l,.IEIBERSBRU{N
l.laLDBRt$[,t
BERCHTESGADENI I,TARKT
I.IACHENROTH, I'IÄRKT
TITTITG, MARKT
l.IALLDUERN, STAOT
EDIGER-ELLER

509
q26
s?0
063
026
981
806
564t
160ll0
050
ot 2
694
395
aa2
332
289
257
ZJb
190
t5r
007
938
903
e4q
772
586
q57
449
371
357
3t5
276
1A4
0511
024
987
776
707
688
688
666
525
604
593
591
560
473
299
zs4
2s3
163
145
108
044
990
973
st26
908
903
835
823
732
691
bb5
62A
573
553
509
454
426
406
380
256
204
173
147
060
952
893
866

598
345
503
773
539
2t4
237
151
t2s
420
607
275
323
5lt4
157
941
237
380
826
777
324
1195
304
007
302
069
029
203
050
441
5S5qtz
s3l
329
105
56,0
837
684
759
889
790
599
782
196
256
t71
0q?
439
357
369
i97
969
805
338
949
794
700
098
05s
957
083
778
725
666
93{
562
880
902
974
898
040
387
043
1r30
882
705
777
t19
9r5
835
872

AACHEN, STADT
ZELTIl'IGEN-RACHTIG
I(EHL. STADT
REGEI'I, STADT
SC H I EOE R-SCHl,IALEN8E RG.
FELDBERG ( SCHI.IARZT^T.LDi
KOENIGSHINTER, STAOT
ADELSRIED

Nl,l
NDSA
BAI,,IUE
RHPF
BAY
NDSA
Nt,l
NI,,I
RHPF
BAI.IUE
8AY
BÄI^IUE
NDSA
RHPF
HE SS
Nli
HE SS
Nll
8AY
BRE14
BAI.IUE
HESS
BAI.IUE
RHPF
RHPF
Nl.,t
PHPF
NDSA
BAY
BAI,IUE
Nt,r
Nhl
HE SS
BAI^IUE
BAY
BAI.{UE
RHPF
BAt.{UE
BAY
RHPF
RHPF
BAI.IUE
BAY ,

RHPF
8AY.RHPF

BAY
Nlr
BAI.IUE
RHPF
NDSA
BAY
BAl.IUE
BAY
BAY
BAY
BAI.IUE
RHPF
NH
RHPF
BA[,IUE
BAY
Nr.l
BAt,,IUE
Nl,l
BAY
BAY
Nll
RHPF
N].1
BAI^IUE
RHPF
Nr.t
Nl^l
BAY
RHPF
RHPF
BAY
8AY
Nl,,l
RI{PF

t2
LZ
t2
L2
L2
1l
11
1l
11
11
11
l0
10
10
10
10
10
10
10
10
l0
10
sIIIIIIIIII
6

Io
I
8I
8IIIIIIIIII
8I
8II
?
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
6
6
6

STADT

SULZFELD
HONSCHAU, STADT
ALF
ESSEN, STADT
LENZKIRCH
LUDI.IIGSHAFEN A!4 RHEIN. STADT
SIEGEN. STAOT
NIEHL, STAOT
GREOING, STADT
GOSSERSI.EI LER-STEIN
TRABEN-TRARBACH, STADT
AI'GSBURG, STADT
HI SSEN-HILHAHS
EXTERTAL
KI)BLENZ, STADT.

1! 9qErNQEry Hrr }EHR aLs s ooo uEEERr.tacHrrf{cENl) DArEN FUER RHEINLANIFPFA-Lz-EINiaIaie§'it-iC[-örn pBIy.aIqu4]rEEE u,tD cEIERBLTcHEN xLETNBETRTEBE2) UEBERMCHTII{GEN rN DEN eEVon2uanrl-t-t'to-oEii üEäniöErir-öi=uEiniäi,äEzüEh"iür ols HERKTJNFTsLAND
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HERKTJNFTSLAND

GEI4EINDE 1 }

BII{DESLAIS

AI.IIEIL IN I 2}

ANKI'ENFTE UEBERNACHTITIGEN

EAERBACH, STAOT
REICHE'RTSHOFEN, I,TARI(T
HERRI SCHRIEO
l.IETTRINOEN
]'IANNHE IM, I'NIVERSITAETSSTADT
KIRCHHEI14
I FSCHENBERG
CALI.I, STADT
HTRSCHAID, MARKT
TECKLENBI'RG, STADT
BAD BERLEBURO, STADT
RUHPOLOING
HINOELANG, t,IARKT
GRIESBACH I. ROTIAL, STADT
SANKT ANDREASBERG, BERGSTADT
ALZEY, STADT
ROSEi'IFELD. STADT
FREUOENSTADT. STADT
SIN9ELFIIGEN, STADT
BLAI,IKENHEIH
itatNz, STADT
RATII.I6ENI STADT
ZEVEN, STADT
DARH5TADT, STADT
KIRCHHIJNDE'4
ELLENZ-POLTENSOORF
].EN6ERSKIRC}IEN
I,{ARSTEIN, STADT
BREI,ERHAVEI'I, STADT
SCflEIDEGG, HARI(T
zr,fiEsEL, STA0T
HILPOLTSTEII,I, STADI
DAUTPHETAL

BAI,IUE
BAY
BAI,IIJE
N1.l
BAI.IUE
HESS
BAY
BAI,IUE
BAY
Nr.l
Nlt
BAY
BAY
BAY
NDSA
RHPF
BAt,,IUE

-BAI.IUE

BAWUE
Nt,r
RIIPF
Nr.l
NDSA
HESS
Nl^l
RHPF
HESS
NN
BREI'I
BAY
BAY
BAY
HESS
RHPF
RHPF
BA].IUE
BAY
NH
l,tN
BAY
EAHUE
BAI.IUE
BAY
BAY
RHPF
RHPF
HESS
BAY
BAi.IIJE
BAY
RHPF
BAI.IUE
BAl4lUE
RHPF
BAY
BAY 

.

NH

HESS
BAY
lü.1
HHB
N1.l
BLNI,I

BAV
HESS
Nr.l
BLNI{
NH
H!ß
BAY
BAHIJE

, 2775
6 639
1 135

eal
4 313
2 t72
6 5{lll
1 509
E 625
3 365I S00

820
852
686I 173

4 930I 288I 779
3 223r 999
3 208
3 798
3 499
2 700I 667I 465

734
1 950
2 277
. 719, 728
5 543

69112 745I 166
1 026
5 393
3 434I 380's17?
5 tll:l
1 072

752
809
732
990

1 951
2 388

969
4 977I 351

8511
622

2 688
739

3 S90
1 682

7 243 357
798 398

2 ost 7s5

I 688
3 272
5 081
3 257
2 344
2 066

2C 708
19 970
46 878

42 401
3g 8Ba
33 748
11 033lll 111
13 952
5 955

10 zls

6 839
6 795I 76G
6 .711
E 883
6 675
6 Ess
E 6{4
6 643
G 6111
6 610
6 481
6 439
6 {l29
6 3?8
6 33{
6 332
6 283
6 18t
6 175
6 t7r
6 109
5 933
5 898
5 885
5 886
s 850
5 8ll
5 806
5 764
5 738
5 683
5 588
5 547
5 530
5 48{
5 1l1l1l
5 381
5 280
5 2?8
5 273
5 242
5 23?
5 206
5 190
5 t88
5 t82s 161
5 148
5 086
5,070
5 068
5 055
5 04t
5 0{0s 009
5 002

{72'609
857 311
329 917

TRITTENHEIM
HANOERSCHEID
BIBERACH
ZUSI4ARSHAUSEN, HAiKT
HIßNSTER, STADT
HORN.BAD HEINBERG, STADT
GREHSDORF
NEUENBURG AM RHEINI STADT
DORNSTETIEN. STADT
BUECHLBER6
HOHENAU
KOERPERICH
IRREL
KORBACH, XREI§STADT
LINDAU (BODENSEE}, STADT
PFALZORAFENI.EILER
HOECHSTADT A.D. AISCHI STADT
ROTH AN DER OUR. ,

SCHUTTERTAL
TEM'IEI{BR$8'I
saNKT BOAn, 3TA0?
SCHOENAU A, TOENIGSSEE
REGENSBURG, STADT
OLPE, STADT

zusAi+.tEN
UEBRIGE GE}IEINOEN

zusar,tMEN

PORTUSAL
FRANKFURT A}I I,IAIN, STADT
I,IUEI'ICHEN, LANDESHAUPTSTADT
KOELl.I, STADT
HAMBURG, FREIE IßID HANSESTAOT
DUESSELOORF, STADT
BERLIN (üIESTI. STADT

ZUSAI'IHEN
UEBRIGE GETGINOEN

ZUSAüNEN

SPANIEN
I4UENCHEN, I.ANDESHAI'PTSTADT
FRANKFURT AI4 }IAIN, STADT
KOELN, STADT
BERLIN (l,.IESTI, STADT
DUESSELDORF, STADT
HAHBURßI FREIE U{D HAIISES'ADI
NUERNBERG, STADT
HEIDELBERB, STADT

70
29

100

4I
E

7
3
0

. 16 036
12 306o ato
I 8211
6 854I 141r

61 100
57 311

118 {11

82 466
E7 778
62 236
32 9973l tgl
29 SS8
15 165
14 588

51.6
4e,'4

100.0

*) 6E}€IISEN I.tr? TCHR ALS E OOO IEBER1IACHTWGEN
I I DATEN FUER RHEII{LAI{IFPFALZ EINSCHLIESSLICH DER PRIVATOUATTERE2) UEBEßI'IACHTIIßEN IN OEN BEVORZIßTEN'If,ID DEN UEERIGEN GdI€INDEN,

IJIO GE}ERBLICHEN
BEZOGEN AUF DAS
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6 AIIKUEIIFTE UIID UEBERIIACHTUIIGEN 1989 DER AUSLAEIIDISCHEN GAESTE

I il BEHERBERGUI{.GSSTAETTEN IIACH I{I CHTIGEN HERKUNFTSLAEIIOER'I

IN BEVoRZUGTEil GEMEIilDEt{ *)

HERKUNFTSLAND

GEMEINDE 1}

BI},IDESLANO

ANTEIL IN 1 2)

ANKUENFTE UEBERNACHTIJNGEN

STUTTGART-, LANDESHAUPTSTADT
HAiINOVER, LANOESHAUPTSTADT
FREIBURG IH SREISGAU, STAOT
BONII, STADT
I.I]ESBADEN, LANOESHAUPTSlADT

zusat4MEti
I'EBRIGE GEIEINDElI

ZUSAMHEN

EG ZUSAI'T4EN
ZUSAH],EN

FIMILAND
HA].IBURGI FREIE WD HANSESTADT
14UEIICHEN, LANDESHAUPTSTADT
FRANKFURI AI,I I,IAIII, STADT
BERLIN (].IEST), STADT

BAI.IUE
NOSA
BAt.IUE
Nl.l
HESS

HHB
BAY
HESS
BLNl,I
Nt,l
Nt^l

BAY
Nll
IJH
BA}IUE
Dr l'
BAY
BAY

HESS
IIDSA
BÄY
BAY

RHPF
BREH

62.5
37.5

t4 387
14 075
12 602
7 088
5 2r2

389 333
233 272
622 805

42 109
32 r52
25 465
21 070
16 371
16 255
11 300I 334

173 056
183 322
356 378

r5 368I 274
2{ 646
60 314
8S 950

6
4
0

0
0
0

B 595
5 226I 591
2 598
2 311

195 520
102 941
298 56r100.0

loo. o 6 81t4 923 18 726 1160

KOELN, S'
DUESSELDI
LUEBECK,
HANNOVER

TAOT
OBF, STADT

HANSESTADT
, LANOESHAUPTSTADT

ZUSA]4MEN
GEI.IEINDEN

ZUSAHMEN

2S 263
15 779
12 460
? 208
7 513
6 920I 6s0
4 472

87 265
105 343
192 808

USBRIGE

I SLAND

5r.
118.

100.

SCHH
NDSA

RHPF
Ht4B

HM8
scHr{
HE SS
BLNI.I
BAY
SCHH
HESS
SCHH
N1.,1

NOSA
NH
SCHH
BREM
HESS
SCHH
NDSA
NOSA

BAY
ILt'ül
Ht4B
HESS

48.

,00.

77,
00.

SAARBURG, STADT
HAI4BURG, FREIE I'I,ID HANSESTADT

ZUSAHHSII
UEBRIGE GEI.IEINOEI,I

ZUSAMMEN

NORTGGEN
HATISURG, FREIE t'lNO HANSESTAOT
KIELI LANDESHAUPTSTAOT
RUEDESHEIN AM RHEIN, STAOT
EERLIN (WEST}. STAOT
]4UENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
SCHELLHORI'I
FRANKFURT AI'I I.IAIN. STADT
FLE]ISBURG, STÄOT
KOELN, STÄDT
HA}INOVEP I LANOESHAUPTSTADT
DUESSELDORF, STADT
LUEBECK, HANSESTADT
EREHEN, STADT
KIRCHHEIH
HARRI SLEE
LANGENHAGEN, STAOT
GOSLAR, STADT

ZUSAHMEN'
UEBRIGE 6EHEINOEI'I

zusAt'f.EN

OESTERREICH
I,IUENCHEN, LANDE SHAUPTSTAOT
BERLII.I (I.EST} I STADT
HAI48UiG, FREIE II\'D HANSESTADT
FRANKFURT AI'I 1'TAII,I, STADT
NUERNBERGT STADT
K0ELr't, sTADT
DUESSELOORF, STADT
STUTTGART, LAI{DESHAUPTST/.DT
PASSAU, STADT
ERLANGEI{I STADT
EgJlEryquBG 0B DER rauBER, sraDr
REGEI,ISEURG, STADT
HEIDELBERG, STADT
KARLSRUHE, STAOT
RUEDESHEIH AI4 RHEIN, STADT
HANNOVER, LANDESHAUPTSTAOI
AUGSBURG, STAOT
NUERZBURG, STADT
FREIBURC II1 BREISGAU, STADT
SINDELFINGEI.,I, STAOT
t.IAII,IZ, STADT
BREMEN, STADT

ZUSAT,IHEN
UEERIGE GEMEINDEN

ZUSAMMEN

I ,238
3 470
4 708

23 318
28 026

BÄY
BAI,.IUE
BAl,IUE

BAI"IUE
BAI^IUE

52 743
28 795
26 152
23 464
21 0{3
20 4t8
L2 G4?
t2 023
11 736
11 592
11 460I 393
7 58S
6 763
B 473
5 574
5 029

272 360
259 011
531 371

32 769ts 347l2 296
7 90{
9 971

tb
6 663
8 754
5 884I 256
5 734
B 752
5 2t8
6 713
4 l3l
3 216
2 516

142 140
169 878
312 0t8

3
7
0

167 843
51 360
41 73A
37 687
29 851
2'] 4462r s30
t6 900tr 76?
10 808l0 495
t0 374I 674
7 966
7 93778u
7 498
5 666
6 02q
6 005
5 527
5 380

513 187
829 622

1 142 809

87 {95l7 915
22 283
20 600
17 899
13 286I 747
8 8Sl
7 503
5 197
5 898
6 580
4 578
3 893
4 724
4 096
4 795
4 370
3 198
3 168
2 306
2 307

260 191
285 97q
546 t65

s4,
55.
00.

o

0

1l .GEtrrNqEry ilrT r,fHR aLs 5 oo0 UEBERNACHTTI,'GENI ) DATEN FI,ER RTIEINLAND-PFAtZ-EIttlilLii§3uiötr-örn pIIyAJIIIAIEEE ulrD GEI"ERBLTcHEN KLETNBETRTEBE2) UEBERNACHTwcEN IN DEN eEnonZueretr-fr0-öäi'i üEäniöEr'r öi'HEifröEi,-ääzöäEi"äür DAs HERKTT,;FT3LAND
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5 AIII(UEIIFTE UilD UEBERNACHiUTIGEII 1989 DER AUSLAENDISCHEII GAESTE

III BEHERBERGUTIGSSTAETIIII NACH llt CHTIGEN HERKUIIFTSLAEIIDERiI

, IN BEVORZUGTEN GEI,IEIIIDEN *)

HERKIJNiTSLANO

GEMEINDE 1)

BWDESLAIID

ANTEIL IN X 2}

ANKUENFTE UEBERNACHTIJI'IGEN

SCHHEOEN
HAI{BURGI FNEIE WD HANSESTADT
LUEBECK, HNSESTADT
BERLIN (}ESI', STADT
NUEiICHE}I, LNDESHAUPTSTADT
FRANKFUPT A]4 HAIN, STADT
NUEDESHEI],! AH RHEIN. STADT
I(ASSEL, -STADTDUESSELDCRF, STADT
G0sLAR, STA0T
KOELN, STAOT
HANN()VER, LANDESHAUPTSTADT
FRIEDRICHSHAFEII, STADT

,BAUNATAL, STADT
NUERNBERG, STAOT
KI RCi{HEI14
KIEL, LAI,'DESHAIPTSTADT
BAD KISSTNGEN, STADT
LINOAU (BODENSEE', STADT
DIPPERZ
BERNKISTEL-KI'ES, STADT
HEIDELBERG, STADT
BREMEI'I, STADT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT
l,{ot,FsBURG, STADT
HAGEII, STADT
ALSFELD, STADT
c0cHEH, STAoT
LANGENHAGEN, STADT
BAD ERUECKENAU, STADT
LUEDENSCHEID, STADT
GOETTINGEI,II STADT
LOHFELDEIJ
ROTHENEURG OB DER TAUBER, STADT
HETzLAR, STADT
BADEN.BADEN, STADT
BONN, STAOT
i,IUERZBURG, S?AOT
ERNST
FULDA, STADT
BAD LAUTERBENG 

'H 
HAEZ. STAOT

FREIBURG IH BREIS6AU, STADT
LEVERKUSEN. STADT
DUISSURG. STADT
T{AINZ, STADT
CELLE, STADT
ERLANGEN, STADT

ZUSAI'IHEN
UEBRIGE GEl'IEINDEN

ZUSAH}.tEN

scHl.tElz
HUENCHEN,,LANDESHAUPTSTADT
BERLIN (I.EST}, STADT

. FRANKFURT A}'I i.IAITJ, STAOT
HAI4BUFG, FREIE t[.IO HANSESTADT
K0ELil, STADT
DUESSELDORFI STADT
NUERI,IBERG; STADT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT
OBERSTAUFEN, I,iARKT
BAOEN-BADEIJ, STADT
IIEIOE,LBER6. STADT
H!NI{OVERt LANDESHAUPTSTADT
BAO LIEBEIIZELL, STADT
TITISEE-NEUSTADT. STAOT,
FREIBURG IiI BREISGAU. STAOT
SCHLI,CHSEE
HINlERZARTEN
BAD NOERISHOFEN, ST^DT
RUEOESHEIH AH RHEIN, STADT
HALLDORF, STADT
ROTHENBURG OB DER TAIßER, STADT
MAINZ, STADT
LENZKIRCH
oBERSTDoRFi I'|ARXT
KARLSRUHE, STADT
LINDAU (BOOENSEE). STAOI
NIESBADEN, LANOESHAUPTSTADT
AI',GSBt'RG, STADT
6AR]'IISCH-PARTENHNCHEN, I,IARKT

HHB
SCHH
BLNI.I ,,BAY

HESS
HESS
HESS
Ntl
NDSA
NH
NDSA
BA}IUE
HE SS
BAY
HESS
SCHH
BAY
BAY
HESS
RHPF
8Al.IUE
BREI'I
BA].IUE
NDSA
Nlr
HE SS
RHPF
NOSA
BAY
NH
NOSA
HESS
BAY
HESS
BAI.IUE
Nr.r
BAY
RHPF
HE SS
NOSA
BAhIUE
NH
NH
RHPF
NDSA
BAY

BAY
BLNI,.I
HE SS
HI,IB
Nlr
NH
BAY
BAI.IUE
BAY
BAt.IUE
EAI,IUE
NDSÄ
BA}.IUE
BA}IUE
BAI.IUE
BAI.,IUE
BAl^IUE
BAY
HESS
BAHUE
BAY
RHPF
BA].IUE
BAY
BAI.IUE
BAY
HE SS
BAY
BAY

3
0

63
5b

100

173 065
105 3789l s{2
56 861
111 733
37 417
32 5363t qq2
29 920
28 764zt 615
17 031
15 579
14 441
111 il36
13 033
12 996t2 022
17 2171l 058l0 97{I 338I 1193I 371I 388I 00FI 868I 352I 332I 078
7 195
6 7ll0
6 738
6 632
6 567
6 {tt6
6 {{0
B 356
5 968
5 715
5 376
5 223
5 071
5 058
5 015
5 011

959 916
5117 390
507 306

106 023
77 090
35 9C2
28 8{!l
25 096l8 9163l t05
15 563
10 8lt
13 6115
13 870
5 378lt 964

t0 2?2
14 261
7 880
8 750
s.374
4 115
4 572
7 093
7 514
5 1057 S30I 77AI 29f
4 327
5 n06
8 133
7 89rt
6 659
6 715
5 836
5 772
5 095
2 061
5 609I 573
5 581I t{4
3 673
4 180
3 89il! 877'3535
2 719

584 251
359 866
944 117

183 S04
r04 9t4
60 284
55 806
37 089
311 307
26 S17
25 556
t9 729
t7 7L7
l7 650
14 ?7?
l4t 86{l{ !r55
13 936
13 087
12 840.t0 279.t0 092I 694I 143I 625
8 {63
7 897
7 864
7 508
7 527
7 419
7 328

93 912
32 884
35 527
27 946
18 149
t7 969
14 889
111 938
2 332I 405

10 467I 064
4 564
7 061l0 040
3 89!l
3 885
1 148
7 696
6 {17
6 146
3 40s
2 tgsI 989
4 230
4 678
3. 9S3s 00t
3 01t2

GEHEINDEN llIT ltrHR ALS 5 00O iEBEBNACHTIT.|GEN
DATEN FUER RHEINLAMFPFALZ EINSEHLIESSLICH DER PRIVATQUATIERE
UEBERNACHTI,NGEN IN DEN SEVORZI'GIEN WO 6EI'I ÜESNIGEI,I EdTITTIIOEI,

r)
1)
2t UND-6E}ERBLICHEN XLEINBETRIEBE

EEZOGEN AUF DAS HERKI'{FTSLAND
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6 ATIKUEITFTE UIID UEBERIIACHTUI{GEII 1989 OER AUSLAENDISCHEN GAESTE

I I{ BEHENBERGUNGSSTAETTEII I{ACH I{ I CHTI GEN HEIKUI{ FTSLAENOERN

Iil BEVoRZUGTI'{ GEr,rEIiloEt{ *)

HERKU{FTSLAID

GEHEINDE ! )

BUNDESLAND

ANTEIL IN % 2)

ANKUENFTE IJEBERNACHTTAEEl.I

EAIERSBRO'lN
BREHEN, STADT
BAOETiI€ILER
KONSTAME I ü{IVERSITAETS§TADT
UESERTINGEI.I, STADT
HAEUSEf,,II
MANI'lltEItl,, UNWERSITAETSSTADT
ESSEU, r§T4rT
TOIITNAU, §TTDT
FREUDENSTADT, STADT
HOECHEN,SC[Il,.lAlID
HEERSEURG, STADT
8ourJ, sTAoT
TRIER, STADT
I^IEIL AI.1 RHEIN, STADT
OFTERSCHI,.IANG
I,IUERZBURG, STADT
LUEBECK, HANSESTADT

, zusal'll'lEN
UEBRIGE GEHEINDEN

ZUSAI'IHEN

7 329
7 060
6 919
6 898
6 517
6 402
6 273
6 21t
6 196
E 125
E 109
6 0835 434
5 330
5 256
s 201
5 162
E lao

878 352
637 573
51s 92s

t 248{ 590r 213
2 210
3 355
2 373I 476
2 009I 567I 455
2 422
3 455
2 9S1

927
3 216
2 817

407 zLS
2gs 576
706 791

9
1
0

s7.
42,

100.

BAI.IUE
EREII
BAI,,IIJE
BAI^IUE
BAI^lUE
BAI^IUE
BAI"IUE
NH
BAI"IUE
BAI.IUE
BAI.IIJE
BAI^IUE
Nr.l
RHPF
BAI.IUE
BAY
BAY
SCHH

90 537
41 958
13 1113
L2 976l1 882Lt 467
7 949
7 363s 712
5 578
5 080

273 739
2R5 3Gl
499 100

1 215
3 231

EFTÄ ZUSAI'II'IEN

BULGARIEN
HUE}ICHEN
HAt'tsURG,

UEBRIGE

ZUSAI'lttEN

, LANDESHAI'PTSTAOT
FREIE I$ID HANSESTAOT

ZUSAI'IHEN
GEt'EINOEN

zusall'ltEt't

BAY
Hr't8

BAY
HESS
Nt,l
Nl,t
BLN].I
HH8
BAl.IUE
BAY
BAY
Nt^l
BAI.IUE

HHB
BAY
SCHH
BLN14
Nt,t
BAI,,IUE
Nt,t
NH
BAY
Nt,t
EAHUE
HESS
r,tDsa
l.lr,r
BAI,,IUE
NI)SA
BAI^IUE
SCHH
HESS
BAY
Nt,l
NDSA
SCHH
BAY
BAY
BAY
BAl.,IUE
NDSA
Nt^t
BAY
Nl,,l
NH

100.0

z0.s
100,0

2 729 725

2 609! t35
3 744

16 635
20 379

5 133 349

6 761
5 973

t2 7?4
48 225
60 959

JUGOSLAI.IIEN
HUENCIIEN, LANDESHAUPTSTADT
FRANKFURT ATI I,ßIN, STADT
KOELN, STAOT
DUESSELDORF, STADT
BERLIN (],,IEST), STADT
HAI'ßURG, FREIE U,IO HANSESTADT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT
NUEßNBERG,
DONAUSTAUF
r'tuENsTER r
I4ANNHEI I,I,

. 
STADT

, l,taRKT
STADT
UNI VERSITAETSSTADT

ZUSAHMEN
GEI,IEINOEN

ZUSAMMEN

5l 94rt7 26t
3 517
4 996
3 596
3 372
4 lill
2 449I 416

4t95
1 289

94 473
99 580

194 053

18 060| 249
915lt 243

1 210
892

5 718
705
997
670
921

6 218I 000
s32
4?2
458
488
430
901

3 497I 358
846
629

3 178
376
359
5116

2 066I 750
234I 964

1 209

42,e
s?,2

100.0
UEERIGE

POLEN
HAI.ßURG, FREIE I'NO HANSESTAOT
t€roING, sTAoT
6ROSSENBRODE
BERLIN (I.IEST}, STADT
SCHHALLENBERG, STADT
BAO HERGENTHEII'I, STADT
KOELN, STAOT
VL0THo, STADT
OBERSTDORF, HARKT
I.IINlERBERG, STADT
HERRENBERG, STADT
FRANKFURT AH I'IÄINI STADT
GOETTINGEN, SIADT
GUI{€RSBACH, I§TADT
ELZACHI STADT
BRAUNLAGE, SruiI'T
I,,IILDBAD II4 SC}I1.IAß?I,IALO, :ST4DI
DAHHE
BAD ENOBACH
I4UENC HEN, LANDESIIAI'PT§TADT
DORTHUNDI STADT
BAO SACHSA, STAOT
KIEL, LANDESHAUPTSTADT
NUERNBERG, STADT
OBERVIECHTACH, §TADT
VIECHTACH, STADT
HORNBERG, STADT
HANNOVER, LANOESHAT'PTSTIIIT
BOCHUH, STADT
UEBERSEE
DUESSELOORF, STAD'T
BoNt't, STADT

73 ?34
35 019
25 718
24 772
23 290
21 967
20 t37l9 298
t8 862!7 492
15 719
74 792
t4 300
13 930
13 374
13 035l2 516t2 474l0 7811l0 23trI 541I 300I 843
8 266I 017
7 576
7 7377 078
6 960
6 419
6 059
6 058

!! 9Etr.tNS.E!-r4Ir }EHR aLs s oo0 TJEBERNACHTTJNGEN
1! ,D3IEry FUEE RHEINLAND"PF4!Z.E1Ni'HLiTidI.iCi-i'CA PRIVATQUATIERE I[,ID GEI,IERBLICHEN KLEINBETRIEBE2l UEBERNACHTIIGEN IN DEN BEv0RzucGN-r,t'tö-öEi'i üEäniöEH-'öa*lEiNöäi,äEzööLfi"iür DAs HERKri,tF.rsLAND
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6 ATIKUEI{FTE UIIO UEBERTIACHTI'iIGEII 1969 DER AUSLAEIIDISCIIE'I GAESTE

II{ BEHERSERGUIIGSSTAETTEII MCH .II trCHTI GEII'HERI(UIIFTSLAI IIoERII. IlI BEVORZUGTETI GEI{EIIIDEII *)

HERKU{ßTSLANO

GEMEINOE T)

BthIDESLAß

^NTE:L 
IN 1 2)

AHI(UENFIE UEBEhNACHTTSßEN

ALTE}ISTEIGI STADT
BRILON, ST.AOT

zusAt'llcN
IEERIGE GEI.EINI}EN

zusal$tEN

RUHAENIEN
IEBRIGE GE}GI,\DEN

zusAt0GN

s0r,{JETTI{IO,r
BERLIN (SESTII STADT
HA}.I8URG, FREIE I''ID HANSESTADT
rgELN, §TADTB$t'l' STA0T
i'IUENCHEN, LAIOESHATPTSTAOT
FRANKFURT AI.I I.IAINI STADT
STUTTGART, LANOESHAUPTSTADT
DIESSELOORF, STADT
ESSEil, STADT
NUERNBERG, STADT
I,IANNHE I }.I, WIVERSITAETSSTAOT

ZUSA}fiEN
UEBRI§E GETEINDEN

zusamGll

279
227?t 397

78 789
150 186

Nll
BAr.lus

BLNI.I
HMB
Nl'l
N14
BAY
HESS
BAI.IUE
Nl.l
Nr.r'
BAY
BAI.IIJE

BAY
HESS
BAY
NH
Hr'ts

RHPF

56. I
{3.S

100.0

100.0
100.0

25,6
74.4

100.0

e5.0
55. 0

100.0

5 838
5 6835t{ 240'

402 256
916 {96,

43 740
43 ?40

77 787
16 206
t3 302
s 686I 879I 408
e 270
6 421
s 781t
5 328s 079

105 ts3
158 513
263 666

4 423
5 166{ 460I 5S2
3 098
4 437I 868I 587

87tt 355I 299
30 076
43 1!S8
73 53{

9I
0

ao
60,

100.

18 358I 276I 051
7 426
5 !17

n9 658
144 447
r94 les

28 642
23 168ll rt{16tl 234
10 813I 259
8 603s t32

108 297
132 343
240 640

1t9' 123
t5 078I 536
7 403
B 1160
G rl3
a 222

98 97i
179 632
278 603

2t 7t9
6 18737ß
2 22t
2 783
2 270I 8{5

110 895
65 36r

106 056

t2 611
12 611

TSCHECHOSLO}IAKEI
1,II'EiICHEN. LANOESHAUPTSTADT
FRAI'IKFURT AI'I I.IAII'I, STADT
NUERNSERG, STADT
KOELN, STADT
HAHBURG, FREIE IßID HAI,ISESTADT' ZUSA}fi,IEN
IJEBRIGE GETGINDEN, ZUSAI+IEN

TI'ERXEI
HUENCHENI LANDESHAUPTSTADT
FRANKFURT A]'I 

''TAI]i, 
STADT

BoNr,t, sTAoT
HAr..l8U,iG, FREIE t[,tD HANSESTADT
KOEL'{, STADT
DUESSELOORF, STAOT
BERLIN (I.IESTI, STADT
STUTTGART, LAIIDESHAUP?STADT

ZUSA]öGN
I'EBRIGE GE]€INDEN

ZUSAI'IIGN

IJNGARI'I
I..II,EI,ICHEI.II LANOESHAUPTSTADT
FRANKFURT A}I I.TAIN, STADT
XOELNT STADT
BERLIN (].|ESTl, STA0T
HAHEURG, FREIE IT'IO HANSESTADT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT
DUESSELDORF, STADT

ZUSAT'lt'lEN
UEBRIGE BE'GINDEN

ZUSAIOGN

SONSTIGE EUROPAEISCHE L^ENDER
FRANKFURT A]'I MAINI STADT
HUENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
KOELN, STADT

ZUSA},II,EN
UEBRIGE GE]GINDEN

ZUSAI,II.GN

UEBRTßES EUROPA ZUSAI,F.EN
zusal"llEN

EUROPA ZUSAI,$GN
zusaf4GN

REPIßLII( SIEDAFRIXA

BAY
HESS
Nl.l
H1'IB
N1.r
N].i
BLNH
BAI4I'E

BAY
XESS
Nt,t
6LNH
Hl,ts
BAl.IUE
NN

HESS
BAY
NI.I

35,5
611.5

100.0

I 280
3 939{ 863
2 999
2 406

22 447
55 7s9
78 246

t2 859
11 299I 868
5 039
4 071
3 839
2 795
z 433

{4 20!t
43 9:N'
88 r{8

16 110
5 431
2 310

23 8S1
35 Eot
60 452

I
5
5
2
2

33.5
65.5

100.0

100;0

100.0

783 E65

r0 358 313

2 EzA 3?r2

24 494 L{t

24 329
13 {06
6 094

4?.829
87 154

130 983

13 379
11 665I 92{ß 220
5 381

058
277
798
380
34?

BAY
HESS
Nlr
Hiß

.) GEIGIIDEII HIT ICIIi ALS § OOO IEBERNACHTU'TGEN
tI 9I]Ery FUEE !§I1{LII.I}fFALZ ETNSCHLIESSLICH DER PRIVATQI'ATIERE I'{D GEENBLICHEN IGEITGETRIEEE2, tEBERilAcHTlt\EEx tN DEN.BEvoRztßrEN tr{D DEN UEBRIGEN GE}ßINDEN, aEzoeeN-lr:rjÄ§ üERIäiFi§LA]D

I'!AIM, SIA0T
Ht EI,ICHEN! LANDESIIAIFTSTADT
FRANKFURT Al'l HAINi STADT
KOEIJ.I. STADT
HArßUFt6, FREIE $O HA|{SESTADT
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ZUSAHIGN
UEBRIGE GE].!EINOEN

ZUSAHHEI'I

SONSTIGE AFRIKANISCHE LAENDER
FRANKFURT AI'I I'IAIN, STADT
HUEI'ICHEN, LANOESHAUPTSTAOT
BONN, STADT
HAi4BURG, FREIE ü.lD HANSESTaDT
KoEL]l, STADT
BERLIN (],IEST}, STADT
DUESSELDORF, STADT
STUTTGART, LANOESHAI,PTSTADT
TUEBIT'lGEr'r, u'II vERSITAETSSTADT
aacHEr,t, STADT'

ZUSAI'!HEN
UEBRIGE GEI4EINOEII

ZUSAHNEN

AFRIKA ZUSAMI{EN
zusar,[4EN

I SRAEL
t4UENCHEN, LANOESHAUPTSTADT
FRANXFURT AI.I I.IAJN, STAOT
BAO.KISSINGEN, STADT
KOELN, STADT
BERLIN (I.IEST}, STADT
BADEl'I-BADEII, STADT
BAD I"IOERISHOFEN, STADT
BAD REICHE]'IHALL, STADT
BAO HIESSEE
HAHSURG, FREIE UND HANSESTADT
BOl'lN, STADT
DUESSELDORF, STADT

zu5^].rHEN
UEERIGE GET4EINOEN

ZUSAMI.IEN

JÄPAN

40
60

100

64
2r.

100

63.
37.

100.

HE SS
BAY
I'll,l
Hrß
Nlr
BLNI.I
Nr,,l
BAI.IUE
BAI,IUE
NH

BAY
HESS
BAY
Nl,t
BLr'[^t
BAI.IUE
BT'Y
BAY
BAY
HHB
I'ti,,l
N1.l

BAY
HE SS
BAI.IUE
1.lr.l
BAY
HMB
BLNH
Nt"l
BTHUE
BAY
NDSA
BAY
BAY
BAI^IUE
BÄY
HESS
Nt4
BAY
BAt,.IUE
RHPF

0
0
0

23 858
24 179
48 037

116 569
69 745

116 314

74 7e1
72 010
30 204
27 592
z1 177ts 227
13 530I 311
6 745
6 556

2e9 033
149 954
{18 987

s3s 301

39 990
34 630
5 163
7 565
4 800
4 595
4 691
3 455

23?I 016
t06 142
37 g?8

144 020

192 057

76 591
35 7s3
18 519
73 722
15 217
13 S82
13 526\t 62?I 2277 850
7 571
B 629

232 ztq
t36 qz?
368 641

200 228
177 253
115 157
100 145
73 820
48 430
38 409
37 507
20 577
17 179t7 t42
16 235ls 370
15 183
13 {53
13 24-q
70 420
9 9?llI 324I 1437 185
6 84{
6 353
5 725

982 109
282 708
264 8t7

1t6 185
tLA 220
99 609
47 532
68 4s3
24 59Sl5 884
20 906ta 432
15 971
s 297

15 1168I 855I 383I 935
7 70L
4 134
7 896
5 380
5 1128{ 013

565
5 552
1 546

625 963
136 238
762 20t

c
4
0

77
22

100

232 005
111 188
73 769
50 989
46 t3l
{13 081
a2 223
22 755
21 zrL
15 953
t5 s82
t3 392

126 134
40 223
24 009l8 019
18 231
8 010

t3 488
10 883
7 62?
4 105
3 452
3 534

REI,I

HE SS
BAY
H]'IB
Nlt
I'lr.l
Nt,l
BLNI,I
RHPF
BAI^IUE
HE SS
BREl,I
NDSA

I
0

100.0

31 013
18 582

0
0
0

I 040
7 222
4 047
4 207

543
804
704

3 406
7 9?4
2 709

75 301
50 159

126 4E0

HUENCHEN, LANDESHAUPTSTAOT
FRANKFURT AI4 I'IAII,I, STADT
HEIDELBERG, STADT
DtESSEL0oRF, STADT
ROTHENBURG OB DER TAUBER. STADT
HiHBURG, FREIE I'I,ID HANSESTADT
BERLIN (i.EST), STADT
KOELN, STADT
STUTTGART. LANOESHAUPTSTADT
SCHI.IANGAU
HANNOVER, LANOESHAUPTSTADT
FUESSEN, STADT
NUERNBERGI STAOT
BADEN-BADEN, STADT
AUGSBURG, STADT
I.II E EBADEN, LANDE SHAUPTSTAOT
B(]NN, STAOT
I,,IUERZ8URG, STADT
},iANNHE IHI UNIVERSITAETSSTAOT
luaIilz, STAoT
BREI4EN, STADT
PRIEIJ A. CHIEI.ISEE, I.IARKT
RUEOESHEII,I ATI RHEIIJ. STADT
ERLÄNGEI,I, STADT

HESS
BÄY

ZUSAI4I4EN
UEBRIGE GEI.IEINOEI,'

ZUSAMI4EN

SONSTIGE ASIATISCHE' LAENDER
FRAI'IKFURT Atl HAIN, STADT
I4UENCHEN, LANDESHAUPTSTAOT
HA}4BURG, FREIE UI,ID HANSESTAOT
KOELN,'STADT
DUESSELDtlRF, STADT
BONI.,I, STADT
BERLIN (].IEST), STADT
HAINZ, STAOT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT
l,IIESBADEN, LANDESHAUPTSTADT
BREHEN, STADT
HANNOVERI LANDESHAUPTSTADT

r) GEHEINOEN HIT TEHR ALS E OOO UEBERNACHTITiIGEN
1 ) DATEN FUER RHEINLANo-eFaq-E$iaHliCisiiör-ijen qII^yaIQllAI.lElE uNo GEHERBLTcHEN KLETNBETRTEBE2, UEEERNACHTIJNGEN IN DEN gENoR2ÜöTEN-I.r,Iö-öEi,i üEäniaeru GEHEINDEN, BEZoGEN AUF DAE HERKTI.TPTSLANo
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6 AI{ITENFIE UND UEBERT{ACHTUNGEI{ 1989 OER AUSLAEXDISCHEN GAESTE

IiI BEHEREERGUNGSSTAETTEII NACH IllI CHTIGEII HERKUIIFTSLAETIDERN

II{ BEVORZUGTEiI GEHEIIIDEI{ *) ___;----lltHERKWFTSLANDlrurorr.oroll
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6 AIIruEilFTE UIID UEEERIIACHTÜIIGET 1989 DER AUSLAEilDISCHEII GAESIE
I il BEHERBERGUIIGSSTAEIIEI{ IIACH T I CHTI GEI{ HERKUIIFTSLAE TIDERII

Iil BEVMZUGTEII GEilEII{DEil r) ,

HERKUNFTSLAND

GEMEINDE 1 )

BIX{DESLAND

AI,ITEIL IN Z 2}

ANKUENFTE , 
UEBERNACHTI'{GEN

HEIDELBERG, STADT
NEt}.ISENBURG, STADT
KARLSRUHE, STAOT
AACHEN, STADT
ERLAI,I6EN, STADT
I'IUERNBERG1 STADT
D0PTHtr'to, STADT
ESSEN, STAOT
HAnNHEIil, tfi I\GRSITAETSSTADT
SAOEI.I-BADEI{, STADT
LUD}IIGSHAFEN AH RHEIN, STADT
DARI'ISTADTi STADT
sIEGE!'t, STADT

'' 
12 54rl1 2,t3I 4Zg
e 787
7 889
7 859
7 559
7 4?7
7 1977 0246 423
6 12rs 720

792 950
305 593I 098 5113

2 ?32 001

021
374
897
938

,353
011
261
652
395
159
93{
497
c95
oEo
835
814t

e 639
4 601I 240

77 844
2? 084

10 867
? 8?4
5 669
8 548
2 694
3 297
2 410
2 015

43 374
3s 175
78 549

22 945
15 904
t4 838
14 033
8 5397 8t3I 2r2
5 632

95 914
91 931

187 905

HUENCHEN, LANDE SHAUPTSTADT
FRANKFURi AM I{AIN, STADT
KOELN, STADT
NAINZ, STADT
BERLIN 0.IEST), STA0T .

HAHEURG. FREIE IJI,ID HAI.ISESTADT
DUESSELDORF. STADT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT

ZUSAT"IHEN

2g 279
2g 279

t0 733
10 73!l

23 8t3
20 233
5 398
6 387
a 740
7 280I 422
7 ?ts
6 622
4t 196
2 518

579
102 953
92 466

195 4t9

58{t 057
1lt0 395
256 552
136 991
712 ?72
t07 t20
93 433
85 019
71 667
67 171'59 r01

306 481
262 30s
91 ,987
82 059
E{ 957
57 329
45 573
28 688
35 3416
35 2L2
4G 734

8AY
HESS
BLNW
BAI.IUE
RHPF
HMB
lrH
BAHUE
BAY
N1,,t

BAY

72,?-
27.8

100. 0

I
2
0

0
0
0

70
100

5t
1t9

t00

BA}IUE
HESS
BAI,,IUE
N1,l
BAY
8AY
Nr,,l
Nt,t
BA}^IUE
BAI,.IUE
RHPF
I1E SS
Nt"t

BAV
HESS

BAY
HESS
N1,,1.RHPF

BLr,rl,,r
HH8
Ntr
BAI.IIJE

54.
46.

100.

s5.
64.

100.

BAY
HESS
BAI.IUE
BLNI.I
NW
HHB
RHPF
Nt,l
BA}.IUE
BAI,IUE
BAI.IUE
BAI,IUE

BAY
HESS
Nt,r

5
IIII
a
1I
2
2
2
1

zusarr'rü,t
UEBRIGE GETEINDEI{

zusaif'rElt

ASIEN ZUSAI'DGN
zusar+.rEri

ARGENTINIEN
, HUENCHEN, LANDESHAI'PTSTADT

FRANKFURT AI,I HAINI STADTI ZUSAI,ü.iE]I
UEBRIGE GE'.IEINDEN

ZUSAI0{EN

BRASILIEN

UEBRIGE GE}IEINDEN
zusÄr,ü'rEN

CHILE
UEBRICE GE'GINDE}I

ZUSA}fiEN

XANADA
I.IUENCHEN, LAM)ESHAI'PTSTADT
FRANKFURT A}I I.IAIN, STADT
LAHR/ SCHI.IARZI.IALD. STAOT
BERLIN (}IEST). STADT
DUESSELOORF, STADT
HA}AURG, FREIE WD HANSESTAOT
t4aINZ, STADT

304
g3

388

100, 0

100.0
100.0

I 277 473

tl 395I S71l
t9 969
1t6 984
66 953

KOELN, . STADT
HEIOELBERG, STADT
BADEN-8AOEN, S'ADT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTADT
FRIEDRICHSHAFEI.T, STADT

ZUSA}''IEN

1!9 1{5
34 76?
24 424
18 291
77 2q0
15 112ll 977l{ 623
t0 033
8 390
5 609
5 593

218 205
186 01t7
$04 252

I 859
9 776
7 888

27 523
50 758
7A 2At

UEBRIGE GEHEINDEN
zusÄiißN

},IEXIKO
]'IUENCHEN, LANOESHAUPTSiADT
FRÄNKFURT ATI I.IAII|, STADT
KOELN, STAOT

ZUSAI'I4EN
UEBRIGE GEHEINOEN

ZUSA}il.IEN

0
0
0

2
8
0

4 920
5 917
3 1184

14 321
20 3tz
34 633

usa
I,IUENCHEN, LANDESHAUPTSTAOT
FRANKFIJRT A}I }TAIN, STAOT
BERI.IN (].IEST}. STADT
HEIDELBERG, STADTlralNz, STADT .

HAI.IEURG, FREIE I[,ID HANSESTADT
KOELN, STADT
STUTTGART, LANDESIIAUPTSTAOT
GARHI SCH-PARTENKIRCHEN. I'IARKT
DUESSELDORF, STADT
ROTHENBI'RG OB DER TAUBER, STADT

r) GEI.IEINDEN }.IIT I'IEHR'ALS 5 OOO UEBERNACHTU,IGEN
1 ) DATEN FUER RHEINLAMFPFALZ EINSCHLIESSLICH DER PRIVATqUATIERE ti.IO GEI€RBLICHEN KT^EINBETRIEB'E2,) UEBERNACHII'{GEN tN DEN BEVORZTßTEN U'ID DEN UEBRIGEN EdIETIOEII,-SEZOSCN-'ÄUF-DÄ§ H'ERKIJI,IFi§LAND
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6 ANKUENFTE UND UEEERIIACHTUNGEI{ 1989 DER AUSLAENDISCHEI{ GAESTE

I I{ BEHERBERGUIIGSSTAE TlE t{ IIACH T' I CHTI GEiI HERKUT{FTSLAE NDERII

III BEYORZUGTEII GE}IEIIIDEII *)

HERKWF SLAND

GEMEINOE 1 }

BIJNDESLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTI'{GEN

AN EIL IN Z 2)

I.IIESBADEN, LANDE SHAUPTSTADT
NUERNBERGI STADT
BADEN-BAOEN, STADT
I,,IILLINGEN (UPLANO)
HANNHEIM, UNIVERSITAETSSTADT
SINOELFINGEN, STADT
NEIFISENBURG, STADT
OARHSTADT, STADT
ZI,'IEIBRUECKEN, STADT
VIERNHEII.I, STADT
Boh$r, STADT
FREIBURG II.I BREISGAU, STADT
()BE RAI'II'IERGAU

, RAI4STEIN-I.IIESENBACH
TRIER, STADT
PIRI,IASENS, STADT
HANNOVER, LANDESHAUPTSTADT
HUgRZBURG, STADT
RUEDESHEIH AH RHEII,I, STADT
LAr'tosTUHL, STADT
KAISERSLAUTERN, STADT
ERLANGEN, STADT
KoBLEl.rZ, STaDT
AUGSBURG, STADT
BERCHTESGADEN, HARK?
BREI'IEN, STADT
SCHI.IANGAU
SCHRIESHEIi4I STADT
KELSTEREACH, STAOT
LINOAU (BODENSEE), STADT
OFFENBACH AI4 I,IAIN, STADT

HESS
BAY
BAI,,IUE
HES S
BAI,.IUE
BAl,,IUE
HESS
HE SS
RHPF
HESS
Nr.l
BAt,.IUE
BAY
RHPF
RHPF
RHPF
NDSA
BAY
HESS
RHPF
RHPF
BAY
RHPF
BAY
8AY
BREM
BAY
BAHUE
HESS
BAY
HESS
BAY
RHPF
BAY
BAY
BAI,,IUE
HESS
BAl.IUE
BAY
HESS
RHPF
BAl.ruE
BA].IUE
BAWUE
BAY
BAY
BAI,IUE
Nll
BREH
BAY
BAl.IUE
HESS
RHPF
BAWUE
Nl,l
BAY
BAY
HESS
HE §S
RHPF
8A1.IUE
RHPF
BAY
BAY
BAY
BAY
Nr.l
BAl{UE
HESS
HESS
BAI.IUE
HESS
RHPF
BAY
HE SS
HESS
Nr.l
Nl,l
N].1
BA1,,IUE
Nt"t

005
932
401
512
009
873
105'
4?3
746
691
s69
819
328
276
932
556
264
253
813
708
.583
4t95
272
961
177
116
818
740
022
959
9{5
872
7q3
640
470
t20
882
581
546
7q3
703
683
564
485
373
219
8611
636
332
028
909
?26
7L2
825
587
443
440
äoE
341
242
t72
009
962
878
843
842
572
s42
307
170
108
076
960
705
380
329
327
163
103
074
003

27 528
29 108
25 749
15 270
20 :HI
13 8s4
16 382
12 009
4 041I 795

11 0{2
15 579
10 839
8 S09

13 90€3 829I 578
12 548
16 480
6 170
6 024I 170

74 3221i 918I 6?t
7 989

10 265
14 385
L3 2r4I 750
6 835
3 456l0 4194

t1 813
3 286
3 383
5 535
3 897
5 1130
2 548t 9E2
7 704
4 997
5 657
5 247
2 348I 650
3 066
3 691
3 525
5 929
2 810
2 720
2 705
5 107
3 080| 725
5 192
3 655
2 788
6 822
4 968
4 768
3 g'12
2 857
5 529
4 025
2 738
5 454
1 090
4 210
3 084
3 523
2 027
3 268
1 315
2 035
2 131
3 256
3 069
2 326

§

54
s2
47
44
37
35
32
29
27
26
25
2S
24
24
z3
22
22
22
zl
20
20
20
20
t9
l9
19
1B
16
15
13
13
l3
l3
l3
t3
l3llll
1l
10
10
10
l0
10
10
10III
II
8IIIIIIIII
7
7
7

7
7
7
7
7
7
6
6
6
6
6
6
6
5
6

SONTHOFEN, STADT
LUDI.IIGSHAFEN AH RHEINT STADT
FUESSEN, STADT
BAD KISSINGEN, STADT
HEtLBRoNT'r, STADT
SULZBACH (TAI,NUS}
LUDI.IIGSBURG, STADT
GRAFENI,.IOEHR, STADT
KRONBERG IH TAIJNUS, STADT
OBERHAHBACH
HALLDoRF, STA0T',
I(ARLSRUHE, STADT
LEINFELDEN-ECHTERDINGEN, STADT
ASCHAFFENBURGI STADT
PRIEN A. CHIEIISEE, }.IARI(T
BOEELINGEN, STAOT
ESSEN, STADT
BREIlERHAVEN, STADT
ANSBACH, STAOT
ULH, UNIVERSITAETSSTADT
8AD HOMBURG V.D. HOEHE, STADT
BAO KREUZNACH, STADT
FRIEDRICHSHAFEN, STADT
LEVERKUSEN, STAOT
FUERTH, STADT
BAD AIBLING, STADT
KASSEL, STADT
I{ANAU. STADT
I.IORI'IS, STADT
TRIBERG IH SCHWARZI.IALD, STADT
SANKT GOAR, STADT
REGEI'ISBURG, STADT
BAI'IBERG, STADT
GRAINAU
OINKELSBUEHLI STAOT
aacHEN, STADT
TUEBINGEN, t[.II VERSITAETSSTADT
OREIEICH, STADT
SEEHEItl.JU6ENHEIH
KONSTANZ, UNIVERSITAETSSTAOT
GIESSEN, UNIVERSITAETSSTAOT
OBERI,IESEL, STAOT
STADTBERGEN, I4ARKT
FULOA, STADT
ERLENSEE
I'IOENCHENGLADBACH, STAOT
DORTHUNO. STADT
NEUSS, STA0T
FREUDENSTAOT.I STADT
RATINGEN, STADT

r} OEHEINDEN 
',IIT 

IiGHR ALS 5 OOO IJEBERNACHTWGEN
I I D4]EN FUER RHEINLAI,ID-PFATZ-EIN§qILIESSLICH DER PRIVITQUATIERE Ii,IO GEIfRBLICHEN KLETNBETRTEBE2} UEBEil{ACHTUßEN IN DEN BEvoRzIßTEN LrIo oeN ÜEsnTGEN eE}aEi[oEi,-äEzffiLI..iüF DA§ xEnrt}HFi§tÄ[o
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6 AIIKUEI{FTE UIID UEBERIIAOIIUf{GEII 1989 DER AUSLAEIIDISCHEII GAESTE

I II BEHERBERGUIIGSSTAETTEI{ TIACH XI CHII GE}I HERKUIIFTSI,AEIIDERTI

It{ BEVonZUGTET{ GEHEIflI)Eil *)

HERKT'I'IFTSLAND

GEMEINDE 1)

BIJNOESLAIID

ANTEIL IN X 2)

ANKUENFTE UEBERNACHTI['IGEN

I'IOERS, STADT
OFFENBURO, S?ADT
ISltaNItß
ESCHBORN, STADT
OESTRICH-].IINKEL, STADT
KIEL, LANOESHAUPTSTADT
GERSTHOFEN, STADT
TITISEE-NEUSTADTI STADT
NEIFULH, S1ADT
I'IUENSTER, STAOT
SOHREN
BI SCHOFSI..IIESEN
BITBURG, STADT
HEMSBACH, STADT
LE$I8ERG, STADT
LUEBECK. HAIJSESTAOT
GRIESHEII'I, STADT
SCHOENAU A. KOENIGSSEE
SCH}.IEINFURTI STADT
BOPPARD, STAOT
HESSISCH OLDENDORFI STADT

ZUSAHHEN
UEBRIGE GEIiIEINDEN

zusaHl'lEN.

SONSTIGE ÄI4ERIK^NISCHE LAENDER
FRANKFURT A},.I I,IAII'I, STADT
I'IUENCHEN. LANOES}IAIFTSIADT
BERLIN (}EST), STADT
HAmURB, FREIE lI\D HAI{SESTADT.KOELN, 

STADT .

BO{N, STADT
ZUSAtd,IEN

IJEBRIGE GEMEINOEN
ZUSAMMEN

AHERIKA ZUSAI.II,IEN
zu3al4ilEN

AUSTRALIEN
HI,ENCHEN, LANDESHAI'PTSTAOT
FRANKFUßT At't ],tAlt,t, STADT
BEELIN (].|ESTl, STADT
KOELN, STADT
HAISUFG, FREIE t[.to HANSESTAoT
HEIDELBERG, STADT. DIJESSELDORFI STADT

ZUSAHI'IEN
I'EERIGE GEHEINDEN

2USAl.il,EN

NEUSEELAND
FRANKFURT AH I..IAIN, STADT
HUEI'rcHEN, LANDESHAUPTSTADT

ZUSAHIGN
UEBRIGE GE}EINDEN

zusar,r4EN

Ntl
BAl{UE
BAY
HESS
HESS
SCHH
EAY
BAl,,IUE
BAY
N1^l

RHPF
BAY
RHPF
BAI.IUE
BAI^IUE
SCHH
HE SS
BAY
BAY
RHPF
NOSA

.5939
5 930
5 916
5 900
s 892
5 873
5 81t9
5 816
5 773
5 768
s 533s s23
5 {66
5 425
5 408s 147
5 105
5 102
5 078
5 070
5 016

365 r61t
897 236
242 400

3

4

906
764
695
823
798
901
017
73t
019
555
154
704
643
u4
784
3t8
510
247
075
424
573
?46
696
442

70rl
388
073

6
6

13
27
AA

1t
1l

LI
11o
I
7
7
6
6
5

224

987
013
781

ls8 333

23 984
23 6s4
t4 23?

924
4t 955
2 168
6 892

821
4 376
3 11132 q79
2 985
2 489
2 926

96 298

HMB
HESS
BAY
BAY
Ntt
BAY
Nl,l
BAY
NN
Nl,l
BAY
BLNI.I
BAY
Nl.t

G

1
0

I
1
0

78
2t

100

21 905
13 541
? 422
E 801
G 007
s ?25
3 t58

G4 559
87 964

132 523

2 A2B
3 889
6 715lll 971

21 686

1l 1811
4 184

0
0

00
00

I
1

HESS
BAY

BAY
HESS
BLNI,.I
Nr.,l
Ht'ß
BANUE
N{

22'338
13 964
a 377
7 053
G 827
6 olt

64 604
79 308

1113 912

13 038
6 263
2 798
.2 774
2 935I 948

29 756
30 ?2?
60 {78

44
55

100

BLNI.I
HNB
Nr.r
Nt,l

39 3S2
25 127.
lB 366
12 3S0
11 731
s 306
6 9116

t23 2LS.

81r
774
585
296
s81

168
168

094
735
4t08
796
788
280
9{13
669
540
499'

HESS
BAY

{9.3
50.7

100, 0

33.2
66.8

100.0

100.0 2 {60 338 5 t7r 582

126 558
249 7?4

301 823

38 703

OZEANIEN
UEBRIGE

AUSTRALIEN,

GEIGINDEN
zusAr'rHEr't

NEUSEELAiID,
zusalfl.lEN

OZEANIEN ZUSAHIIEI.'

OHNE ANGABE
HAMURGI FREIE I'{O HANSESTADT
FRAI,fl(FURT Ar't I'|AIN, STADT
l.IUENCHEN, LANDESHAI'PTSTADT
KIRCHHAH
BOi',I, STADT
OFTERSCHI.IANG
OUESSELDORF, STADT
SIEO SDORF
KoELN, .STA0T
ESSEN, STADT
BAD KISSIißEN, STADT
BERLIN (}IESTII STADT
MLDKIRCHENI STADT
ltoERs, STADT

zusatoGN

100,0

s3.5

34
31
25
77 782

*) GEITINDEN t4IT I.CHR ALS 5 OOO I'EBENNACHTIfi,IGEN
II q4EN FUER RHEINLAIIO-PFALZ EINSCHLIESSLICH OER PRIVATOUATIERE I'ND GEI.IERBLICHEN I(EINBETRIEBE2) uEBERilacHTr.ißEN tN DEN EEvoRzrßTEN rr{D DEN uEsnr6Er,l oEller[oEN,-äEzo6L["iuF oÄj HEnrutFr§[aNo
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5 AI{KUEi{FTE UIID UEBTRIIACHTUIIGETI 1989 DER AUSLAENDISCHEII GAESTE

I il BE|{ERBERGUilGSSTAETTEil !{ACH r{I C|{TIGEil HERKUilFTSLAE||0ERil

IN EEVORZUGTEII GEIIIEINDEil r)

HERKI[.IFTSLANO

GEHSI}IOE 1}

BUNDESLAND

ANTEIL IN % 2)

ANKUENFTE UEBERNACHTTJNGEN

UEBRIGE GE}EINDE].|
zusar,il'€N

AUSLANO ZUSAI4HEN
INSGESAI,IT

46,5
100. 0

100. 0 1{ 6{5 397

82 523
178 821

195 419
419 918

33 655 166
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